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Vorſchlag zu bringen. Die Koſten $ a sr 
diejer PVefeung für die 15 —— nalands sinanzpolitif. 
die Jie mindejtens währen joll, wer-| 
den auf 45,000,000,000 Mark ver- * 
ſanſchlagt und Deutſchland wird Auf Was Senator La Yollette über die 
‚der tonferenz in Spa angeblid) er-| Finanzpläne der Briten ſagt. 
klären, es zöge vor, dieſe Summe 
für den Wiederaufbau und zur teil— 
weiſen Gutmachung des Kriegsſcha- Englands „Finanzbotſchafter““ 
dens zu verwenden und wird daher! Sir George Paifh. 
den Alliierten vorſchlagen, ſie ſoll 
Weiſt darauf hin, daß es, obſchon von teu ſtatt die Okkupation fortzuſeben, 
Napoleon niedergeſchmettert, dieſen andere Sicherheitsmaßnahmen er- Der Senator von Wisconſin über an— 
ſchließlich ſtürzte. — Deutſche „Kriegs- greifen. geblichen Plan Englands zur Aus— 
verbrecher“ vor das Reichsgericht in Arme Teufel. beutung der Ver. Staaten. — Was 
Leipzig vorgeladen. | Mien, 19. Mai. Werber der fran- | angeblidh in einem Geheimbericht von 
zöftfchen Frembdenlegion find in Wien | Sir George Faith enthalten itt. 
Ifeit etlichen Monaten an ber Arbeit | 
'und den hiefigen Zeitungen zufolge | pre 
Ihaben fi) in den verfloffenen zehn) Madifon, Wis,, 19 ‚Mai. in ber 
— —“ 8 Tagen etwa 1,500 junge Leute an- heute erſchienenen Nummer ſeiner 
sabresverfammlung der Polytedh-| erben ıaffen. Durch "eine Selaufel | Beifigrift brpanpiet Senator Robert 
niſchen Schule für das Geniecorps) des SFriebenavertrags ift diefe Werbe |M, La Follette in einem Leitauffab, 
der Armee bielt, verficherte Mar-|tötigkeit in den Ländern der vorma- England beabfichtige eine Auzplün- 
hall Foch, Frankreich müſſe fi), |Igen Doppeimonarchie geftattet. Die|derung des amerifanifchen Krebits 
wernjcpon es jett im zzrieden ftünde, | Wiener Zeitungen befämpfen biefe|und als Veweis für feine Behaup- 
ir finstige triege rüiten. Tie Tch-| Tätigkeit energifh und fordern die) tung unterbreitet der Senator einen 
ron des Weltkrieges erörternd, be⸗ jungen Leute dringend auf, ſich nicht Geheimbericht von Sir George Baifh, 
werlie er, der gegenwärtige Wirt: | anmerben zu Lafien. dem finanziellen „Botjchafter“ Eng: 
aitliche Kampf bilde den eriien) Wertiachen werden aus Ungarn heimlich | Tands in Amerika. Diefer Vertcht 
Seil des Sriedensprogramms, wäß-| herausgeſchafft. iſt ſoweit noch nie in der amerikani— 
rend der zweite Teil diefes Pro) gupapeft, 19. Mai. Nach der An |fhen Preffe veröffentlicht worden. 


hat Anafl. 


Fordert Frankreich zu Rüſtungen für 
nenen Krieg auf. 


Er jurchtet Deutſchland. 


WBaris, 19. Mat. Jim Verlauf ei- 


ver Rede, Die er als Voriiter in der 


tige Striege gebildet wiirde, Schmuckſachen, Edelmetalle und an=|die fofortige Gewährung von „Home 
„er m ms,“ fagte er, „glaubt, pere Mertgegenitände, die Tich leicht 


Rule“ an Irland, um die Amerita= 


Ruin® auf fernere Kriege berzid-|reren Milliarden Kronen in der leh- 
tt? Das Sand, das aus fhierem| zen Zeit heimlich über die Grenze ge— 


ner zu beruhigen. 
„Sir George Paiih verfichert, daß 
ohne dag Wohlwollen des ameritani- 


arannmz Durch Nititungen für künf⸗ ſich der hieſigen Zeitungen befürwortet in ſeinem Bericht 


Ehrgeiz unter dem Vorwand, es ſchafft worden. Die Regierung geht ſchen Volks Europa verloren iſt“, 
vandle Fig um gejdichtliche Not-| mit der Mbticht um, an die 4000 |Ichreibt Senator La Follette. Paiſh's 
vendigfeit, im den Jahren 1864, | Grenzmächter anzuftellen, um diefem | Plan geht dahin, von den Bereinig- | 
866, 1870 und 1914 zu den War) Schmuggel ein Ende zu machen. ‚ten Staaten zu borgen, die amerifa= 
ton griff? Deutichlands Nachbarn ’ Scharfen Proteſt niſche Handelsbilanz zu benutzen und 


werden, gleichviel, ob ſie es wollen a; woe⸗⸗ ‚ven Amerifanern Bonds der Völfer: | 
: a, | liiche Arbeiterführer Nir: MR | 
oder nicht, zur Aufrechterhaltung Erlaſſen engliſche Arbeiterführe gegen iga aufzuhangen. 


von Heeren uͤnd zu ftarkeın Grenz-| Angriff Eolens anf Rußland. Wenn diefer freche Raubzug ge⸗ 
ſchutz gezwungen ſein. denn nebenn London, 19. Mai. In einem |fingt, dann mag Gott ben Armen | 
« a Y ſi nm [ zi i iſir 01 art it 1 + 17 I. ] £ “u 2 . , 

den edlen Abſichten der ziviliſirten Manifeſt. das von engliſchen Arbei— helfen ſchreibt Senator La Follette. 
en. Be 2 ragıchl-terfünrern, darunter John Robert | Nachdem er diefe verblüffende Ab- 
liche T m und Raſſenhunger, Clynes. William? re er 

DR Er > 2 ei Kirk, Clynes, Bien Brace und Biltem ſcht der Ariegs-sinanziorporation 
gerade ſo wie geographiſche Wirt- Crooks, Vertretern der Arbeiterpar- über 17 Monate nachdem der Krieg 
lichleiten. ‚tei im Parlament erlaffen worden, tatſächlich aufhörte, das amerikani— 


ji feine Herrfchaft zumider dem Ab— 
fommen, über Xeaypten ausgebehnt 
| und muß jebt ein Heer haben, um 
die Aegypter in der Unterwürfigkeit 
halten zu können, und Indien wird 
mit Bajonett und Schwert regiert. 


Mit den von Amerika erlangten 


Darlehen hat England ſich auf dem 
Weltmarkt Rohmaterial geſichert 
und liefert ſeinem Volk die Notwen— 
digkeiten des Lebens billiger als das 
| amerifanifche Bolt fie hier im Lande 
erhalten kanın. 

Gott helfe den Armen, wenn biefer 
freche Raubzug gelingt, und wenn er 
ihnen nicht hilft, fo müffen fie Mittel 

jund Wege zur Selbithilfe finden.“ 

| Uneinige Demofraten. 

ı Georgia wird zwei feindliche Telegatio- 
non nadı San Francisco ſenden. 


Atlanta, Ga., 19. Mai. Gelegent⸗ 
lich der hier ſtattgehabten demokrati— 
ſchen Staatskonvention wurden zwei 
Delegationen für die demokratiſche 


Nationalkonve tion in San Fran-— mit einem Eindringling zu beſtehen 


cisco erwählt. Die Staatskonvention 
erklärte ſich mit abſoluter Entſchie— 
denheit gegen die Völkerliga und 
lehnte es auch die Adminiſtration 
des Präſidenten Wilſon zu indoſ— 
ſieren. 

Die Mehrheit in der Konvention, 
die fich aus Anf*ngern des Bundes: 
fenators Smith und von Thomas E. 
Datfon zufammenfegte, ermählte 
Delegaten für die Nationaltonven- 
tion in San Tranciäco, melcdhe bie 
Meifurg erhielten, dort nur für 
folche Kandidaten zu jtimmen, melde 
die von der Staatsfonvention aufge= 
ftellten Grundfäbe indofiieren. 

Nach) der Vertagung der Konpen 
tion ermwäblte die Minderheit eine 
Delegation für die “!ctionaltonven- 
tion, die auf Gene’ alanmwalt Palmer 
al3 den Präfidentfchaftstandidaten 
inftruiert ift, da er, der Anficht der 


‚Minderheit zufolge, wei der fürzli- 


hen Präfidentichaftsvorzugsmahl im 
Staat Seorgia den Sieg dabonge- 


Chicago, Mittworh, den 19. Mai 1920. — % 5 Uhr Ausgabe, 
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En eigener Jane. 


|NRep. Madden zieht fih das Mihfallen | Herrfcht im englifchen Barlament ob de# | 
' ber Vertreter der Sübdftanten zu. Interefies für die Jrländer in Amecrifa. | 


2 c : Mafhington, 19, Mai. Im Re Lond 19. Mai Die iriſch | 
Edwin Skerlin traum dabei Sänhl..- ‚, 49. i. ⸗London, 19. Mai. Die iriſche 
* * präſentantenhauſe kam es geſtern bei- Home Rule“-Vorlage wurde im 
in den Kopf davon. nahe zu Handgreiflichteiten, weil Re⸗ Unterhauſe dahin amendiert, daß! 
‚präfentant Madden, ein Republitas | meite Kammern für den Norden! 


ıner aus llinois zum zweiten Male | und für den Süden Arlands vor 
Sohn Price in den Arm geihoffen innerhalb weniger Tags erklärte, | 3 = | 


bie | : Frört . 
| J geſehen ſind. Bei der Ersrterung Die angeblichen Mißhandlungen. 
Konföderierten ſeienVerräter geweſen. dieſes Amendements machte Sir, s 


— Repräſentant Stedman, ein Demo⸗ 6 Sari r Führer de 
* —— ——————JJ | ua * Nord Carolina und ein Ve— | er ne ae ae 
gelagerern $2287.50 abgenommen. — ı teran der Fonföderierten YUrmee hatte | Angriffe auf Amerika . 
Neger beim Whistydiebſtahl ertappt. gerade behauptet, eine ähnliche Beme⸗ Meiner Anficht nad“ fagte er 
— UAngebliher Räuber verhaftet. ‚tung, die Mabben in der verjloffenen , it e& Die alferhöchite Reit, 

ER | Wocje gemacht, würde nicht den Bei⸗ nerifa ? 

(fell dee großen Mehrheit des ameri= |, 
_Der Nr. 1959 Meit Mabifon | tanifchen Boltes finden, ald Madden 
Straße mohnhafte Edwin Shevlin|fagte, er hätte abfolut feine Urfache|s.s, Her Tatinche gewahr werden! James Vinci, der vor Richter Sa- 
liegt mit einer Schußwunde im —* zu entſchuldigen, den die Konfö— Iſtennd wi Ich immer eine! h ff * der Anflage eſſiert 
in bebentlihem Zuftande im County |berierten feien Derräter gewelen, da. Er Zn * a regen ee 
— —— — — Grokmadit find um —* wir 2 wird, an der Ermordung des Arbei- 
dien Haufe wohnende Kohn Price|ftrebt hätten. „Wird diefes von en — terführers Maurice Enright betei— 
wurde bei einem nächtlichen Aben- |genbjeinanbein in Abrebe getelt" | an de aere bſt viele ſchwie- ligt geweſen zu fein, betrat Heute 
teuer, melches die Beiden heute früh | fuhr Madden fort Pezun m ng wieder in eigener Sadje den Zeugen— 


ww * * 
F rige Fragen zu erledigen, aber noch sche 
inter den Vertretern des Südens | „iemnl® hat iraendiemand in die, | fand umt berichtete über angebliche 

niemal3 hat irgendjemant Mikkandlungen, die ihm nad) fei- 


brach ein allgemeiner Sturm der Entz| zum Sanie behmuptet, dah wir dad 
2 er 5 ſem Hauſe behauptet, daß wir das 33345 —— a 
rüftung 103 und fie riefen „Za“ und macht hätten, die Zöfung irgendei- | Ner Verhaftung ſeitens der Polizei 
Lügner“. in rane anzuitreben, die ein rein- und Staatsanwaltihaft zuteil ge- 
un ld in ln 10 ZN Age ern Au «worden fein jollen. E38 waren im 
Repräfentant Romjue, ein Demo- | amerikanische Frage iſt. ich hoffe 
J— Mehräf e 4 eo ct MWefentlihen diefelben Ausfagen, 
trat von Miffouri und Repräjentant | daher, dal; von mın an Amerika fich | \: 2 „uU 
xohnt ren: ua de 4 nie, Die der Angeklagte bereit3 in der 
Sohnion, Demotrat von Mifjiffippt, | ach mit diefer Angelegenheit nicht! berannnenen Slode sel 
erhoben jih von ihren GSiben und | mehr beichäftigen mirb.”  Berkenblung über die Zuläffigfeit 
machten Miene auf Madden zuzu— . h 


James Rinci wiederum amf dem 
Zeugenftande. 


| Grtlärt, dab man ihn mehrere Tage 

|  bungern lieh und auf jede nur mög- 

daß! liche Weiſe quälte, um ein Geſtändnie 
— 24 


rn | ihm zu erlangen. ” 
oder diejenigen, die vor-— von ihm 3 8 


geben, für Amerifa zu  fpreden, | 
weil fie feine wahren Amerikaner | 


hatten, in den Arm gefchoffen. Wie 
die Polizei ermittelt haben will, gab 
fih der Burfche ohne jede Berechti- 
gung für einen Poliziften au3 und 
verfuchte unter dem Vorgehen, auf ein 
Frauenzimmer namens Alice zu fahn- 
ben, gegen den Einfpruch der beiden 
Männer in deren Wohnung zu drin- 
| Das Neueiie, 


gen. E3 fam ’u einem Handgemenge 
und dabei wurden aus dem Revolver, 
welchen der angebliche Polizeibeamte 


eilen, überlegten es ſich jedoch ſchließ— 
lich. Madden wandte ſich daraufhin 
gegen die demokratiſche Seite des 


Carranza jetzt angeblich gefangen und 
aus Mexiko abgeſchoben. 


gezogen hatte und welchen die ande— 
ren Männer ihm zu entreißen ſuch— 
ten, mehrere Schüffe abgefeuert. Die| _. ; : 
Holize wurde benahrichtigt und hat —— ic) Tage ten 
eine zeünbliche Unterfrchung einge- die “nton zu beraten. 
leitet; ehe die abgefandten Detektived | American Legion für Bonus-Vorlage. | 
tebeh auf dem Schauplaf eintrafen,, Die Eretutive der American Legion 
hatte fich ihr angeblicher Kollege ent: * —* — —— weiter, Obregon habe Carranza einen 

iſ ingehändigt und ihm an— 

Um mehr als 82000 beraubt. und Wege ausgearbeiteten !Bonus- | — se uk und 
| Drei Milmautee'r, te Brofjell, Vorlage Beihlüffe zu Gunſten t befände ſich jetzt bereits auf der 
Harry Kaufman und Ed Davby, Alt- Vorlage angenommen. In den Be— Reife mac der Grenze. | 
händler von Beruf, mußter heute ſchlüſſen wird auch nachdrücklich die — | 
morgen dem Chicagoer Verbrecher: | Annahme der Solage vor dem Beginn — | 


Haufes und jagte: | Houfton, Ter., 19. Mai, Laut 
| „Sie waren Verräter. Sie jagen |.iner Funtendepefche, bie der Zeitung 
Sie verjuchten „Oil Weekly“ aus Tampico heute zu= 
ging, ift der vormalige merifanijche 
PBräfident Venuftiano Carranza bon 
den Rebellen gefangen genommen 
worden. In der Depefche heikt es | 





Wie kann man nit Mihtrauen | wird energifch aegen ben Angriff Po- 
einem Sande gegenüber hegen, das, | Iens auf Rufland und gegen mas al3 
nahdem e3 vom großen Napoleon; die Mitjchuld England& an dieler 
silflo® aemadıt worden, im Stande 
war, ji durch feinen Kriegsgetit 
wieder aufzurichten und den voll: Au 
tommenen Sturz de gewaltigen! 
napoleoniichen Reich herbeiführen | heimbiplomatie und eine Niederlage 
und Ddurd glänzende miltärtiche| für die Völferliga bezeichnet. Das 
und methodifhe Entwidlung feine) Manifelt Schliept mit der Bemerfung: 
Macht von den oftprenpmefen‘ #Die Erbitterung unter der Urbeiter= 
ihen bi& über den Rhein hinausifchaft nimmt zu und die Urbeiter- 
auszndehnen ? Die Kriegsführung | Ichaft folite dafür Sorge tragen, dat 
rt die Nationalinduftrie Teutidh-! der Angriff auf Rußland aufhört.“ 
lands und die Macht iit fein Recht.“| Gelegentlich der Konvention der 
od zollte Marihall Koftre aro- Unten der Werftarbeiter, die in PIy- 
Anerfennung, deifen Genie, wie| mouth tagte, wurde befchlofien, feine 
er verfiherte, Yranfreih den Sieg | weitere Munition zu verladen, die ge- 
an der Marne zu verdanken batte,|aen Rufbland zur Verwendung fom= 
Mititärbiindnis zwiichen Franfreih und men fol. 

Belgien, MWie das Arbeiterorgan „Herald“ 


Brüffel, 18. Mai. Unterhandiun- 


ın 
Sc 


Iche Volt zu verraten und ven Fon 
greß, der ſie ausſchließlich fürKriegs— 
zwecke ins Leben gerufen, zu über— 


ſich aus dem Darlehen ergeben 
dürfte, welches die amerikaniſchen 
Verſchwörer, wider den Willen des 
amerikaniſchen Volks gewähren, in 
Europa zurückzuhalten. Die Einzel— 
heiten dieſes Plans umfaſſen viele 
Seiten in dem Bericht Sir George's, 
über die wir hinweggehen wollen, um 
nur die Schlüſſe aufzuführen, die er 
gezogen hat: 

Durch ein ſolches Arrangement 
würde Europa ſich einen amerikani— 
ſchen Kredit von nahezu 1000 Millio— 


nen Dollars verſchaffen, um ſich das, 


deſſen es unbedingt nötig bedarf, 


verſichert, wird in Arbeiterkreiſen die 
gen, die auf ein militäriſches Bünd— 


Frage in Erwägung gezogen, einen 
* = ...  Generalitreif im ganzen Lande als 
niß zwiſchen Frantkreich und Belgien | sneoen gegen J Angrift Polens 
abzielen, twwerben beginnen, fobalı daß ı auf ET ir er en 
franzöfifg-velgifche Abtommen bin | Bi en Bro. Summen zurüdzufenden, melde in 
fichtlich der Eifenbahnen in Luxem— Begeiſterter Empfaug . Europa durch die Verkäufe der Pro— 
burg abgeſchloſſen worden iſt. Wie Wird engliſchen Arbeiterführern bei ih- dutte erzielt werden und infolgedeſ— 
es heißt, wird Marſhall Foch dem rem Eintreffen in Moskau zu Teil. ſen könnten die Rechnungen in Ame— 
belgiſchen Generalſtab eine Dentichrift | Moskau, 17. Mai. Die Deinga-  tita nicht bezahlt werben. Der Ban- 
vorlegen und nad; den Präliminars tion der engli’sen Gewertſchaftler, tiergruppe Europas würde nach dem 
unterhandlungen dürfte Belgien das die heute hier anlanate, wurde bei | Verkauf der amerifan. Produkte 
Anſuchen an England ſiellen, einen ihrer Ankunft von einer eindrucksvol⸗LAine Barbilanz von 1000 Millionen 
Offizier als Vertreter zu den Bera- len Voltstundgebung begrüht. Faſt Dollars zur Verfügung ſtehn und ſie 
tungen zu entſenden. jede Gemwertichaft hatte Vertreter nach Mürbe in Europa verbleiben müſſen.“ 
Poincare ſcheidet aus Entſchädigungs— dem Nikolajewski Bahnhof entſandt Die Verſchwörung liegt alſo tar 
fommifiion ans. ‚und biefe Vertreter hatten die Fah-;auf der Hand und erhellt, wie diefe 
Barıd, 19. Mai. Rremiermini- 


‚Tichern zu fünnen. E3 würden jedoch 
Iteine Mittel dafür vorhanden fein, 
nach den Wereiniaten Staaten die 


trage‘. bat, 
Dmabha, Nebr., 19, Mai. Die be: 
ı mofratiihe Staatsfonvention von 


Difenfive bezeichnet wird, proteitiert. |liften, befannt gegeben hat, fährt der Nebrasta erklärte die Bryan Delega- 
Der Angriff Polens auf Soijet | pritiiche finanzielle „Botfchafter“ mit | tion vom Lancafter Countn für zu 

Bland ward al® eine Verlänges |der Entwidlung feines Plans fort, | Sit und Stimme berechtigt und in- 
|tung bes Krieges, ein Sieg der Ges | der darauf abzielt, die Barbilanz, die | doflierte einjtimmig die Stellung- 


\nchme be3 Präfidenten Wilfon mit 
‚Bezug auf den Trriebenäpertrag und 
bie Völferliga, während zu gleicher 
Beit:alle Senateren, welche den Prä- 


| Tibenten in diefer Frage nicht unter=| 


jtüßt haben, fcharf verurteilt murben. 
Außerdem wurde dem SenatorHitch- 
‚cod für feine Unteritütung bes Prä- 
| Tidenten Anerfennung gezollt und e3 
wurde beſchloſſen, ihn als Kandida— 
ten für die Präſidentſchaftsnomina— 
tion zu unterſtützen. 

Die Friedensreſolution. 


„m 
unterbreitet werden. 


I 
bl 


Freitag 
gung vor das Haus zu bringen. 

| Marfturs jteigt. 

Mark itand heute an der New Porker 
| Börie auf 2.22 Cents, 

| New York, 19. Mai. Der Wechfel- 
Ifurs für deutfchee Geld ftieg heute 


Inen ihrer Oraanifation mitgebracht | Yinanzräuber beabfichtigen, 1000 
ter Millerand hat die Rüctrittger. | und trugen rote Armbinden und Ko: | Millionen Dollars, die den Steuer:/auf 2,22 Cents pro Markt und es 
flärung des vormaligen Präſiden 


geſindel ihre Barſchaft, zuſammen 


der Sommerferien des Kongreſſes 


ı$2287.50 aushändigen. Sie wohnen | verlangt. 


| 


| 
| 


Waihington, 19, Mai. Die repu- ‚et und fein Spießgefelle John Roß ſonen, an welche dieVerſicherung aus» | 
ifanifchen Führer im Haufe eimigs |doN der Polizei dabei ertappt morben |zuzahlen ift, 'm Auslande und in- 
;ten fich heute auf die Annahme der | maren, mie fie Whisfy aus der Apo= |folge der unruhigen Zuftände ift ber 
am Samstag vom Senat angenom= thele Nr. 2400 S.State Straße ftah: ‚Verkehr mit ihnen mit Schwierigtei- 
menen riedensrefolution ala Sub: len, in das Iinfe Bein gefcholien. Die |ten verbunden, 

ftitut für die urfprünglich im Haufe beiden Burjchen Haten jchon zivei 
zur Annahme gelangte Rejolution,\Kiften Whistyn auf einen Kraftlaft- 
und befchloffen, die Refolution am |magen geladen als fie von den Poli- 
behuf3 endgiltiger Erlebi: | zilten überrafcht wurden. Die Blau- 


‚ben; anitatt aber dem Befehle nad) 
'zirfommen, ergriffen fie die Flucht 


bier feit mehreren Tagen im Morris | 


befanden fich heute morgen an der|gen nit durch Gelbbemilligungen | Charles 


Ede bon 
S. Morgan Straße, ala fie plößlich | 
bon zwei Kerlen, von benem einer | 
eine Soldatenuniform trug, ange= | 


Nur die Vertreter des Staats Ur: 


finden könnten, 
Die Kriegöveriicherung. 
Am Bureau für Kriegdverficherung 


| Braiident der Tabakhändler fürdhtet fein | seine 
| 


Tabaföverbot im Lande. 


! 
| 


de3 don ihm gemadten Geitändnij- 
je$ gemacht hat, nur etwas ausführ- 
licher. 

Man habe ihn in einer dunflen 
Helle feitgehalten, ihn zuweilen 
mehrere Tage hungern laffen, ihn 
geichlagen und bedroht, Furzum auf 
alle mögliche Weife mibhandelt und 
gequält, um ein Geitändnis von ihm 
zu erprejien, jagte Vinci. Die Ge- 
ichtworenen, die den Inhalt de3 Ge- 
ſtändniſſes bereits kennen, auch wiſ— 
ſen, daß Vineci darin zugibt, den 
Kraftwagen bedient zu haben, von 
dem aus Enright am Abend des 3. 
Februar erſchoſſen wurde, und au— 
ßerdem belaſtende Ausſagen gegen 
Mitangeklagten, Vincenzo 
Cosmano, „Big Tim“ Murphy und 


fon Hotel ch |tanfas in der Erefutive der American Raihington, 19. — er —“ —* folgten = 

on Dotel, um in Chicago Gejdjäfts- | ünlas in der Dzekuine Der Can | afiedern des Verbands der Tabak-| merfjam den von Binci gemadjten 

berdindungen anzufnüpfen und einem | Pegion m... —* Beiälüffen | hänbler. die fich bier zur Konven-) Bengenausfagen. Bon ihrer — 
Si icht zu, weil fie den Standpuntt ber= | ;; e8 Ver 3 eingefunden ha-| würdigfeit wird zum großen Tei 

Kondent beizumohnen. Sie begaben nicht zu, weil ſie pe 2 p nn  |tion des Verbands eingefunden ha⸗ g groß 

ſich geſtern nach der Weſtſeite und traten, daß patriotiſche ienftleiftun= | pen, wurde heute dom. Bräfidenten 


x 
\* 


GEifenlohr aus Bhiladel- 


. Roofevelt Road und |jeitens de3 Kongrefjes Würdigung | phia verjichert, der Tabaf und der 


Alkohol würden nidt im jelben 
Grabe beitattet werdet. Er perit- 
cherte, er hege auch nicht die ge- 


halten murben. Ciner ber Burfchei | find, wie heute befanntgegeben wor= | ringite Vejorgnis, dak eine Gefahr 
bat fie um ein Streihholz und gleich |den, fomeit 132,270 Anfprüche auf| für ein Verbot des Tabafgenuffes 
darauf forderten die Halunten fie | Auszahlung der Verficherung ange: | vorläge. 


auf, ihreWertfachen und Gelber auß= 
äzuliefern. Die Audgeplünberten be- 


meldet worden und 127,151 Anfprii- 


| „Tabak regt weder auf noch be- 


I&e, darunter folhe für Todesfälle rauſcht er,“, ſagte Herr Eiſenlohr, 


nachrichtigten ſpäter die Polizei von md gänzliche Erwerbsunfähigteit ſondern er beruhigt und beſänftigt. 
ſind im Betrage von zuſammen Der Tabat fördert ruhige leberle-| 
$1,135,552,173 zur Auszahlung ge: | gung md moraliihe Berriedigung. | 


dem VBorgefallenen. | 
Beim Whisfpdiebitahl ertappt. | 


t 


Der 21jährige Farbige fsred Mar: | 


langt. 


“ 


An den noch jchmebenden Er lockt den Familienvater nicht 


Haus wirb die Scnatsrefolution |fhali, 33, und Dearborn Str. wohn- 15,119 Fällen leben, wie Direktor vom Kamin fort, ſondern ſtärkt die 


ihr Wahrſpruch abhängen. Gelingt 
e3 dem Angeklagten, vie zwölf Ge- 
ihworenen zu der Anfich* zu. bein- 
gen, daß das Geſtändnis tatſächlich 
durch Drohungen und Mikhendiun 
gen erlangt wurde, dann wird Bine 
vorausſichtlich freigeſprochen wer⸗ 
den, anderen Falles aber darf mit 
ziemlicher Beſtimmtheit angenom— 
men werden, daß er des angeklagten 
Verbrechens ſchuldig befunden wer— 
den wird. 


Macht große Anſtrengungen. 


Der Angeklagte iſt ſich dieſer Tat— 
ſache offenbar wohl bewußt, und 


porauf die Beamten dann auf fie | Sun Generaldireftor der Eilenbah-| 
\fchoffen. Hof befindet fi in Haft. 


| Angebliher Räuber gefangen. 


halb ſichtlich bemüht, die Ge— 
Da — „z„. ſchworenen von der Glaubwürdig— 
ae Redner profe — nn feit der don ihm gemaditen Anga- 
ınere Delteiterungen der Laba St T0=| Gen zu überzeugen. Richter und 


we = 
durfte, da derartige weitere Steuern Anä » 3.3 

| ee Anwälte Tcheinen für ihn nicht zu 
dem Sande feine größeren Einnah- 9 ' : nd 


imen Sichern, fondern infolge der 
. * 5 — 358 ae . 
Nener Bahndirektor. — — en nn — Sifer bon feinem Stuhle und 
ii Kat * Een na ıcht, feinen Morten durdy Ge- 
Sohn Barton Bayne erhält den Foiten | gern würden. Die Zabafsinduftrie| girpen und Memeaungen mi 
als Nebenamt. bezahlt zur Zeit der Regierung, wie Zand mehr Nachbrud zu verleih 
töde riefen ihnen zu, ftehen zu blei- |, Raihington, 19. Mat. Ter Se-| Herr Eifenlohr verficherte, jährlich) _. u ” 
u, 3 |fretär des Innern, John Varton!$325,000,000. Er fünte hinzu, Einen fait dramatiichen Anftr 
Banne, it vom Präfidenten Wilſon daß die Preiſe des Tabafs für die) erhielt feine Erzählung, al® er bon 
| Konfumenten feit Kriegsbeginn um item - chtete 
75 Rrosent aeitiegen find. (feinen Angaben gemäß, eines Tages 
= im Februar in Aurora abfpielte. 
|Per Nadıt und Nebel, fagte Vinch 
babe man ihn, nachdem er mehrere 
Tage achungert hatte, nad) Aurdi 


haft, wurde heute morgen, nachdem | Cholmeley-Jones erklärte, die Ber- ; samtilienbande. 


ihmworenen, erhebt fi) zumeilen in 


nen, al3 Nadjfolger von Walfer T.| 
Sines, deifen Refinnatioen am 15.| 
Eu Kg Mai in Kraft trat, ernannt worden, | 
Ein Dann, welder ji Harry ©.| um die noch ichmebenden Geichäfte per „beiten der Welten”. Es iſt anzu— 
| Majters nennt, angeblid) aber in; peg Generaldirektor abzumwiceln. nehmen, daß Leibnib, wenn er heute | 


Leibnit vertrat bie Lehre von 


eriitieren, er fpricht nur zu den Ge- 


Vorfalle berichtete, Ber Fih 


farben. 'zahlern Amerita3 gehören, England | mar diefes der Hhöchfte Kurz feit 
ten PRoincare vom Amt des Bor-' 


Tyebruar, ald die Mark auf einen 


Wirklichteit Joſeph Kunath hei 


Nach den Begrüßungsreden ſeitens in die Hände ſpielen wollen, wo ſie, 
ſitzers der Entihädigungstommii-| XS Vorſitzers des 
sion angenomm — und des Vorſitzers der 
Wie „LEclair“ heute ſchreibt, Alruſſiſchen Vereinigung der Ge— 
wurde der Entſchädigungskommiſ- 
ſion durch die Konferenzen in San 
— tretern der 


Remo und in Hothe tatſächlich das 
Recht zur Feſtſetzung der von dem 


ten 


Verfiherung, die enaliiche Arbeiter: 
chen Neid zu zahlenden Stricas- ſchaft ſei gegen die über Rußland 
entichädigung genommen. „Es war detbängte Blockade, gegen die Ein— 
dieſes das ZJiei, das Loyd George Riſchung in Rußland und auch gegen 
anſtrebte,“ jagt das Blatt. „Dem)Te Angriffe Polens auf Rußland, 
britiichen Mremier batte es Unzu-!, * 
riedenheit und Beſorqnis bereitet, ihter Rückkehr nach England Drud 
dab Serr Roincare, defien Anichen| CUT die organiſierte Arbeiterſchaft 
umd Macht er fürchtete, die Präſi- Englands ausüben, um die englische 
Sentichaft der Hemmiiiion ange! Regierung zur Wiederaufnahme ber 
nommen hatte? Beziehungen mit Rußland zu veran- 
Kriegsverbrecher“ vorgeladen. == 2 
Berlin, 19. Mai. Die in der fürz.|  ewiien meiden 
ih Teutichland von den Alliierten | ' vr 
äugeitellten Liſte aufgeführten! , London, 19. Mai. Die Bolicemi- 
‚Nriegäverhrecher“ find von Neichg-| fen, Die am Montag mit Liner Gegen- 
itaatsanwalt, wie das „Perliner) OTfeniive gegen die Polen und bie 
Tageblatt“ meldet, aufgefordert) Hräner begannen, haben am äußer- 
worden, id in den Tagen zwiſchen | en unbe der Kampffront, die ſich 
dem 7. und dem 20. Juüni vor dem don einem Puntt nordweſtlich von 
Reichsgericht in Leipzig zu ſieltdn. Mohilew bis ſüdlich von Kiew er— 
— ——— ‚ftredt, Erfolge erzielt, wie e8 in einer 
Si herhei Spolizei in Franffurt. vom geſtrigen Tage datierten Fun- 
Berlin, 19. Mai. Nah dem AUbz |tendepefche aus Moskau heit, 
zug der franzöfifhen und belgiſchen An einer heute aus Moskau einae- 
Truppen rüdten, laut bier eingetrof> |troffenen Funkendepeſche heißt es, 
fenen Nachrichten, a400 Mann Sicher⸗ daß die Rufſen bei Volotzk, im Gou— 
heitspolizei mit 40 Offizieren in 
Frankfurt ein. gegangen ſind und die Polen zum 
Deutſchland wird, wie es heitzt, Aufhe- Rückzug gezwungen haben. Die ruf— 
bung der Oklupation des Rheingebieis | fıfhen Truppen wurden von der Be: 
vo -ichlagen. (bölferung mit Jubel empfang.n. 
London, 19. Mai. Wie von an-| SKonftantinopel, 19. Mai. Die ruf- 
geblich gut unterrichteter Seite ver- ſiſchen Bolſchewiſten behaupten noch 
iihert wird, geht Deutſchland mit immer im Beſitz von Odeſſa zu ſein 
der Abſicht um, in der Konferenz —* Gerüchte, denen zufolge die Siadt 
Spa die Aufhebung der geſammten von den Ukränern erobert worden ſei, 


ge— 


Waffener⸗ 


vernement Witebsk, über die Düna 


„verbleiben müſſen.“ 
SHiermit kommt jedoch der Plan 


einem Weltſpiel, wo es ſich bei den 
Einſätzen nicht um Millionen, ſon— 


| n Milli 21 
dern um Milliarden handelt. Nach In Rußland hat angeblich General hen, der in den letzten Wochen im Daren ie folgt: 


dem er ung mit Hilfe unferer finaus 
Verräter in diefes Krebit- 


| ziellen 


Sie versicherten, fie würden nach |Toftem bineingezerrt hat, beginnt er, 


mit einer meiteren Cntmwidlung des 
Projett3 im allergrößten Umfang. 


|E3 handelt fi dabei nicht um bie | 


| beiden direkt beteiligten Qänder, ſon— 
| dern die aanze Welt wird von Eng— 
land in feine Neße gezogen und aus» 
gebeutet. Sir George ſagt: 

„Aller Wahrſcheinlichkeit nach wür— 
de die Gewährung von „Home Rule“ 
jan Irland in generöfem Maße ſehr 
\biel Gutez tun, um den Beweis da= 
für zu liefern, dab da3 englifche Volt 
es ehrlihd meint. Ein einzelner 
‚Schritt in diefer Hinficht dürfte je- 
‚doch zwedio3 fein. Schritt für Schritt 
Imuß bie Gewährung ber „Home 
'Nule“ erfolgen, je meitreichender, um 
ſo beſſer, um auf diefe Weife nicht 
nur die Begeifterung de3 amerifani- 
ſchen Volkes auszulöſen, fondern fie 
auch aufrecht zu erhalten.“ 
„In der Zwiſchenzeit ſetzt Eng— 
land ſeine Blockade gegen Rußland 
fort,“ ſchreibt La Follette, „mit Be— 
zug auf Deutſchland und Oeſterreich 
hal es einen Vertrag in Händen, der 
induſtrielles Sklaventum für ewige 
Zeiten vorſieht; es fährt fort, Ir— 
länder ohne Haftbefehl und ohne 
Prozeß feſtzunehmen und zu depor⸗ 
tieren; es findet noch immer Geld zur 
‚Aufrechterhaltung der größten Ma- 


Mostauer | wie Sir George ganz offen jagt, Cent zurüdging. 


| _ An Finanztreifen Schreibt man das 
Steigen de3 Kurfes der Yatiache zu, 


zu 
zahlen hat. 

| Zp’s wahr ift?! 
Bruſiloff jetzt das Heft in Händen, 
|  Zondon, 19.Mai. 


| Oeneral Aleris U. Brufiloff, der zur 
Zeit des Zaren Nikolaus Höchitlom- 
I manbdierender der ruffifchen Truppen 
| gewefen, pie Macht in Händen, die 
| bisher in der ruffifchen Somjetregie- 
rung Ritolai Zenine und die übrigen 
Voltstommilfäre bejaßen. 


S . 2 an: J ⸗ * on } a =. = 2. u 
ke zum Anfang des Strieges don! seinem Amte ald Sekretär des In- geringe Ausſicht hätte, dafür bie 


( Nobile, Ala.,| nern verjeben. Die Ernennung er-|Leibni 
internierten deutichen Dampfer de- folgte Fraft den Machtbefugniſſen, 


fertiert fein foll, und feitdem ſich yie dem Präfidenten auf Grumd der 


mertichaften gaben Die Wortführer | No nicht zu ſeinem Abſchluß. Mit daß nunmehr endlich die Summe 
der engliſchen Delegation den Ver- | Kleinigkeiten gibt fi Sir George in | feitgefeßt worden ift, bie Deutſch⸗ 
ruſſiſchen Arbeiter die Finanzfragen nicht ab. Er ſpielt in land an Kriegsentſchädigung 


| 


einem im Safen von WV 


der Verbrederlaufbahn zumandte, 
wurde geitern abend nad furzer 
Hay von TDetektives der Chicago! 
Ave. feitgenommen. Sn ihm glaubt‘ 
die Polizei den Sterl gefaßt zu ha-| 
Stadtteil ganze, 


nördlichen eine 


Wie der „Daily|Neibe von Raubüberfällen verübte, . s e | . 2 s Ä 
| Telegraph” heute meldet, hat zur Zeit | Zwei feiner Opfer, und zwar Fräu-|0; Detroit 8, Philadelphia 2; Wafhs|fen gegenüber ift mit Irodenheit 


lein Clara Ziroth, der in der Nähe 
ihrer Wohnung, Nr. 190 Chejtnut) 
Straße, das gegen $80 enthaltende‘ 
Geldtäfhchen geraubt wurde, und, 
Tr. E. E. Tudley, welcher an She-! 
ridan Road einen Wegelagerer in- 
tolge feiner Raltblütigfeit ins Vod3- 


| Das Gerücht von einem in Ruß: | born jagte, habe:. ihn angeblich be- 


land ftattgehabten militärischen 
| Staatsftreih war hier berit3 jeit 
In.chreren Tagen im Umlauf. 


me 


' — Im Juliette, Jdaho, ift im Als 
ter von 103 Jahren ‚rau Sarriet 
Roe, die älteite Frau des 
geitorben. 

— Öpupderneur Parker von Louis 
fiana hat ed abgelehnt, einer bom 
Präfidenten Wilfon an ihn ergange- 
nen Aufforderung zu entiprechen und 
die Staatsgeſetzgebung vonLouiſiana 
um die Ratifizierung des Frauen— 
ſtimmrechtamendements zu erſuchen. 

— William M. Naſh, der County— 
anwalt von Minneapolis, wurde 
heute vom Gouverneur Burnquiſt 
vom Amt ſuspendirt, da er mit der 
Spirituoſenverſchwörung in Ver— 
bindung ſtehen ſoll, welche die fürz- 
liche Amtsenthebung des Sherifis 
Dicar Marienfon von Minneapolis 


Offupation des Rheingebiet® in find jomeit nicht beftätigt‘worben. rine und meigert fi) abzurüften;. e8 zur folge hatte, 


| 


I 
I 


| 
| 


1 


reit® mit Peftimmtbeit indentifi- 
jiert.. An der Rerfon des Säft- 
lings wurden $680 und in feinem! 
Zimmer im Haufe Nr. 66 M, Ohio! 
Straße, verſchiedene Zeitſchriften 


= 2 5 a * ſchauern heute abend oder morgen. 
gefunden, die ſich mit der Hypnoſe York in Chicago; Brooklyn in Cin-iñdlet 
Staates befaſſen. 


— —— — 


— In Sac City, Ja. ertranken 
der 17 Jahre alte Alfred Winike 
und der gleichaltrige Paul Retter— 
mehr im Wall Lake gelegentlich ei— 
ner Bootfahrt, nachdem ſie ihre Be— 
gleiterinnen Margaret Deiger und 
Agnes Halwig gerettet hatten. Das 
Boot kenterte und die beiden jun— 
gen Leute waren im Stande die 
beiden Mädchen aufzufiſchen und 
ſie wieder an das Boot heranzu— 
ſchaffen, ſodaß ſie ſich an dasſelbe 
anklammern konnten, bis ihnen 
Hilfe gebracht wurde, aber ſie wa⸗ 
ren zu erſchöpft, um ſich feſthalten 


au Tönnen, und ertranken. . Ceſei die „Sonntaspeoft”. : 


Kriegsgeſetze zuſtehen. 


— — — — 


Baſeball. 


Die Reſultate der geſtrigen Spiele den zu erleiden, wenn nur die Hand George 
ihre natürliche Feuchtigkeit bewahrt Hoynes 


ßt Payne wird dieſes neue Amt neben lebte und dieſe Lehre vortrüge, ſehr 


tz⸗ M 


tz-Medaille zu bekommen. 


Phänomen wird bisweilen in Gieße— 
reien wiederholt: Ein Arbeiter ſteckt 
ſeine Hand 





| 


gebradjt und gedroht, ihn in 
lu zu werfen, wenn er fi 


anmwaltichaft erweife ımd ein Ge- 


— Das fogenannte Leidenfroftiche | ftändnis ablege. Seine Augen fchof- 


ion Vlige, als er mit der Hand eitf 


den Poliziften Collins bdeutendb er- 


in das glühendflüflige | flärte, der Beamte habe ihm einen 


‚Metall, und er ift ficher, feinen Scha= | Revolver auf die Bruft gefegt, und 


Kenney, 
Sekretär, 


Staatsanwalt 
gedroht, man 


American League — Chicago 4, hat. Andernfalls paſſiert ein Unglück. werde ihn aus dem Wege räumen, 


Boſton 3; New Jort 11, Cleveland 


ington 17, St. Louis 8. 

Für heute ſtehen die folgenden 
Spiele auf dem Programm: Chicago 
in Boſton; Detroit in Philadelphia; 
Cleveland in New Port. 

National League — New Xort 8, 
Chicago 6; Pittisburg 7, Boſton 2; 
Philadelphia 1, St. Louis 0. Das 


|&o zeigt fich aud) hier: erhikten Maf- 


Iniht3 auszurichten. 


| ‘ 


Chicago und Umgegend: Klar heute 


na 


t 
’ 


ipenn er nicht tıre, was von ihm bor- 
langt werde. r 


Zu Gemalttätigfeiten, der 
Angeklagte, fei man erit gejgritten, 
nahdem Polizei und Staatsäftivalt- 
ichaft fich vergeblich bemüht, durch 
Ueberredungsfunit und gute -Be- 
handlung ein Gejtändnis. von ihm 
zu erlangen. Ob er das Geftändnis 


Criel zmwifchen Brooklyn und Eins | gen wahriheinlid Negenihaner. Mor: | cr indefien nichts verlauten. Sein 


cinnatt mußte infolge NRegenmetterd 
unterbleiben. 

Für heute ftehen die folgenden 
Spiele auf dem Programm: Nem 


cinnati; Bolton in Pittsburg; Phi: 
ladelphia in St. Loui3. 


—+ — — 


— In New York haben die Eizen— 
tümer der Barbierläden mit dem 
Schließen der Geſchäfte gedroht, falls 
der Ausſtand der Barbiere ſich auf 
die Barbierläden in den Hotels, den 
Officegebäuden und den Bahnhöfen 
ausdehnen ſollte. Die Arbeiterfüh— 
rer behaupten, e3 feien 10,000 Bar: 
biere am Auäftand, während die Ar— 
beitgeber verfichern, die Zahl ver 
Auzftändigen belaufe fih auf nur 
2000 Mann. 


I 


Illinois: Teilweiſe bewöllt und Regenſchauer 
! Beute abend oder morgen, Im nördlihen Teil 
| morgen Tübler. 

Wisconſin: 


mit Regen—⸗ 
Morgen 


Re⸗ 

genſchauern heute abend oder morgen. Mors 
gen fübler, 

Indiana: Teilweife Gewöllt heute abenb, 
morgen wahrlheinlih far, 

Nieder Mihinan: Zeilweife bewölft im melt- 
lichen, Gewitterfhauer heute nahmittag oder 
beute obend im öftliden Teil, Morgen wahr: 
ſcheinlich ar. 

| Connenuntergang, beute: 7:07. 
| Eonnenaufaang, morgen: 4:25, 
| Sonduntergang: 8:53 heute abend. 


| Der Temperaturitand. 


Nachitehend der Temperaturftand nadı 
den amtlichen Angaben des Wetteramtes 
bon geite.n nachmittag 3 Uhr an: 

3 Uber nadm.....- 65] 2 Uhr morgend.... 
4 Uber nahm ; 3 Ubr morgen3....6 
5 Uhr nahm 4 Uhr morgen2.... 
6 Udr abend 5 Uhr morgens 
7 Ubr abends. .. ... 6606 Ubr morgens 
8 Uhr abends 7 Uhr morgens.... 
8 Ubr morgens... 
63! 9 Uhr morgen2.... 
63| 10 Uhr morgen2.. 


tternadt 63° 11 morgens 
....68 12 Uhr mittag3....75. 


Teilweife beiwölft 


Jowa: Teilweiſe bewöllt mit örtlichen 


1 Uhr 


| 


x fühler. Mähige wedielnde Winde. | Merteibiger mies ihn an, nicht bas 


rüber zu jprechen. 

Heute nahmittag mird Vinci bon 
der Staatsanwaltichaft einemgreuz- 
verbör unterworfen. 


Deutſche Poſt. 

Der Dampfer „Mauretania“, der 
Samstag von New York nah Cher— 
boure fährt, nimmt Briefe nah Eu» 
ropa, aljo auch na Teutichland mit, 
Boitichluß im hiefigen Hanptpoftamt 
Donnerstag mitternacht. 

Der Dampfer „Mongolia“, der 
Samstag von New York nah Ham. 
burg fährt, nimmt. Briefe mit ber 
Auffchrift „per Tampfer Mongalia” 
nad; Deutihland und Balele nah 
Teutihland, Tefterreih, der Tiche 
ho-Slowafei und der Schweiz mit, 
Boftihluk für Die Balete Tonnersta 
nachmittag 4:30 Uhr, für Die Br 
um Mitternacht besfelben Tagen, 


3 


als williges Werfzeug der Staat 


Amittag, ame jpäten Abend oder mor- | tatjüchlid) abgelegt hat, darüber Tieß , 


J— 


ei, 





dee a 
nn 


ET Diefe Berfäufe für Donnerstag 
Ihe Store of “Io-day and “To-morrow 


IHE FAIR 


Established 1875 by E.J. Lehmann 
State. Adams and Dearborn Streets 


Scide und Kleiderſtoffe herabgeſetzt 


Reinwollene Plaids | Dieen Anne Satin 
Hubiche Skirting-Moden, nette Zarben, | Diele hodhfeine reinfeidene Weihe Sfirt- 
für Straßengebraudh; breite Stoffe, nur f ing- und Suiting-Seide ift fir morgen be- 
wenige Mards erfordernd für Sfirt-Muifter; | deutend im Preiſe herabgeſetzt worden; 
Ipeziell morgen, die Nard 3.95. ipeziell, die Yard zu 3.95. 
Kleider Ginghams Kleider Boiles Shafer Flanell 


Ausgefuchte Plaids, Fonlard Fafions, echte Novelty figurierte Safe Doppelt geflieist, fchtvere 


Streifen, Checks Farben — 40 65 ſons — *85 gebleichte 225 
— 450 c C c 


uſw.; ed) Boll breit; die u. Rutterzivede, 10 Vds. an Je— 
Farben, Yard.. J anna yardbreit, Y. . .. den, Yard .... 
a * > — . r * * S em .. 
seine Taffetas und Satins Spezielles in Weipitoffen 
Spez. Verlauf von feinen mercerized fancy Skirtings 


Spez. Offerte, abjolut reinfeidene, zuberläflige Cua- Spe3. H „mer 
Euitings, ganz weih; auch) feine punftierte 65€ 


litäten; in beliebtem Navnyblau und ichtwarz, 
ſowohl Satins u. Chiffon Taffetas; Hard» u, Stoiffes, Roplins, mercerized Flaxon Checks 
ufiw.; fpez., morgen, Yard zu 


5 breit; große Eriparnisic; Yard 
Zweiter Flaor. 


Verkauf von entzückenden Ne 
Zu außerordentlichen Herabſetzungen 


Zartheit — des Stoffes und der Farbe — 
iſt der Grundton dieſer ungewöhnlich gefälligen 
Auswahl von feinen Negligees. Der Moden ſind 
viele, ausgearbeitet in exquiſiten Stoffen, Crepe 
de Chine, Satin, Chiffon, Georgette und Radinm 
Seide, in hellen und dunklen Schattierungen. 
Beading, Stickerei, Hand Stitching, hübſche 
Spitzen, Two-Tone Band und franz. Blumen 
bilden den Beſatz. Nur drei Kleidungsſtücke von 
einer Mode, nicht alle Farben in irgend einer 
Mode. Keine Telephon- oder Poſtbeſtellungen. 


— 


J Auswahl zu) 


je 


die Yard 
Mercerifierte Satines 


ır 
ii. 


Alle Negligees, $14 bi8 $17, zu 
Alle Negligees, $19 bis $27, 16.95 
Alle $30, zu:...19.95 
Alle 840, zu. . . .24. 95 
Alle Negligees, $40 bis 47,50, zu..28.95 
Alle Negligees, $48 bis 862, äu....36.95 


Dritter Sloor, 


+ .10.95 


B 


zu.. 


Negligees, $28 bis 
Negligees, $31 bis 


feiner granulierter; nur 10 Bin ’ Jänf 
en ; > Prund an jeden Käufer: 
mit cıner Örocery-Beitellung im ei 
Reiner New NYorfer Gider Gifig — in 


Zucker — Betrage von 81.50 oder 
Eſſig 1 Gallone Glasflaſche; die 


Monarh Blacberru Preſerves; 
Gallone zu 
Ganze oder halbe, 


das Glas 
Porf Yoins ars, oe 


——— 
Geſalzenes Schwei⸗ 


ougaſas Kart 
Oel, Pintbüchſe 

nefleiſch, ſüß gepökelt; 
das Pfund zu 


777— 


256 Pfund 
‚T3c 


Cream 


Del Eardinen, 4 
Größe Tins; Pid.. 

Fan Munſter 
Käſe — das Pfund 
zu nur 


® 


oder Eulai 


330 


re 
Suſchbohnen — Wachs oder 
— — iſt die Zeit | 

zu anzen, 
, de 


J 


eiet: 


pr 
2 


300 


Lake Trout — friſch 
gefangen —  fpeziell 
das Pfund zu 
nur 
Eiebenter Floor, 


Ir 


hunter in Töpfen, fort., 
lanzen in einem 
Korb, für 1.69 
Mittlere Fahrſtühle bis 
achten Floor. 


afaı 


| 


echten Floor 


— — 
Münner-Anzüge zu 829 


Hunderte von Anzügen in dieſer vor 
vorhanden — es iſt eine ſeltene Gelegenheit für den Küngling, 
der jegt feinen Graduierungs-Anzug wünjcht, oder für den jun⸗ 
gen Dann, der einen Gejchäftsangug oder eine Unzug für alle 
Gelegenheiten will. Alle find bier in ganggefütterten, halbge⸗ 
fütterten und ein Viertel gefütterten Kleidungsitüden— Anzüge 
in einfachen Farben, Miſchungen und allen beliebten Muſiern 
und Farben. Es ſind in dieſem Verkauf Anzüge von 835 bis 
3500 wert, zu 829. Ebenſo bemerkenswerte Werle in Ueberzie⸗ 
hern. Keine ſolche ausgedehnte Auswahl in 
ſolchen hübſchen Frühjahrs— Ueberziehern 
iſt irgendwo anders zu einein ſolch' niedrigen 


Preiſe zu finden. — Speziell die Auswahl 
zu nur 


züglichen Partie noch 


Verkauf von Männer u. Jüng— 
lingsanzügen; alle Fafſons a. 


Größen; wert bis $55, 538 


zu nur 
Verfauf von Frühjahrd Ucherzi { 
rfaı } iehern und Negenröden; Kai« 
fon3 für junge Männer und Künglinge, alle Gröken bis —5 
angebrochene Partien von Jünglings- und junge 
Männer Cravenettes; wert bis $30.00, zu 19.85 
s Duicheß und an⸗ Dutcheß Hoſen, Verkauf von Re— 
ei Sorten Hojen, auh angebrocdhene genröden, alle Gr., 
alle Größen für artien unierer re- aud Odd Frühjahrs 
Ueberzieber, Gr. nur 


Männer und Süng= aul. 6.95 bis 8.95 
bis 37, wert $10 


u 0.3.90. ae alle 5.95 bis $20, zu. 


Verkauf von Anzügen für 
Männer u. Jünglinge, neuefte 


Frühjahr: Faffons, wi. 548 


bis $25, zu 


—AA —— 


* 


1.,50—$6, Größen, 
Zweiter Floor. 


Noman von Louiſe Weſtkirch. 


— ——r—— — — — 
| — — — 
Der arme Hans, mon u. * Stab, büpften die unbebienten 
‚ m aelagt an dem Taa,| Chi : in fi 
ba er nad Berlin tom? 4 Bacien | en en und leer in ſinnloſem 
| foflte er, tafch und hoch wie Brüm- | gen. en Haupteingang ber= 
Copprigbt, 1920. by the Abenbpoit Co, |mer3 Schornftein, aber auf foliderem | topfte Ichon bie fich feilenve Menge 
Chicago, ZIL. Fundament. Nun mar die Kata: | Per Neugierigen. Aber der ehmalige 
(39. Fortfetung) ftrophe Hereingebrochen, die Eiuge | Arbeiter der Fabrit Tannte Neben- 
e R Leute vorausſahen, der Schlot zu— ege. Er zwängte ſich durch Lager 
Schornſtein! — Dach — Schup— Dass Slot z ü 
— — org Tammengeftürgt. Und die Kame- |TAume, er überfletierte Mauern. 
herien ihn um bie Obren Gr | Taben? U.d Anna? Anna! — Schon ftand er im Hof vor ber mr 
hob bie Augen dahin, iwo in ben, Sept wmurbe er nicht mehr gefajo- Ber Spinndalle. Da lagen bie 
Haren Sommerbimmel die ihm ho hang Ey Beängke er bormüris mit ze —* an Ze En: 
Ihon ganz vertraute Silhouette ber | ee Det 
Fabrifjpornfteine einfchnitt, ein Ries Durd} das weit offen ftehenbe Sab- — De a 
feufeld bon uigeheueren Yohnen- rittor mogten Menjcenftröme her- durchſchlagen. Maſchinen und Ven— 
fangen, umrantt von Menjchenhoff: aus, Hinein, bie bie beftürzten Ve— Kden, ermalmenb auf ihrem Meg. 
en Sonderbar! Die a |amten nicht zurüdgalten tonnten. ‚sm einem Ieeren Schuppen bathe man | 
4 Ba — — Gruppe | gem gelift waren alle Bande per Ti Opfer getragen, Der Fabritarzt 
ni ‚ Disziplin, Das große Schwungrad bemühte ſich um fie, jo weit ein Les 
F A in Iraum mutete Hans bie bemegte, Blöbfinig umfchioingend in | benöfunte Bemühungen noch er» 
Be nn ee Eniff fih in den feiner ftolzen Halle, Ieer Iaufenbe mutigte. Abjeit in einer Ede lagen 
. Ye Be der Riele fatt wege | emen, ober imo im Cehred bie x a ur m. 58 
a — ner ‚gie Lee Stühle nicht ausgefchaltet morben — * der eine, vor einer halben 
ewi 3 Be ee unde noch ein lebenftrogender 
£ R ?. ur inte 1 7 nid, jetzt ein blutiger Klumpen, 
J —* ihn zn gewaltiger Schred, fo Kinder Schreien —* * a aa le 
ii, daß ihm die Zähne aufein- . NACH FLETCHER’S Wertes zu identifizieren, Neben ihm, 
fugen. Bas hatte Sue) SC AST.O FR 1A |von einem Knäuel von Spinnermäb- 


rs 


uvendhoft, wıncage, wermwion, ven ı0. wım TI. \ 


hen umftanden, lag eine zarte, jüs 
gendliche Geftalt mit bräunlichem 
Haar, Das um den zerfplitterten 
Hinterkopf gefnüpfte Tuch und bie 
Baummollfloden dran mit Blut ges 
träntt, aber das Geficht fat unent- 
ftellt im feiner unfcheiribaren Lieb» 
lichkeit. 

Hana erhafhte nur einen WBlid 
über die Köpfe der Mädchen auf bie 
Daliegenbe, Und er ftieß einen Schrei 
aus, fo wild, fo verzweifelt, daß fo- 
ns eine weite Gaffe fih ihm öff- 
nete, 

„Anna!... Anna”... 

Das lebte Glüd, die Iehte Hoff: 
nung aus dem Shah von Hoffnune 
gen, mit dem er fein Leben begonnen 
hatte! Und dies war, was ihm da= 
bon übrig blieb! 

Da fühlte er feine Schulter be- 
rührt! Aufblidend fah er in Jules 
blafjes Gefiht. Sie trug den Tinten 
Arm in einer aus ihrem Kopftuch 
bergejtellten Binde, dur die ba3 
Blut quoll, 

„Ih hab’ mein Wort gebrochen, 
Herr Damerlom,” Tagte fie rau. 
„IH hab’ fie KYhnen nicht behüten 
tönnen.” 

„Sie hat Khnen die Yıına retten 
wollen, Here Damerfom,“ erzählte 
eines der Mäbdhen. „Wir haben’s 
alle gefehen, mie fie fich über fie 
warf, als die Dede herunterbradh; je= 
rade über dem Stuhl, an dem die 
Unna ftand. Die Steine haben ihr 
den janzen Urn zerfplittert, Aber 
im felben Augenblid fchlug der obere 
Balfen vom Spinnftuhl der Anna 
auf den Kopf. Die hat feinen Mud: 
fer mehr getan.“ 

Jule ſchüttelte zornig den Kopf. 
„... Wenn's auch was jenutzt hätt'!“ 

Hans ſprach nicht. Wie zu Stein 
geworden, ſtarrte er auf ſein totes 
Mädchen, während ſein Empfinden 
ihm faſt die Aruft zerfprengte. 

Aber in dem Maf, wie die Kran 
fenträger die ®ermundeten und Gter- 
ber.den in Tragtörben zum Hofpital 
Ichleppten, jchwoll die Erbitterung 
unter den Gruppen, die in den Höfen, 
in den Eden ber Säle beieinander 
ftanden. Der Schred der grauent= 
bolem Tod Entronnenen fchlug um 
in Wut. Man fuchte die Stelle, mo 
der Gemwaltige verivundbar war. 

„ . » Zerichlagt ihm die Ma: 
ſchinen!“ 

Hatte ein anderer das Wort ge— 
rufen? Hatte ſeine eigene Raſerei es 
Hans auf die Lippen getrieben? Er 
fuhr jählings auf aus ſtummem, wü— 
tendem Brüten. Wie er mit wuchtig 
ausholender Armbewegung die Worte 
hinüberſchrie über das Meer zornig 
bewegter Menſchenköpfe, war er 
gleichſam die Verkörperung der trä— 
gen Kraft, die in den Maſſen ſchlum— 
mert, nur ſchwer erweckbar, nur durch 
ungeheur: Taten, durch unerträg— 
lichen Druck, die aber einmal ausge— 
föft, mit gigantiſcher Wucht hin— 
ſtürmt, alles auf ihrem Weg fort— 
reißend, zerſchmetternd, ohne Wahl, 
vernunftlos wütend wie irgend ein 
entfeſſeltes Element. 

„Aexte her! — Zerſchlagt ihm die 
Maſchinen!“ 

Es war ein Schlachtruf und ein 
Heer erſtand ihm aus dem Boden, — 
nicht bloß Arbeiter der Spinnerei, 
Beſitzleſe, Heffnungẽeloſ aller Gat— 


tungen, Vergeltung ſuchend für ir⸗ 


gend ein hrenn® bes Web, einen alten 
Haß gegen die Gefellfcaft und ihre 
Behririher. in unfehlbarer S$n= 
ftinft Sutte fie hergewirhelt. Da mas 
ten fie. Lorenfen fam herange- 
ftampft tie ein milbgeiworbener 
Stier feiner Heimatweibe, im jeder 
Hand trug er einen Pflafterftein zum 
Sern »Imen, zum Zerbrecdhen. “Eine 
Eiſenſtange ſchwingend mie einen 
Speer ſchritt Timmermann hochauf— 
gerichtet durch die Menſchenſchaar. 
Mit den anderen Verzweifelten kam 
Pook, die Hände noch geſchwärzt von 
der letzten Brandſtiftung. Und die 
Zerſtorungswerkzeuge wuchſen aus 
dem Boden, Hämmer und Aexte, 
Schienen, Stangen, Stemmeiſen. 
Einer hatte ein Stirnrad aus dem 
Getriebe geriſſen. Damit zertrüm— 
merte er die Türen, die die Beamten 
Be, ratlos zu verrammeln ſuch— 
en. 

Und die Schar ſtürzte ſich auf die 
Spinnſtühle. Die Spindeln flogen 
verbogen durch die Luft, die Treib- 
riemen zerfetzten eifrig reißende 
Meſſer. Die Stuhlgeſtelle, die Eiſen— 
rahmen klirriten auseinander. Und 
Vater Timmermann ſang dazu das 
alte, böfe Lied, dad er auf Margret 
‘“ „merf-m3 Hochzeit gefunaen hatte: 
„a fam bad Sterben, 

Das Sterben der Menfchen, 

Us Gold fie brannten, als Gold fie 
ſchlugen 

In Walhalls Halle, die törichten 
Götter!“ 

Fünf Säle waren zerſtört, zer— 
trümmert hbis auf die nackten 
Tauern. Vom Speicher bes Haupt: 


* 


Steigerung 


* 


43 


des Appetits 


iſt oft eine Lebensfrage bei Dys⸗ 
pepſia und Unverdaulichkeit, wenn 
das Verlangen nach Speiſe der 
Furcht vor Beſchwerden den Platz 
geräumt bat. 


Stuart’s 
Dyspepsia 
Tablets 


füsen den Magen, berbüten Mlähımn- 
gen, faured Auffioßen und andere ln, 
annehmlichkeit und fördern gleichzeitig 
den Berdauungsprosch, 

GE üben die nleide Alfali-Wirfung 
aus tie der Magen, wenn der NSpes 
ht fharf und die Berdauung normal 


* 


* 


| 


® 


e 


Een al lud augen 
er, Etaaten u 
60€ die Ehadtel, Bang 


— — nn nenn ann en 


magazins züngel.e bie rot: Ylamme, 

Da endlih rüdte eine Abteilung 
Schutzleute heran, unterſtützt von 
zwei Kompagnien Infanterie. Die 
übliche Aufforderung, auseinander⸗ 
zugehen erfolgte, von Wenigen ge— 
hört, von Keinem beachtet. Dann 
knatterte die erſte Salve. Ein paar 
Verwundungen, ein wildes Aufbrül— 
len. Die tobende Rotte der Raſen— 
den wandie ſich von den Maſchinen 
den Menſchen zu. Und ſo groß war 
die Wucht ihrer Leidenſchaft, daß vor 
dem Anprall dieſer ungegliederlen 
Gruppen die disziplinierten, wohlbe— 
waffneien Reihen ſich bogen. 

In der erſten Linie wie ſein Bru— 
der Hans focht Karl Damerkow. 
Noch hatten ſie einander nicht erblickt. 
Aber jetzt trieb die Strömung hinter 
beiden ſie gegen einander. Und Hans 
erkannte ſeinen Bruder. 

Ein Spinner hatte ihm den rech— 
ten Arm niedergeſchlagen, hoch über 
ſeinen Kopf ſchwang ein anderer den 
Hammer. Es war kein Gedanke, der 
bei dieſem Anblick Hanſens Hirn 
durchſchoß, er dachte nicht ſo ſchnell, 
der arme Hans. Es war das Blut, 
das ſich in ihm empörte, in der ur⸗ 
ſprünglichſenn Empfindung ber 
Menſchheit. Was immer ihn von je— 
nem ſchied, verſank beim Anblick ſei— 
ner Todesgefahr. Lebendig, gegen— 
wärtig, blieb nur das erſte Mahl aus 
der gleichen Schüſſel, der erſte 
Schlummer auf derſelben Lagerſtatt 
mit verſchlungenen Armen, die Ge— 
ſtalten von Vater und Muter, die 
über jenen wie über ihn ſich geneigt 
hatien. 

Und er ſelbſt wußte, was er tat, 
ſtand er vor dem Wehrloſen, mit ſei— 
nem Leib ihn ſchützend. 

„Halt! — Nich! — Das is mein 
DERBET ..... 

Ein Staunen, eine Stodung tief 
diefer Auffchrei hervor, nur auf eines 
Ntemzugd Dauer. Uber Karl Das 
merfow erfah feinen Vorteil und 
fampfunfähig entwand er fich dem 
Gefecht. 

Doch das kurze Siehenbleiben des 
Kampfes ward den Aufſtändiſchen 
verhängnisvoll. In die Lücke, die 
Hanſens jähes Vorſpringen geriſſen 
hatte, drängten die Angreifer nach. 
Ihn ſelbſt traf die blanke Waffe eines 
Schutzmanns an der linken Schläfe. 
Er ſank betäubt zu Boden, ward ge— 
fangen, fortgeſchleppt von den jetzt 
raſch ſiegreich vordringenden Sol— 
daten. — — 

GGortſetzung folgt.) 


— —— — 


Mode⸗Neuheiten. 


(Einenbericht ber „‚Abendpoft.“) 


as Preisrätfel des Ginbreihers, 


Bon Hermann Kienzl, 


Die Billa fteht einige Schritte vom 
Straßendamm entfernt, auf einer 
fanften Bobenerhöhung, die der Ber: 
Yiner doch mohl einen Hügel nennt. 
Die Kleine Bölhung ift mit Baum 
und Bufch fo dicht bemadhfen, daß 
felbft im fahlen Januar die Fzeniter 
in bed Haufed erjtem Stod den 
Bliden der Straßenwanderer ziemlich 
verbedt find. 

Bor dem Gartentor der Billa Hiel- 
ten in der Naht vom Freitag auf 
Sonnabend nacheinander zwei Uutos 
droſchken. Die erſte nur wenige Minu— 
ten, die zweite faſt eine Stunde lang. 
Herr von F. hatte um halb elf ſeine 
Wohnung verlaſſen und dem Chauf— 
feur als Ziel das Haus der Baronin 
B. in Zehlendorf angegeben. Dort 
wurde er von einer feſtlichen Geſell⸗ 
ſchaft erwartet. Er hatte am Vormit— 
tag telephoniſch ſein verſpätetes Er— 
ſcheinen mit dringenden Geſchäften 
entſchuldigt, und die Dame war da— 
mit zufrieden geweſen, daß er nur 
überhaupt komme. „Es werden uns“ 
— lauteten ihre munteren Worte — 
„Noch einige bergnügte Stunden ver= | 
bleiben, denn wir wollen tanzen, bis |‘ 
der Hahn kräht!“ 

Eines ſeiner Häufigkeit wegen 
kaum bemerkenswerten Umſtandes 
muß bier gedacht werden. Herr von 
F. nahm am gedämpften Schall der 
Antwort wahr, daß ſich eine dritte 
Perſon irgendwo in der telephoniſchen 
Leitung befinde, und er forderte, das 
Geſpräch mit Baronin B. einen Au- 
genblick unterbrechend, den Horcher 
auf, den Hörer anzuhängen. — 

Zehn Minuten, nachdem nun um 
halb elf Uhr abends Herr von F. die 
Fahrt na Zehlendorf angetreten |, 
hatte, fuhr - ber —— = 
sänzliy unbeleuchteten Haufed3 bie I 5 
zweite Autodroſchke vor. Ihr entjties - har — — 
gen drei Herren, die, ihrer Kleidung — * * — gr 
nad), der gejellfchaftlichen Klafje anz u RR: WER 
zugehören fchienen, Einer ven ihnen 
gab dem Chauffeur den Auftrta, füch | 
auf längeres Marten einzurichten, | 
Der andere öffnete mit einem Scı;lül- 
fel die verfperrte Pforte, Der dritte | 
trug einen umfangreichen Handkoffer.| _ . Pu 7 
Die drei begaben fi), ohne zu fpre= | _ ir einem der nachiten Iage wurde 
chen, zu ber Villa, deren Eingang fic | Herr von %. vom Chreibtiih ans 
an der nicht der Straße zugefehrten | Telephon gerufen. 

Geite befindet. „Hier Alfonſo.“ 

Sn der Villa des Herrn von F. war| „Wer?“ _ 
zu biefer Stunde nur der Diener) „Dert Herr bon 75. felbft?“ 
Otto Mahnte. Er lag in feiner eben- | _Q... Mit wen habe ich 
erbig gelegenen Stube zu Bett und | Ehre?“ 2 
ichlief. Geräufche über der Dede med- | Ich erlaube mir, onen eine brin- 
ten ihm. US er deutlich bie Ehritte gende gejhäftlie Mitteilung zu ma= 
mehrerer Berfonen erkannte, nahm er | den. E3 wäre möglich, daß Sie noch 


without rubbing — brush 


S. M. BIXBY & C 


Sold by Grocers, Shoe Stores, 
Druggists, Notion Stores, 
and Repair Shops, 


p. 75. Die Anzeige auf dem Bolizei- 
rebieramt, Der Polizeibeamte, der 
Meldung und Verzeichnis entgegen: 
nahn, zudte die Achleln, und ein re= 
Tignierteg Kächeln umipielte feine 
Lippen. 

Dieſe ſicher unbewußte Mimik 
achte auf Herrn von F. einen auf— 
reizenden Eindruck. Er beſchloß, in 


| 


die einzelnen Gegenstände aufgezählt 
und bejchrieben. Für deren Rückgabe 
an den rechtmäßigen Eigentümer fehte 
er hohe Preije au2. 


* x 


die 


For Women’s and Children’s Black Shoes 


Jet-Oil preserves the leather and 


Easilyapplied with the dauber 
Clean—Economical. 


Früh am Vormittag erftattete Herr 


Litfaßſäulen prangte. Genau waren 


OIL 


gives anew-shoe polish 
gives a brilliant shine., 
attached to each stopper 
Easiest to Use, 
O. Inc., New York. 
— Also Mira. Bixby’s 
ShuWite, AA Brown 


& Jet-Oil Paste 
Shoe Polishes, 


ing 


ernſte Schwierigleit, ohne Zweifel! 
Doch meinen Kopf zerbrech' ich 
mir nicht! Ihnen iſt doch augenſchein— 
lich weit mehr daran gelegen, Ihr Ei— 
gentum wieder in Beſitz zu nehmen, 
als uns an dem Abſchluß des kleinen 
Verlegenheitsgeſchäftes! Jhre Auf— 
gabe iſt es alſo, einen Weg ausfindig 
zu machen, der zum Ziele führt und 
je bolle Sicherheit — hören Gie: 
volle Sicherheit — gewährt.” 
Nervös erividerte Herr bon %.: 
|„&ut, wir treffen una in einem Kaf— 


|feehaug, wir vereinbaren jebt ein Er- 
kennungszeichen .. .“ 

„Kind!“ — kam es in mitleidigem 
jzon zurüd — „Kind! Daß mir es 
dann erleben, wie fih piöglih ein 
paar harmlofe Gäfte von ihren 
| Bläten erheben und die Blechmarfen 
vorzeigen! Nein, nein, werter Herr 
bon %., Sie mögen e3 ja ganz ehrlich) 
meinen, aber wir haben feine Bürg- 
Ihaft für Ihre Ehrlichkeit.“ 

| Wütend ftampfte Herr von %. mit 
dem Fuß. „Dann adlo irgenbivo auf 
freien zFelde! Ih Bin fo ängftlic 
nicht, ich begebe mich ganz allein in 
Ihre Geſellſchaft ...“ 


„Sie begeben ſich! Und ganz al— 
* 


an, ſein Herr ſei unerwarteterweiſe 
zurückgekehrt und habe Geſellſchaft 


heute in den Befig aller Gegenftände |!n-" — kam e& zurück. Kecht ſchön! 
\aelangen, die man Xhnen vor einigen  Necht [chön! Aber im weiten mfreiie 


Kleidermufiter. mitgebradht. Um allfällige Wünfche 


de3 Herrn bon FF. entgegenzunehmen, 


Dieie reizende SKtleidchen mit |Tleidete er jich an, begab fi in da | 


ITagen entwendet hat. Uber Sie müſ— 
fen den Ehrenpreis mefentlich erhö— 
hen.” 


Iftehen die Zivilfegugleute. Und wenn 
'iwir den Koffer audgeliefert haben und 
und entfernen, merden wir angehal- 
Iten. Ober, wenn wir unfer Automobil 


Kraufen, großer Schärpe und fur- 
zen Wermeln it für fleine Mäd- 


„Sert!... Sie find... .?“ 


erjte Etodiwerf und betrat den Salon. | — D.. 
„Selhäftmann bin ich. Geftaiten 


Wie heftig war fein Schred, als er zur NRüdfahrt befteigen, taucht aus 


hen im Alter von 4—14 Jahren |in dem bon zwei Handlaternen matt 


Sie, daß ich, bie Sache ohne Im 


recht geeignet. 


Kr, 9612. Für Sjährige bedarf 
e8 2 Nard3 36 Zoll breiten Stoff, 
1 Yard einfarbigen Stoff und 314 
Vards Kraufen, Preis 12 Cents, 


CS chnittmufter find unter Angabe der 
gewünfdten Größe und ber betreffen: 
den Nummer negen Einiendung von 12 
Cents. zu beziehen durch) Die „Mode: 
Abteilung“ der „Abendpoft“, 223 Weit 
Wafhington Str., Chicago, IH. Ched3 
und „Money Orders“ follten auf „Ihe 
Abendpoſt Co.“ außgejtellt werben. 


= te. — - 
Sämsrrhoiden in 6 Hiö 14 Tagen 
Üpothelce eritatteın das Geld ni * 
Vazo Dintment CFaro Ointment) ni 
—55 ———— an berandtretende 
Jämorrhoiben h ẽ t bie 
inbdert und beilt, Die erite Base Von 
Ihafit einen zubiaen Eilaf. ® 


(Für bie „Abendpaft“.) 


Tageönenigleiten 
aus 
Davenport uud Umgenend, 


ee 
Davenpert, 18. Mai 1920. 

Der Schweizerverein wird fein 

Yrübjahräfeft auf dem’ Rafenplah 

Sohn Traufferd, 25 


Ay im 


See 


den 30. Mai. 
Rod Yaland, 18. Mai 1920, 
Herr James %.Larbner, Geihäfts- 
führer der Rod Island Pflugfabrik 
und früherer Verwalter der Drei- 
Städte Straßenbahntompanie, ift 
ganz plögih am Herzihlag geftor- 
n. 


Moline, 18. Mai 1920, 
Zum zweiten Mal mußte dad Mai- 


| 


feit der öffentlichen Schulen Regenz |leate eig Verzeichnis an. Der ober: 
E3 fol |flählicher Schägung ergab fi, daß jein! Und etima einer von uns follte— 


halber vericdhoben . werden. 
nun nädlten Donnerstag ftattfinden. 


Fortgehen Lärm fehlagen, Wir find |fta 


10 Dit Locuit! 
Str., abhalten, und zwar Sonntag, | 


erleuchteten Zimmer die drei fremden |IGiweife außeinanberfege: Die Gegen- 
Deänner erblidte, über beren hf icjt | fände zepräfentieren nad} gegentvär= 
und Befhäftigung fein Zmeifel be⸗ ligem Schätzwert einen Betrag ‚bon 
| Pen, Sie hatten Thmwarze Larven | mindeitens 250,000 Marf. Sie bieten 
vor die Uugen gebunden, In dem auf auf Shren Plafaten 10,000 Mark, 
|den Fußboden geftellten, geöffneten Bezahlen Cie 20,000, und Cie ma- 
|Stoffer fah der Di eis ‚sen immer noch ein ausgezeichnetes 





iener viele der EI im 
nen und mertvollen Koftbarkeiten, die Geſchäft!“ — 
die Wohnung ſeines Herrn zierten; Herr von F., der ſich über den Ein— 
die goldene Stehuhr mit dem Gloden- Stud wenig gewundert hatte, war 
'fpiel, die Aphrodite aus Bronze und ‚Noradlos, Die Stimme im Telephon 
ondere jeltene Schähe. Und eben war |ließ ihm auch nicht Zeit, Worte zu 
einer ber Gefellen dabei, dem alten |finden — fie fuhr fort: — — 
Gobelin aus Herrn von 3.3 Chlaf:| „Collte Sie die Uneigennügigkeit 
zimmer tunftgered)t zu verpaden, meines Vorſchlages mit Mißtrauen 
Die Einbrecher ließen fich durch erfüllen, ſo vernehmen Sie die Ex— 
den Eintritt des Dieners wenig ſtö klärung: Ihre nur zu umſtändliche 
ren. Immerhin war einer augenblick- Beſchreibung jedes einzelnen Gegen- 
(ich zur Tür gehufcht, die er nun hin= Nanbes hat die Wirkung auf meine | 
ter des Dieners Rücken raſch ab- Geſchäftsfreunde nicht verfehlt. Die) 
ſperrte, worauf er den Schluffel ab- Hehler ſcheuen ſich, dieſe Waren jeht 
zog und in ſeines Rockes Seitentaſche abzunehmen. Wir aber, meine Kon: | 
ftedte. Der Mann hielt die Hand wei- dagnons und ich, haben nicht Luſt, 
terhin in der Tafche vergraben. Er einen ſpäteren Zeitpunkt abzuwarten. 
ſchritt auf den Diener zu und ſagte Es fügt ſich, daß wir ſofort, zu einem 
zu ihm in urbanem Ion: ‚Toliden Unternehmen, einer befc;eide- 
„Sie tun flug, fi vollfommen ru nen Summe bebürfen. Deshalb haben 
big zu verhalten. Wir find in unferer | mir uns entfchloffen, „shnen unfer 
Branche tätig.“ Angebot zu machen. So billig wie 
Damit drüdte er den Ratloſen unter dieſen Umſtänden, verehrter 
ſanft auf einen Stuhl. Die drei nah⸗ Herr von F., belommen Sie Ihre 
men weiterhin von Otios Anwefen- Sachen nicht wieder! Oder vielmehr 
heit kaum Notiz und fuhren ſchweig⸗ — wenn Sie nicht abſchließen, kom⸗ 
fam und behende fort, den Koffer zu men ſie Ihnen überhaupt nicht —A 
füllen. Als fie ihn endüch derſchnütt bor Geſicht. Dann müſſen wir ſie 
hatten und fich anfchicten, den aalt- ‚eben verwahren und die beſſere Kon⸗ 
fichen Raum zu verlaffen, näherten Junftur abwarten.” 
‚Tie fich dem Diener, und einer bon] Herr bon F. ſtieß einen Schrei aus. 
den Herren ſagte: „Es kann uns nicht Etwas Vernünftigeres von ſich zu 
paſſen, daß Sie gleich nach unſerem 5 war er im Augenblick nicht im⸗ 
nde. 
„Regen Sie ſich nicht auf!“ ſehte 
die fremde Stimme wieder ein. „Sie 





en * 


| 


| 


|genötigt, Sie zu feifeln und Ihnen 
den Deund zu verftopfen. Folgen Sie | 
er J - a re > Wenn Sie aber an Gott und die Bo: | 
ne — — dei |figet glauben, tun Sie mir leid! So 
{ehr fogleich finden und befreien. —* — — — 
— Fond teftzuftellen in ber Lage iit, in 
ALS Hert von F. um vier Uhr more welchen Äpparat ich jett fpreche, ſo 
gens im Schlafzimmer das eleltriſche wenig wird je ein Poliziſt Ihren Go— 
Licht anknipſte, Iab_er bor ſich iM |pelin finden!“ = 
Shlafielfel feinen Diener — einen). 5 %3 Atem ſchnob Muh⸗ 
Knebel 4 Zeh zu und Beine |. — 2 er ſich. Er ſah ein, 
* — * — den armen es gab keine Wahl. Was ging ihn auch 
a er — * * Mit eichid das ſchließlich die ewige Gerechtigkeit an, 
Keen Tec, — ———— llzu wenn et nur ſeine lieben Siebenſachen 
ihn ſelbſt betroffen, mat 4 * — Iiwieber hatte! Er hörte im Geifte tas | 
lüberrafcht, Wie benn follie ers Die, ;lodenfpiel der Uhr und dachte ber 
Serfiner Zeitungen hatten es aufatmen Sand, bie ihm das gragiöfe 
geben, über gewöhnliche Kinbrudjs- | unbermert — 
ze... tl. — Ubgemadt!" tief er mil heife- 
i iele in ; acht! Im oe i 
” en von %. unters rer Stimme in dad Telephon. „Brin- 
nahm, war die Unterfuhung feines |aen Gie die geftoßlenen Gegenjtände 
verftecten Zapstenfhrants. Gottlob |fofort in meine Wohnung! 
|— unberührt! Barſchaft und | Ein Tuftiged Laden antwortete. 
'bucd; Hatten die Gauner nicht gefun= | Dann fagte ber andere: „Sie find 
den. Sodann ftellten Herr und Dies nicht gut ausgeſchlafen, werter Herr! 
ner feſt, welche Gegenſtände in Ver- Bringen? In Ihre Wohnung brin⸗ 
luſt geraten waren, und Herr von F. igen? Sch Laffe mich nicht auf „neu= 
trale” Boten und SKommilfionäre 


die geraubten Kleinodien und der Gos Na, daS merdet Eie und bo nicht 


Das lete Stinderfonzert des Tri= |belin einen Gefamtwert von ungefähr im Crnjte zumuten!“ 


Eity Symphony Orcejters findet/ 250,000 Mark darftellten. Liebe und 
och nachmittag im Auguſtana 
P@pmuoftum fall. - _. .) 


Mittio 


ä 


ZIERT 4 


\ „SA... aber mas bann.... Wie 
Treue, bie an manchem biefer Dinge | dann... .?“ ftieß Herr von %%, herbor. 
Bingen, jhägte er höher, »l „Sm...“ meinte der andere, „eine 


* 
Pur 


| 
| 


I|Merde ich morgen, 


| 


einem Haustor—oder aus dem Wald 
ein ziveites plößlich auf und fährt uns 
nad. Kichts Neues unter der Sonne, 
lieber Herr!“ 

„Um Gottes millen!” ftöhnte Herr 
bon F. — Dann durcdzudte ed ihn: 
„Dur die Ro ft!“ 

„So!” fagte der andere, „Unb mer 
Toll zuerst abjfenden? Wir die Mert- 
palete oder Sie das Geld? Mir 
trauen doc) einer dem andern nicht! 
Und menn Sie da3 Geld wirklich auf: 
geben — wie fann’3 fommen? Behebe 
ih’3 oder meine DVertrauensperfon 
auf dem PBoftamt, unter dem Ted: 
namen, gleich klopft un? einer auf die 
Schulter: „Komm mit, Brüderlern 
fein! Dante für Obft! Damit ift 
nichts! Na, überlegen Sie fidh’3 mal 
bi8 morgen, Herr von F.! Morgen, 
die Stunde jag’ ich nicht, au geieif- 
fen Gründen nicht, rufe ich wieder ar. 
Hüten Sie fi, von biefen telephoni=- 
ihen Belfuh etivad auszuplaubern. 
wenn ich Shre 
Nummer nenne, an die Auffichtsitelle 
Ihres Telephonamtes vermwiefen, fo 
meiß ib, daß Ihre Nummer über- 
wacht ıft. Dann ade Uhr und Gobelin, 
für immer!” 

Am näadhiten Tag wartete Herr von 
F. vom frühen Moraen an. Im fteiss 
gender Ungeduld. Schon bezmeifelte 
er, dad der Fremde fich noch einftellen 
iverbe. Um acht Ihr abends flingelte 
der Fernſprecher. 

Faſt freudig begrüßte Herr von F. 
die Stimme des Einbrechers. 

„Nanu?“ — ſagte die Stimme. 

„Daß Sie nur wenigſtens da 
ſind!“ — rief Herr von F. 

„Ha, ha, ha,“ kam's aus der Hör— 
muſchel, „alſo einmal ſogar mit 
Sehnſucht erwartet?! Aber ſchnell! 
Welcher Ausweg iſt Ihnen eingefal— 
len? ... Uebrigens, daß ich es nur 
gleich ſage: heute koſtet die Geſchichte 
ſchon um tauſend Mark mehr; ein— 
undzwanzigtauſend! Und ſollten wir 
nicht handelseinig werden, ſo wachſen 
morgen wieder tauſend zu!“ 

Kleinlaut flüſterte Herr von 
„Ich weiß keinen Rat.“ 

Da ſagte der andere in jovialem 
: „Seten Sie doch Ahr Abenteuer 
in die Zeitung, als Preisrätfel, und 
verſprechen Sie dem LXefer, der bie 
rehtige Löfung findet, taufend Mark!” 

Abermals ergebnislos verlief das 
Telephongeſpräch. — — — 

* * * 
Sch kann nicht weiter erzäßlen. Der 
Schluß der Geſchichte hat ſich noch 
nicht zugetragen. Helfe doch einer dem 
Herrn von F. aus der Klemme! Aber 
raſch! Dem jeder neue Tag koſtet ihn 
tauſend Mark. 
— —i— ⸗ — 

* Mer fein Grundeigentum ver⸗ 
faufen will, erreicht jchnell feinen 
Ziel durd eine Kleine Anzeige in 
der „Abendpoſt“. 

— —— — — 

— Der Logarithmus ſpielt im 
Rechnen eine ähnliche Rolle wie das 
Kokain in den Händen des Zahnarz⸗ 
tes: beide erleichtern das Ausziehen 
einer Wunsch 
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SAUININININNNNNNN Diefe Sertänfe fü 


MILWAUKEE AVE. 
AT PAULINA ST. 


Neueſte 


LINCOLN, SCHOOL 
AND ASHLAND 


2 STORES 
Gingham StraizenEleider 


Eine ganz wundervolle Ausftellung von Moden für Damen, Mifjes und Kinder, 

Eine Darbietung von tanjenden fchöner Gingham Plaid Kleider. Die nenejten Er— 
zeugniffe der Saifon. Eines hübfcher al$ das andere; eine berüdende Reichhaltigfeit vo 
sarben, Blaid3 und Moden. 

Dusende von reizenden und geichmadkvollen Modellen. 


Alle Moden an lebenden Modellen zur Schau geitellt, den ganzen 
Tag am Donnerstag, Freitag und Samstag 


Summe morgen nad) unferer Kleider-Abteilung jeht die volle Schönheit diefer Klei: 
der und wie ſie an lebenden Modellen ausfehen. Ihr werdet ficherlich eins oder zivei von 
ihnen winfchen, wenn Ihr fie feht. Ind die Preife find fo mäßig. Trefft Eure Austwah 
von diejen hier offerierten Gruppen. 
Sröben für Mädchen ! Größen für Damen u. 


SA 95 | Mädchen 

uw | § 
| 
| 


u 


INN INN 


Größen für Damen u. | Größen für Mädchen, 


Mädchen 6 bis 14 Nahre 


95 55.05 | 96.95 91.95 


Sropen Ur Damen u. | Größen fir Damen u. ı Größen für Damen u. | Größen für Mädchen, 
Mädchen Mädchen Mädchen 6 bis 14 Sahre 


58.85 $9,95 $10.95 | $2.95 
Morgen iſt der Baby⸗Tag 


Außer den nachgenannten Artikeln haben wir 
für den „Baby Tag“ markiert haben. Sprecht vor 
den wundervollen Erſparniſſen, die geboten werden. 


Crib oder Wrapping Blankets für Ba— 
bies. roſa oder blau, geblümte Muſter, 


30 bei 40 Zoll, morgen 61 19 
* 


Ginghamkleider fur Kinder, Jean und 
Thambray Kleider, 2 bis 6 Jahre, hüb— 


ſche Modelle, meiſtens $1 09 
© 


Mufter, Werte bis $2.50, 
unbollit. Größen, zu.... 

Gegürtelte Farrierte Kindermäntel — 
Tiquefragen und jmoded, Größen 2 bis 


;, wurden uriprüngl. bi3 53 095 
e 


su $6.95 berfauft 
zu Beſatz, Werte bis zu $1.50; 
Poplin- und Serge⸗Mäntel für Kinder Be * 
— in angebrochenen Partien, Größen 2 Pique⸗Mäntel für Babies, Größen 1 


zahlloſe andere Artikel, die wir eben niedrig 
und ſeht Euch um und überzeugt Euch von 


Weichſohlige Babyſchuhe, 
Kid und Glanzleder — Grö— 
ßen O bis 4, Werte bis zu 


31. 25, zu 69c 


$1.98 Poplin, Gingham und Lawn 
Creebers für Kinder, Größen 1 bis 3 — 


hübſch beſetzt, handſmocke 
J —8 —— ——* 51.19 
69€ 


Reinwollene Bootied f. Babies, hand- 


gemacht, mit roja und blauem O8e 


Segeltuch, 


Vanta Binden für Babies, 
morgen, das Stück 


836 Gondola Rohr⸗ 
Kinderwagen; ſpeziell 
au 


I * En Zul 
bi3 6 Nabre, mit Gürtel, jmoded und NN ar ';e® BE] „15 3, mit beitidtem Aras 
fanch beſetzt — es find bis $5 05 —— 3 
IT ZEN EN zu u 
morgen zu RR A, a Hl Weihe Lawnfleider für Kinder, Grö- 
tel für Vabics, mit großen Stragen ber- und beitidte Modelle — 
ieben, find gut gefüttert, 62 AS 
— 524.75 
1 
* 
dis 6 Jahre — ſehr hübſch beſtickt und 811.00 zufammenlegba- 
ſmocked, in Schärpen-Ef— 7 85 
ee 5 DVerded, zu Mr 
wir tie 3 
| grau, blau, frojt. blau u. > 
hubich gemact, aus gutem Material — frojtedb fchwarz, fpeziell au $ 7.50 
| g Grid, weiß 
as meer; —“ * 
— * 
Fährlicher Verkauf von Muſter-U 
- 
\ n Muſter-Unterzeug 
In jeder Saiſon verkaufen uns mehrere bekannte Großhändler ihre ſämtlichen Floor. 


zu $9.95 Werte — 
54.50 weilte Bedford Cord Iange Män- ben 2 bis 6 Jahre, hübjche $1 69 
® 
Farbige Beinfleider für Kinder, zwei 
ärp res Sulky, 3=bogige3 
fekt, morgen offerieren 
fie Ai. ; $38-00 Rohrseflcht Park Stroller — 
Weiße Lawn Bonnets für Babies — 
—— ——— —— 
ben, es find C emaifliert, Gummireif., paj- $7 
ar ... jende Matrate, volitändig ‚85 
dänner-, Damen- und Kir 


en er | und Reifemufter von 
werslinterzeug, und diejes Jahr, wie auch früher, find die Preife bedeutend niedrt= 


weiß, 


ger alö die borberrichenden Marktauotierungen. Die folgenden Partien fpredjen deutlich für ſich ſelbſt 
Partie 32 Shaped Damenleibchen, niedr. Vartie 10—Combed Baumwolle Männer 
— Eu 
Untionfuit; anschl, Epik.s od. Ehellfnie 
Partie 11— Franz. Balbriggan Männer- 
Größen bis 44, zu 
vi | Partie 12 — Fein gerippte Union: 
. °r 1 * 
rofa ober weiß, aU..2e2cceeeecn. 5Ie AN | 
|e 
ür Damen, fpigenbejekt; jorwie Waiſt 39 
48 u. 50, u. feine comb. Baummolle 69e c 
| \tinder, qut beritärft, und Sommergewicht 
iſh Union Suits, Band- oder Mieder— 89e 
Union = Siinder, fhtvarz, weiß oder rola.... 
Bartie 9-—Feingerippte und farrierte Nain: 
Partie 17—Wollegemiicht by: 
Männer, weiß und eeru, zu t ——— 59€ 
Der beite, den e8 gibt. 
2 sy + 4 f * 53 .NnrAY * 2* 
Es werden poſitiv leine Beſtellungen für Grocery⸗ oder Fleiſchwaren angenommen. Alles wird für Bar 
— Duttzend 
Fanch Santa Clara 
Büchfe, 


Bartie 1—Leibchen uud Mieder für Ta i 
— Damen, roſa * 
und weiß, Swiß gerippt, ſpitz ausgeſchnitten Partie 2—Tamenleibchen, fein oder Swii nerippt, 
2 nn DDr We ß —* vnitten. 19 combed Garn, Band Top, rofa oder weiß 
und viereckiger Hals, Größen bis 44, zu.... c Größen biß 44, zu £ 290 
Hals, ärmellos oder Flügelärmel; ſowie Ho— —— 
en mit anſchließ Knie u. fein geribpte 39 Aalen ._ en 2 —* ſowie athlet. 
! ce sallon au edr gutem Nains $1 50 
Partie I Feine Yisle Gauze Mieder oder } 2 
* J A rm 
Band Zop Union Euits für Damer * 
———— 48e 1 Hemden und Beinkleider, ecru oder 
— a iR weiß, lange ode 2 
Partie 5—Kan't Slip Damenleibchen, | | > ° E Burge Wermel 
BandsCberteil, gehäfelter Cbexte . 
Band⸗Oberteil. gehälelter Cberteil. N Zuit3 für Knaben oder Mädkhen.... 69c 
pi 9 3 —— x 3 3 3 
Bartie 6G—Damenleibhen, niedriger Hals | ) .. Fartie 13 —Sommergewicht Union Suits 
und ärmellos, oder Knie Cuff Hojen, Gr, 46, | SH Union Suit für Sinb 
In Suits für Kinder 
Union Suits, enges oder Shell Sinie, Vartie 14 — Geſtrickte Unterleibchen für 
Partie 7—Roſa oder weiße feine Lisle Fin: Rabhleibek — 
vabyhleibchen, Flügelärmel, 5 
Oberteil, anſchließ. Knie, zu weiß gebleicht c 
Rartie 8 — Niagara feine merceriſierte Partie 15—Geitridte Bloomers für 4 
Euits für Damen, roja oder 1 69 C 
7 .Chor. Kto orte} Pr . » 2 un 
Band-Ober-, Shell⸗Unterteil Vartie 16—Lisle Finiſhed Baby— c 
— = — R leibchen, ſeidenbeſe I öß 
ſook Sommergewicht Union Suits für $1 Dat. Mi ren. - 
leibchen, ſhell finiſhed 
IS aftfee "en 3 Pfd. 1.25 
z 2 
Nur befhränkte Onantitäten von allen Artikeln, da biefe Anzeige zur Breife geht. 
und nur am Ladentifch berfauft. Keine G. O. D.’s und nichts auf Rechnung. Ablieferung frei. 
% ‘ 3 | , * 
„6° nen Three Grow | „. ußgewählte frifhe! Lily White Gleanfer| Feiner weiher 
Muscatel Rofinen, >28e ‚Eier vom Xande, 44e ter Water Eoftes Le Kopfreis, Pfund c 
Pfund.. — | ner, Rafet 63 2 en 
. int . Butter, fein fte Elgin | Sa-Bar, das Gi. 5 Pd ren er 
Pflaumen, 60/70 180 Creamery — das 620 Eybrit Rafet.. C; ’ ‚ 450 
Nu Ernt 
|Nargarine, dad —— u 


Größe, Pfund.... | Pfund 
Kitter'8 echter Tomaten | Swift’8 Silver Leaf 
5 | * den € 
Safup, grobe 180 | Schmals, das I,e Fund De a nun 
—* vfund C | Opio Bine Eip aber Yale | Suppen, Bücte 
Fancy roter Alasta, Harmhoufe Marke Sweet |Blue Eireichhölger, 2 ce Duater Rolled Pat 


Cache, hohe Bich- | Relifb, volle Quart Rafet value beat 
330 330 Zatel, der dkonomiſche meibes Roggenmehl, das 


ſen, die Büchſe Jars delines bunfled ober mittel- 
Eohte hollänbifche 15c Kr Euer Sau, 76 — ——— 
aſche Feiner 


d 
faft Zee, 
MN Doppelte ZIEL Stamps 5is mittags 


| Gut ichmedende 


RUND une 


Abendpoft, Chicago, Mittwoch, den 19. Mai 1920. 


 Donnerötag {m beiden Süden ANNIE) Bemeglicye Lohnfkala. 


WA.WIEBOLDT &CO 


Rorjchlag der Bahnen zur Erledi- 
gung der Lohnforderungen, 


— — 


Löhne und Lebensrtoften, 


Gritere jollen mit letzteren fteigen uber 
fallen, doch nicht im gleichen Verhält« 
nis. — Ter Plan ift alt und wird jetzt 
in England wieder probiert, 


Die Bundesbehörde, welche in Ver: 
bindung mit dem Eifenbahndienft 
ftehende Urbeiterfragen löfen fol, 
Iunterbreitete den Bahnen geftern 
ven Vorjchlag einer 
Lohnſkala, di ſich nach dem 
Steigen oder Fallen der Lebens. 
Toften richten foll. Die Behörde be- 
Ihäftigt fi zur Zeit befanntlich mit 
ven Zohnforderungen der in den 
Briüderichaften vereinigten 2,000,. 
000 Bahnangelftellten, welche Lohn- 


UINININUNINNNINNNUNINNINININIUNUAENNNUNUNUNINANNUAUAIUN 


bemeglichnn 
ie 


Dollars verlangen. 

Die Eifenbahnen begründen ihren 
Rorichleg damit, dal die Höhe der 
Sebenskoften anfcheinend ihren Höhe- 
punkt erreicht bat, dab, wenn jekt 
ihnen entipredhende Löhne feſtge— 
fett werden, diefe bei dem bald zu 
erwartenden Niifgang der Preiſe 
viel zur hoch jein würden und daß 
daher Bei der Entſcheidung der Be— 
börde Vorforge aetroffen werden 
follte, dies zu verhüteıt. 

Sie wollen nicht, dat; die höhere 
Sohnrate bei einem Fallen der 
Preife diejen fofort angepaßt iver- 
den foll, aber jie foll um einen Pro- 
zentfaß, der aeringer ilt, als der 
Rückgang der Lebenskoſten, vermin— 
dert werden. Auf dieſe Weiſe wür— 
den, ſo argumentierte Herr E. T. 
Whiter, der Vertreter der Bahnen, 
die Angeſtellten trotz der Lohnherab— 
minderung ſich fortdauernd beſſer 
und beſſer ſtehen. 

Die bewegliche Skala wird gegen— 
wärtig in England ausprobiert, wo 
bei der Beilegung des Eiſenbahn— 
ſtreiks im vorigen Herbſt beſtimmt 
wurde, daß bei jedem Aufſchlag der 
Lebenskoſten um fünf Punkte im 
„Inder“, d. h. in der durchſchnitt- 
lichen Geſamtpreiſe der wichtigſten 
Lebensmittel und Bedarfsartikel, die 
Löhne um einen Schilling die Woche 
ſteigen ſollen. Einige der engli— 


Einrichtung nicht zufrieden, da ſie 
auf dem alten Grundſatz 


“ 


verſuche, etwas mehr zu bekommen. 
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bewerb der Arbeiter unter fich ge- 
ſcheitert. 
Schwankende Forderungen. 


Die Bahnen teilten der Behörde 
mit, daß die Angeſtellten Zulagen 
fordern, welche im Vergleich zu 1913 
Erhöhungen um 72 bis zu 124 Pro— 
zent bedeuten, mit anderen Worten, 


koſten noch überholen wollen. 
= | ben, 

Diefe Verfchiedenheit wird von ben 
Beamten der Brüberfchaften damit 
erklärt, dat im Xahre 1913 ein gro— 
her Teil der Anaeitellten, befonder3 
die niederen Zohntlaffen, viel zu ge- 
ting bezahlt worden fei, und daß 
dies jet ausgeglichen werben folle. 
Wie könnte, fagen fie, 3. B. ein Ge: 
pädhbeamter mit $4.84 ben Tag zu: 
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nid, dad den Meichenftellerftreit troß 
des Widerſpruchs der Brüderſchaften 
ſo ſtark werden ließ. 

Nach einer Schätzung würden die 
Erhöhung der Eifenbahnbetrieb3- 
'foften - in den lebten beiden Jahren 
|und die Bewilligung der geforderten 
Lohnzulagen die Güterraten um 55 
bis 60 Prozent in die Höhe treiben. 

Herr Whiter deutete an, daß bie 
IGifenbahnen die Bezahlung für 
Ueberzeit mit fünfzig Prozent Auf: 
fchlag, die aud) von Generaldirektor 
Hines für permerflich erflärt murbe, 
abgefchafit fehen möchten. 
| Der Mangel an Roblen. 

Anfolge der Anftanung 
Bahnbofsanlagen und bes 

n Güterwagen fanten geitern bie 


Mangel 


ao auf den tiefiten Stand, ben fie 
feit längerer Zeit gehabt haben. Die 
Kohlenhöfe und die Kohlentammern 
der Fabriten find fo gut iwie leer, 
und Hunderte von fftinen Fabriken 
müffen fich den notbürftigften Brenn- 
ftoff au3 den Bahnanlagen herbei⸗— 
holen. Nicht felten muß ein paat 
Stunden gefeiert merben,. bi3 wieder 
Stoff da iſt. Manche Kohlenfirmen 
nehmen überhaupt keine Aufträge an, 
andere fönnen nur bie Hälfte der be= 
ftellten Menge liefern. 

Die Händler befchulbigen bie Bah⸗ 
nen des Kohlenhamſterns zu eigenem 
Nutzen, doch die Bahnen beſtreiten 
das und ſagen, die mit Kohlen bela— 
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ihen Gewerkichaften find mit der! 


Der Plan ift übrigens nicht neu, | 
ler ift Thon von 150 Jahren in Engs! 
|Tand verfucht worden, aber am Mett= | 


frieden fein, wenn ein Mörtelträger 
$8 erhält. E3 war diefes Mißverhält⸗ | beftand ziwifchen den beiden Männern" 


a 
verfügbaren Kohlenvorräte in Chica— | 
a 


| Bargain-Basement-- 1500 Sommer - 


Für Damen und Mädhen— Habt Ahr jemals eine jo großartige Offerte geiehen? Cine 
Berbindung von Qualität und Preis, die nirgends im mitteren Wejten 


„SS. & HH. Trading Stamps 


Kleider 


au finden ift. 


Zeinfte Qualitäten in bedrudten Boiles in neuen umd erflufiven Muftern; Organdies in rofa, weiß und blau; Ginghams in 
feinen Muftern und Farben; Linenes, baummoll. Georgettes, Corded Voiles, Dimitied, Kombinationen uſw., uſw., uſw. 


zulagen von etwa einer Milliarde || 


PN 
Fer 
U 


PEAK 


a We 


A \ n 


yunfundfiebzig ganz neue, moderne Faflfons. Jede Farbe oder Karbenmifchung, die Ihr winjht. Jedes Mufter, 
| das Ihr fuht — Eure Größe, alle zu einem Preis, der weit unter den Koften des Materials und Heritellung ift. 
l 


| .  Nholefalers find heute froh, $7.00 per Stüd für Kleider zu bezahlen, welde mit jenen in 
| ben dftlihen Städten ibentiidh find. Sie find gerne bereit, die Fradıtkoften für diefelben zu be- 
zahlen, wenn fie fie zu dem Preife faufen können. Sie übernehmen gerne das Niliko, wenn fie 


da8 Kleid für $7 aus diefem Lager in New York erhalten Fönnen, 


War auf der Zul, 


itehen: | 
„Salte, ma3 du halten Fannit, und | 


— 
w 


Stãdtiſcher Feuerwehrmann ſchießt 
angeblichen Raufbold nieder. 


Dieſer hatte ihm Rache geſchworen 


Verſicherungsagent zu nächtlicherStunde 


überfallen und ſchwer, vielleicht töt— 
lich verwundet. 


ſtädtiſchen Feuerwehrmann John P. 
Donegan und Malachi Hannegan, Nr. 
933 Süd Sangamon Str., einem 
baumlangen, der Polizei angeblich als 
Raufbold bekannten Burſchen. Han— 
negan, welcher bei der geſtrigen Aus— 
einanderſetzung der angreifende Teil 


Selbſtverteidigung erſchoſſen. 
bereits ſeit längerer Zeit grimme 


Feindſchaft. Hannegan bezichtigte den 
Feuermann, für die kürzlich aus ge— 


tung von Hannegans Schwager Im» Eier auch nicht weiteres herauszu-| f 

ringen. — 
| Der Zuftand von Kikulsfi, der im | 
Hut und ver= Norwegifd - Lutheriihen SHofpital| 
for, alö er geitern in ber Wirtſchaft darniederliegt, wurde heute morgen! 


"antivortlich gemmefen zu fein, und hatte 
ihm Rache gef ivoren. Donegan war 
infolgedefjen auf feiner 


‚feinen Zobfeind, einen Revolver in als befriebigenb bezeichnet, und es J 


‚der Hand, auf fich zutreten fah, fei- 
‚nen Augenblid Zeit. Auch er z0g feis 
‚nen Revolver, und im nädjiten Aus 
genblid Trachten vier Schüffe und 


| 
I 
| 


Wie die Polizei ermitelt haben mill, Z4jährigen Joſeph Bitel, welcher, | 
—— berichtet, bereits geſtern in Haft 


| geseben hat, den Straftiwagen ge- 


' 
1 


Hannegan fant entfeelt zu Boden. Der | 
Erſchofſene machte erſt kürzlich von 


in den ſich reden, als er aus irgend einer 


Urſache verhaftet werden ſollte, denn 


es bedurfte damals der vereinten An⸗ 
Poliziſten, den rieſenſtarken Burſchen 
unſchãdlich zu machen. 

| Beim Gelzählen überfallen, 

| Seine Undorfihtigfeit, in einem 
| bellerleudhteten Zimmer, ohne die 
Vorhänge " herunterzulaffen, Geld 
'zu zählen, ift ben DVerficerungs- 
\agenten Hermann Debermann ſchlecht 
bekommen. Er wurde nämlich von 
einem etwa achtzehn Jahre alten 
Burſchen überfallen und niederge— 
ſchofſen; er ſetzte ſich aber energiſch 
zur Wehr, und der jugendliche Ban— 
dit mußte ohne Beute abziehen. De— 
| vermann liegt in bedenklihem Zu- 
| ftande im Navenswood Hojpital dar- 
nieder. 


| 


Wir überboten die Wholejalers bei dieier Partie. E8 
ist nur ein weiteres VBeijpiel von Rothſchild's Vorausſicht. 
63 ijt Eure Gelegenheit, unter dem Marftpreife zu kau⸗ 
fen. Aber e8 bedarf eines fhnellen Handelns, Keine 
Boit» oder Telephon-Beitellnngen. 


Bafement Cafeteria Lundes zw dent niebrigften Preifen 


Kerl ins Zimmer, z0g fein Schieij-" Si 
Ue⸗ 
bewaffnet wie er war, ſtürzte ſich J 
Devermann auf ſeinen Gegner und J 


eiſen und knallte darauf los. 


warf ihn über das Geländer der) 


rüdwärtigen Veranda in den Hof 
hinunter. Der Burſche raffte ſich J 
auf und humpelte eilends davon; F 
als die dur die Schüfje aus dem W 
Sdiaf gefiheudten Nachbarn ber- ® 
beieilten ıınd die Polizei benachrich- | 1 


0 tigten, war er bereit3 über alle! 
beim Geldzählen von jungem Burjdheıt | Berge. 


nr 


Wenn Sie deulfdie Mark kaufen 

faufen Sie diejelben, two Sie anı beiten bedient 

werden, und die niedrigsten Naten erhalten. 
Wir jind angenblidlid; in der Lage, Cie am beiten zu 
bedienen. Wir vfferieren Ihnen dentihe Mark und 
öfterreihiiche Kronen zu den niedriniten Marktpreifen, 

Wir haben deutiche Marf an Hand für fofortige Ablieferung. 
Wir fenden per Poſt oder Kabel durch unſere Korreſpondentenz 


4 
Kikulski dürfte geneſen. 8 
| 


Die Polizei fucht nad) zwei Män-| 
nern, melde dringend verdächtig | f 


DIE DEUTSCHE BANK, Berlin, 
WIENER BANK.VEREIN, Wien. 


daß manche Gruppen !die Leben: | in ber Wirtichaft von Nid Amz find, an dem geitern ausführlich be-| 
wäh: | broji, Nr. 933 Weit Ban Buren Str.‘ richteten Mordverjuh auf den bei f 

rend andere hinter ihnen zurüdblei- |tam es geftern abend zu einer regel= | fanıten Arbeiterführer Sohn Ki-| W 
rechten Revolverfchlacht zmifchen dem | fulsfi beteiligt geweien zu jein. Ed-⸗] 


ward „Spike“ O'Donnell, angeb— 
lich ein bekannter Totſchläger, und 
Elmer Johnſon, der nach Angabe 


— 
gen Taſchendiebes genießt, ſind die J 
Beiden, mit denen die mit der Auf- F 
ardeitung der Schießerei bejchäftig-| 
‘mar, wurde bon feinem Gegner in|ten Beamter gern ein ernites Wört-| 
den! 


hen fpreden möchten. Aus 


genemmn wurde und angeblid zu- 


Zur Bequemlichfeit derjenigen, weldyen e3 während des 
Tages unmöglich it, hierher zu Ffommen, ift unjere 
Bank Montag nnd Freitag Abends von 6 bis 8 geöffnet. 
Prompte Aufmertfamteit den Pot Anfragen gewidmet, 
Beitande... .$3,000,000. 3% anf Spareinlagen, 
Sicherheitskäſtchen. 


Southwest Trust and Savings Bank 


Eine Staat3bant, 


35. Strasse, Archer und Hoyne Ave. 


Telephone: MeNiniceh 1708, 


lenkt zur haben, von melden aus!f 
Tingfügiger Urfache erfolgte Verhaf: | Kifulski angefchoffen murde, war| 


! 


iſt begrindete Hffnung vorhanden, 
daß er mit dem Leben dovonkom⸗ = 
nen wird. ß 


— —b- --- 


8 wär fo ihön geweſen. 


Ein merfliches Fallen der Kleiderpreife — 
hier vorlänfig nicht zu erwarten. J 
Aus zahlreichen Städtien in alfen | 

ſtrengungen von etwa einem Dutzend Teilen des Landes lief geſtern die J 

Nachricht ein, daß der Preis für J 

Kleider und Schuhe um 15 bis zu 20 U 

Prozent herabgeſetzt worden ſei. Die-⸗ 

jenigen Bewohner Chicagos, welche f 

|baraus den Schluß zogen, daß man! 

Inun aud hier beim Anfauf von Klei= | # 

dungaftüden bald nicht mehr gar fo F 


tief in dDieTafchen zu greifen brauchen 


werde, bürften inbejjen enttäuscht 


J 


= | denen Wagen blieben im Often fteden,| Der nicht mehr zu den Jüng⸗ 


— 


behaupten, die Wagen würden zum 
Transbort zur Ausfuhr beſtimmter 
Kohle von den Minen nach der Waſ⸗ 
ſerkante benutzt. 


— — — 


— &n Oflahoma City haben bie 
Bundesgroßgeſchworenen Anklagen 
wegen angeblichen Preiswuchers ge⸗ 

gen elf Materialwarenhändler en 
S Gros und gegen ein Mitglied der 
Staatskommiſſion, welche gerechte 
Preiſe anſetzen ſoll, erhoben. Den 
Angaben des Bundesanwalts zufolge 
haben etliche der Angeklagten in ihren 


INN 


III 


Seſchäften im verfloffenen Jahre]. 


Brofite Biß zu 10,000 Prozent erzielt 


weil ed an Zofomotiven fehle; andere | 


ſten zählende Verſicherungsagent 
war in ſeiner Wohnung, welche ſich 
im erſten Stock des Gebäudes Nr. 
3942 Nord Marſhfield Avenue, be— 


findet, gegen Mitternadjt damit be-| dU 


häftigt, feine Einnahmen nadau- 
rechnen und dad Geld zu zählen. 
Das Zimmer war hell erleuchtet. 
Mie e3 fcheint, muß Devermann bei 
feiner Befchäftigung bon dem ju- 
gendlichen Banditen beobachtet mor- 
den fent, denn plößlid) drang der 
— — — 


Kinder Schreien 
NACH FLETCHER'S 


ıgeftorenem Hammelfleifh aus XAr- 
Igentinien und Auftralien hier einge: 


erben. 


ber ungewöhnlich hohe Preife berech- 
net, ober e83 muß mit .Verluft arbei- 
ten“, fagte der Gefchäftzleiter einer | 
befannten Kleiderfirma. | 

Mas die Fleifchpreife anbetrifft, fo 
ift Lammfleifch hier im Großhandel 
um 2 Gent3 ba3 Pfund gefallen. 
Der Grund dafür ift in dem Umstand 
fudgen, daß während ber vergan= 
genen Woche große Sendungen von 


troffen find. 


Member of the Assoclated Press 


TheAssoeciated Press is »xclusively 
entitled to the use for republication 
of all news dispatches eredited to it 
or not otherwise eredited in this 


Hielige Kaufleute erklären, |} 
die Preiſe ſeien hier ftet3 verhältnis= | F 
|mäßig niebrig gemwejen. „rgend ein 
Geihäft, dad den Preis 15 bis 3018 
I Prozent berabfegt, hat entweber bi3- 


paper, and also the.local news pub- | 


cAasTorRıa Mi BE EEE a | son 


Bajinge nach und von 


Deutschland 


—— mit der 


AMERICAN LINE 


New York-Hamburg Direkt 


„Mongolia“, 22. Met _ 3 Juli 14. Auguft 25. Sept. 
„Manchuria“, 19. Juni 31. Juli 11. Sept. 23. DH. 


RED STAR LINE 


New York — Antwerpen 


5. Sunt 
12. Suni 
19. uni 


„Rroonland“, 
„zapland“, 
„Finland“, 
„Zeeland“, 


10. Juli 
17. Juli 
24. Juli 
31. Juli 


WHITE STAR LINE 


New York-Southampten New York-Qusenstown-Liverpool 


„Baltic“ „Adriatic“ 3. Juli 
„Adriatic“. „Mobile“ (von Cleve⸗ 
Aetie. Zum land) 

„Baltic“ 


E. Schmidt 
Photograph | 


Chas. Stafford Nachfolger. 
754 FULLERTON AVENUE. 
Phone: Lincoln RROT. 
Feinſte künftleriihe Photonraphien | 
bei ben niebrigften Vreiſen. | 
BE Hochzeitigruppen! Bereinspilder! "ug | 
ömaimifon* 


WILLIAM B. LUCKE 


Plumbing, Gas Fitting, 
Heating und Sewerage 


1901 Irving Park Bivd. |sıo ». 


valei, Jugoflavicn, ungern, Bolen, 
| Aumänien und Sialien, 


Schiffstarten 
Agentur und Notariatö-Kenzlel, 
Wir laufen und berlaufens 


(Im Geſchan jeu 1908.) 

North Ave, Tel. Diverfey8287, 
E. Abland Ave. Tel, 

Offen 9-8, Gonnings i 


uam, Denticlanb. Deutim-Cefterreidh, Giro | 


Geldfer dungen | 


Liberty Bonds. 


y 
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32. Jahrgang. — Nr. 119. 
EEE 


Del. 


„Die britiihe Regierung“, jagt die „London 
Daily Erprei”, „bat beihlofien, amerifaniihe Inter- 
effen von den meiopotamiichen Delfeldern aus- 
zuſchlietzen.“ 

Die britiſche Regierung hat noch viel mehr be— 
ſchloſſen, bezw. getan. Sie hat beſchloſſen, dem 
britiſchen Reiche die Kontrolle über die Oel⸗-Vorräte 
der Welt zu ſichern und damit ſeine Weltherrſchaft 
auszudehnen und zu befeſtigen. Sie hat (zu dieſem 
Ziel) beſchloſſen, alle fremden Staatsangehörigen vom 
Beſitz und Betrieb irgendwelcher Oelquellen in eng— 
liſchen Landen und engliſchen Kolonien, Beſitzungen 
und Protektoraten auszuſchließen. So dürfen nach 
dem Beſchluß der uns ſo eng befreundeten britiſchen 
Regierung Amerikaner nicht nur in Meſopotamien, 
ſondern auch in Indien, Egypten, Perſien, Paläſtina 


und Burmah, in Südafrika und Oſtafrika, in Barba— 


do8B, Trinidad und Britiih-Guiana, in Auftralien und 
Keu-Seeland ufw, feine Delinterefien erwerben oder 
befigen. Und durd Abmadhungen mit Franfreidy und 
Solland fidherte England fi die Kontrolle über jede 
etwaige Delproduftion in Algerien und auf den 
holländiſchindiſchen Inſeln. Daß es ſich die abfolute 


Nontrolle über die rumäniſchen Oelfelder ſichern wird, 


ſofern es dieſelben nicht ſchon haben ſollte, das iſt 
gewiß. 

Nur drei große bekannte Oelgebiete ſind noch 
nicht völlig in den Händen Englands: das Oelgebiet 
in Transkaukaſien, das die ruſſiſche Sovietregierung 
den Briten ſtreitig zu machen ſucht; die Oelfelder in 
Moerxiko und die der Ver. Staaten — Leute, die mit 
der Lage vertraut ſind, würden aber, wenn es eine 
Wette gälte, ihr Geld auf die britiſche Regierung 
ſetzen; wetten, daß England in abſehbarer Zeit auch 
die Oelintereſſen dieſer drei Länder beherrſchen wird. 

In dem Baku⸗Gebiet in Transkaukaſien ſind die 
Briten ſchon ſehr ſtark verſchanzt, und wenn es zum 
Friedensſchluß zwiſchen England und dem Soviet— 
Rußland kommt, wird man finden, daß dieſe Oel— 
felder der Preis waren, den Rußland für den Frieden 
zahlen muß. Die merikaniſche Oelausbeute ſteht, ſeit 
die britiſche Regierung mit dem Amerikaner Doheny, 
der dort wahrhaft rieſige Oelländereien beſitzt, ein 
Marktungsabkommen traf, wohl ſchon zum größten 
Teil unter engliſcher Kontrolle; und daß ſehr —— 
von dem amerikaniſchen Oelland und viele der amerika— 
niſchen Oelbrunnen in engliſchem Beſitz ſind, das iſt 

wiß; nur läßt ſich nicht ſagen, wie viel, da der 
arte Onkel Sam ſich nicht viel daran kehrt, wer ſein 


Oelland erwirbt, bezw. die finanzielle Kontrolle über 


ſeine Oelgeſellſchaften beſitzt und ausübt. Oder weil 
er ſich nicht viel darum kümmern darf, weil die 
Oelintereſſen in der amerikaniſchen Politik mehr zu 
ſagen haben, als die lebenswichtigen Intereſſen des 
Landes. 

Während England überall auf dem Erdenrund 
emſig und ununterbrochen daran arbeitet, alle wich— 
tigen Oelfelder, jede größere Oelproduktion, unter 
ſeine Kontrolle zu bringen, ſieht Amerika, die Hände 
im Schoße, ruhig zu. Dabei gehen Amerikas Oel—⸗ 
vorräte, Dank „uferloſer“ Ausbeutung ſtark zurück. 
Während Amerika in den letzten zehn Jahren 696 
allen verbrauchten Oels herſtellte, ſind ſeine Oelfel— 
der — ſo wird wenigſtens von angeblich autoritativer 
Seite behauptet — jetst zu 40% erichöpft und c3 wird 
gelagt, dab der verbleibende Norrat nicht mehr für 
zehn Sabre ausreichen wird, ben Bedarf de3 Landes 
Ben. Der britiiche Volkswirt, Eir Madayn Edaar 
foll\ Fürzlich erflärt haben, dab Ninerifa binnen zehn 
Sabren rund 1000 Millionen da3 Kahr für Del be» 


- zahlen wird und dak diejed Geld zum größten Teil 


" überall auf dem Erdenrund die 
> quellen der Zukunft für die Zukunft fihhert und fei- 
 merfeit nichts tut fich im NuSslande für die fchon er- 
- Ihöpften eigenen Delfelder Erfaß zu Sichern, läht e& 


in engliiche. Tafchen fliehen wird. 

Mährend England alle Oclfelder, die in allen 
fünf Erdteilen nur „zu haben“ find, auf dieje oder 
jene Weife an fi; brinat, Fauft e3 fo viel amerifa- 
nildes Del, wie nır möglih, ohne die Preife allzu 
plöglid und allzu jehr in die Höhe zu treiben. Ind 
während Amerifa tatenlo8 zuficht, wie England fic 
wichtigſten Kraft⸗ 


fortdauernd ungeheure Mengen des eignen Oels nach 


Freundſchaft muß gepflegt werden und es 


England gehen zu niedrigeren Preiſen als die vom 


eigenen Volke zu zahlenden — die teure engliſche 


iſt Ge— 


ſchäftsregel, daß der größte einzelne Abnehmer am 
billigſten kauft. Während England weitausſchauend in 
die Zukunft, „by hook and croof“, mit Gewalt und 
“ Rift und, wenn's nicht anders acht, Geld umd quten 


‘ ner heimifhen Sellager 


Worten fi in fremden Ländern alle erreichbaren 
Oellager ſichert, läßt Amerika der Erfhöpfung ſei⸗ 
durch verſchwenderiſchſten 
Raubbau und behufs Befriedigung der derzeitigen bri— 


iſchen Anſprüche ungehindert freien Lauf. 


So wird die Lage geſchildert von Leuten, die ſie 
kennen ſollten. Und viel beſſer iſt ſie für Amerika 


gewiß nicht. Da will es in der Tat ſcheinen, als ſei 


es allerhöchſte Zeit, daß Onkel Sam ſich beſinne und 
kräftige Maßnahmen ergreife zum Schutze feiner eige- 
nen Zukunft. 

Daß etwas geſchehen muß, darüber ſollte es gar 
fein Streiten geben können, fo viel über da3 „was?“ 
und: „mie?“ geitritten werden mag und wird: Das 
einfadjite märe wohl ein ftrenges Ausfuhrverbot. Da— 
genen wird natürlich eingewendet werden, daß der—⸗ 
gleichen bislang als von der Verfaſſung verboten galt; 


dem Durchſchnittsbürger wird man damit aber nicht 


dar machen können, daß es darum nicht geſchehen 
Bonnse oder dürfe, denn aus der Erfahrung der jůng 


ſien Jahre hat er die Ueberzeugung gewonnen, daß 


Be 


> merben inürde, ift, daß England ein foldyes Verbot 


— Hess Darauf Dre weh 


alles nur Mögliche in die Verfaffung hineingefchrieben 
und -gebeutet, und auch herausgeicyrieben und +ge. 


3 = Deutet werden mag, fofern nur der Wille dazu da ilt. 


Ein anderer Einwand, der ganz beftimmt gemacht 


18 eine unfreundliche Handlung anfehen und darüber 
| ben verfchnupft werden fünnte. ber aud) 
könnten wir wohl binmegfommen, Wir brau- 

uns nur ber vielen Beihränfungen unferes San- 
zu erinnern, die England fi in den Zahren 
16, einihließlid, erlaubte, und der andern, 

en e8 fid) fortdauernd Ihuldig macht, und auf Eng. 


Schon ein befcheidener 


Aufzichen freundlicher Saiten zu veranlafifen. Denn 
England it geredht genug, zu erfennen, daß das Recht 
in diefer Frage ganz auf unfrer Seite fein würde, und 
flug aenug, zu willen, dB e8 den völligen VBerluft der 
amerifanifchen Freundfhaft nicht risfieren Fanrı, ohne 
feine nanze Zufunft auf's Spiel zu feken — jet 
nod nit, — — — 
—: ———— 


Zahlen gegen Zahlen. 


Die Einwanderungsbehörden auf Ellis N3land 
gaben diefer Tage an, e3 feien in der vorhergehen- 


den Mocdhe (alfo vermutlich in der zweiten Maiwoche) 


u... Cents | 12,874 Ciniwanderer gelandet, während nur 4310 
00 | Rerfonen das Land verlaffen hätten. 


Die Nicdhtig- 


‚|Teit diefer Ziffern foll von vornherein als unanfed)t- 
bar gelten. 


Aber da8 Rublifum Fönnte aus ihnen 
zu dem Schlufie gelangen, da angeſichts dieſes gro— 
ben Zuftrom3 don außerhalb die PBeftrebungen ge- 
twilfer Kreife, die Einwanderung fonjt wünjcdhenswer- 
ter Nusländer zu bejchränfen, berechtigt feien, daß die 
neue Einwanderung der Mustwanderung au dem 
Zande die Mage halte und nad) wie vor ein ausrei« 
chendes Arbeitermaterial fir die amerifanifhe ne 
duftrie gemährleiftet fei. ES ericheint darum ange- 
bradt, die Einwanderungsziffern auch einmal von 
einem anderen Gefichtspunfte aus zu betrachten. 

Bis zum Sabre 1914 war die Maffe der Ein- 
tiwmanderenden ziemlich regelmäßig geftiegen. Geiett 
den Fall, Einwanderung wie Auswanderung würden 
nah 1914 im damaligen Umfange angehalten ha- 
ben, fo würden in den Nahren 1914—1919 rund fie- 
ben Millionen Einwanderer in den Vereinigten Staa- 
ten gelandet und etwa 3,170,000 nad) ihren verichie- 
denen SHeimatländern zurüdgewandert fen. Das 
hätte einen Ueberfhuß von über 3,800,000 Einwan- 
derern ergeben. Tatjählih find aber während je- 
ner fünf Jahre nur 1,612,743 Berfonen bei uns ein- 
gewandert und 1,180,859 ausgewandert. Das be- 
deutet, daß in jenem Zeitraum annähernd 3,370,000 
Perfonen weniger ins ZQand gefommen find, al3 man 
unter normalen Verhältnifien hätte erwarten dürfen. 

Der größte Teil der amerikanischen Snduftrie 
beſchäftigte und beſchäftigt auch heute noch friih ein- 
gewanderte Arbeiter, nit nur, weil fie diefe Ar- 
beit&fräfte billiger befommen, fondern weil die Leute 
meift willigere Arbeiter find al3 die geborenen Mme- 
rifaner, die in ihrer VBeichäftigung in der Negel wäh- 
leriiher find und e3 fein fönnen, weil folhe Mrbeit, 
die ihnen verhaßt ist, eben bisher von den Neuankönm- 
Iingen geleiftet wurde. Der amerifaniichen Industrie 
fehlen heute jene drei Millionen ausgebliebener Ein- 
wanderer um fo mehr, al3 die Arbeitszeit in den Iet- 
ten Sahren eine ftarfe Verfürzung erfahren hat. 3 
heißt zivar immer wieder, dab bet acdhtitündiger Ar- 
beit3zeit chbenfopiel zu ftande aebradjt werde wie bei 
längerer; aber jeder Fabrifant und auch der ehrliche 
Mrbeiter wird. zugejtehen müffen, daß dem nicht fo 
ift.  Enzelene Berfonen mögen bei verfürzter Ar- 
beit3zeit da3 gleihe Quantum Arbeit fertigitellen wie 
vorher; aber das find Ausnahmen. Damit foll nichts 
gegen die Einführung des Adhtitundentages gejagt 
fein. Der it vielmehr ein Segen. Denn jeder Menich 
bat auf ausreichende täglihe Erholung Anfprudy und 
braudjt fie au, um fich feine Arbeitäfraft möglichft 
lange zu erhalten. Aber die Verfürzung der Arbeits- 
zeit fommt im induftriellen Betriebe einer Verrin- 


Verringerung in den Bereinigten Staaten auf ein bis 
zivet Millionen Arbeitsfräfte.e. Das würde zufam- 
men mit der ausgebliebenen Einwanderung einen 
Ausfall von vier bis fünf Millionen Arbeitsfräften 
maden. An eine Vermehrung der Produktion, twie 
fie zur Befeitigung der Teuerung erforderlich wäre, 
wird unter diefen Umständen daher faum zu denfen 
fein, 

E3 wäre übrigens fehr Iehrreich, wenn das Ein- 
wanderungsamt nit bloi die nadten Ziffern in die 
Welt hinausfhiden, fondern angeben würde, iviebicle 
von den gemeldeten Neuanfömmlingen Zuwadhs für 
da3 Mrbeitermaterial der amerifaniihen Induſtrie 
bedeuten. Denn es ift nicht allgemein befannt, da 
die Auswanderer, die in den legten Sahren das Land 
erlafien haben, ich zum großen Teile au Männern, 
und zwar aus Arveuern refrutierten, während von 
den jüngit ins Land Gefommenen die meisten Frauen 
und Kinder gemweien find. Sr den zwölf Monaten, 
die dem Abihlus de3 Maffenitillitandes folgten, ha- 
ben 214,421 Perfonen da3 Land verlaffen, während 
nur 201,475 einmwanderten, Unter den Nusmwandern- 
den befanden fi), wie der „SSnter - Racial Council“ 
zu berichten weiß, nicht weniger al3 168,925 „un. 
gelernte“ Arbeiter, wahrend ımter den mweiken Ein- 
wanderern bloß 68,790 zu diefer Klaffe gehörten und 
bon ihnen nod; 38,000 Merifaner ivaren, deren Ar- 
beitöfraft nur drei füdlidhen Staaten der Union zu 
gute fonımt. Sieht man von diefen ab, find alfo von 
November 1918 bi3 zum Oftober 1919 nur 30,000 
„ungelernte” Arbeiter mit ihren Ramilien eingewwan- 
dert. E3 find deren demmadh in jenen Sahre unge- 
fähr fünfmal foviel au dem Lande gegangen ie ein- 
getvandert. 

— — — — 


Die politiſche „Gartenlaube“. Die „Garten- 
laube“, die ſeit ihrem Uebergang zu Scherl ihre li— 


berale Ernſt Keil-Tradition längſt über Bord ge- und hat nur den linken Arm. 
worfen hat, tobt in ihrer neueſten Nummer 11 ganz! 
berſerkerhaft gegen die deutſche Republik und Reaie- | 


rung, Schreibt die „Irankfurter Zeitung”. Man 
fönnte figlic) alauben, ein von der Zwangsjade Be- 
freiter wolle feinen Tobfuctsanfall „hemmungslos“ 
genießen. Nur einige „Wlüten” angefiht3 der Ra- 
pierfnappheit: „Die deutfhe Nepublit war ein roter 
Fuſel-Wahnſinn“. „Sie jagte die beitelarm und 
heimatlos gemadten, geängitigten Bürger in eine 
wadelige, fchmierige, jeden Augenbli mit Einfturz 
drohende Notbarade”... „Die deutiche Nevolution 
it da8 Verbrechen von Meuterern, Sochderrätern, ba- 
terlandslofem Gefindel, das die im todesmutigen Sel- 
denfampf gegen zehnfadhe feindliche Meberlegenheit 
ringenden Soldaten von hinten abwürgt.“.+. Den 
Ichtarz - rot - goldenen Exzellenzen der deutichen Re- 
publit ‚werden fluchbeladene Paläfte mit Föniglichen 
oder faiferlichen Möbeln, ftundenlanacs „Antichambrie- 
ren“ -Zaffen ihrer Mitbürger, Millionärseinfommen 
und Stammgäfteln in den aniprudhsvolliten Qurus- 
wirtſchaften nachgeſagt. Die franzöſiſche Revolution 
wird als Muſter vorgehalten: nur ihre häßlichen Aus— 
artungen — ſie werden fein ſäuberlich einzeln re— 
giſtriert — hätte ſie mit der deutſchen gemein. In 
|einem befonderen Artifel werden dann felbiterftänd- 
ih über — Erzberger ganze Kübel und Fäſſer von 
Kot ausgeſchüttet. Aber damit nicht genug, reſümiert 
das brave Familienblatt folgendermaßen: „Nun ſind 
ſie mit Esberger alle mitverurteilt: die November— 
regierung und der neue Parlamentarismus, die aus 
würdeloſer Feigheit und ſtumpfſinniger Unfähigkeit 
zum Guten es nicht fertigbrachten, auch nur eine Vier— 
telſtunde vor der moraliſchen SKataftrophe in Moabit 
fi aus dem Erzbergerfumpf herauszuarbeiten.” Die 
Gartenlaube Bringt uns aud) einen tröftlichen Aus— 
blick in einem an all' dieſe „familienveredelnden Lie— 
benswürdigfeiten“ anfchliegenden Gedicht: „Es fommt 
wie einit beim PDüppelfturm der Tag, an dem fich 
neues Morgenrot wird zeigen.”... „Menn unfere 
Fahnen wieder fiegreich wehn.“... — Alfo, hier ha- 
ben wir die ganze 
ee ekt... 

pieber und zetern, müßte 
Feuerwehr ein 


ver 


gerung der Arbeiterzahl gleih. Man berechnet diefe | 


(Für die „Abendpoft”,) 


zauvendpoft, Chicago, Weittwod), den 19. Mat 1920. 


Das neue Europa. 
Durch die Brille eines fritifhen Beobachters. 


Bon Dr. Walter 3. Brigns. 


Im Schiwabenland. 
Zürich, 26. April 1920. 

Wenn ich jet fo Hin und mieber 
durch deutfche Lande reife, muß ich 
oft an die Anekdote von dem Gonn= 
tagsreiter benfen, den ein ihm be- 
gegnender Freund fragt: „Wohin 
reiteft Du?” Und ber antwortet: 
„Weit ich? frag das Pferd.” Man 
will irgendwohin. Sopiel fteht feit. 
Aber, ob, warn und mie man bahin 
fommt, bad miffen meift nur bie 
Streilorganifationen, die Molizei 
und Pahbureaur und ähnliche nüp- 
lihe SKriegserrungenichaften, ganz 
gewiß nie die zur Austunftserteilung 
euf den Bahnhöfen vorhandenen 
Leute in mehr oder weniger jtrahlen- 
den Uniformen, Kriege ih) da bor 
einigen XTagen eine Depeihe am 
Yreitag, gleih nah Münden zu 
fommen. Mit unheimlicher Anftren= 
gung eriverbe ic; mein Aus» und 
Rüdreifevifum von der Schweiz für 
10 Fred. Beim deutfchen Konfulat 
bin ich gut angefchrieben, erwarte 
alfo fofortigeg Bijum. Allein am 
30. März hat die neue altrareaftio- 
näre Regierung in München das 
Bayerland feft gegen alle Yremben 
abgefperrt. Und die NReichsbehörbe 
darf meinen Pa nicht pifieren, wenn 
nit die Münchener Polizei vorher 
Erlaubnis dazu gibt. Tür Leute, 
die weder Sournaliften noch Ameri- 
faner find, wäre e3 unmöglich, das 
zu erwirten. Da ich erfreulichers 
meife beide bin, habe ich richtig 
Samödtag abends mit dringlicher De- 
pefhe Münchener Aufenthalt für 
drei Tage bemilligt.. Das beutjche 
Konfulat ijt fehr freundlid. Hat 
für dringende Fälle fogar Sonn: 
tagsdienit . Yür 3.50 Fred. habe ich 
mein Bifum,. Acht Tage fpäter muB= 
ten diefe Gebühren auf dag zehnfache 
erhöht werden. Sonft könnte ba3 
Reich mit feinen Marf die Koften 
ber überaus gefälligen, aber mit Ar— 
beit bi3 zur Unmöglichkeit über- 
häuften deutſchen Konſulate im hoch— 
valutigen Ausland gar nicht aufrecht 
erhalien. Darüber noch ſpäter ein 
Wort. 

Nach München kann ich alſo theo— 
retiſch reiſen. Komme auch noch 
Sonntag nachmittag an den Bodenſee. 
Dort aber iſt die Welt verſchloſſen. 
Wohl grüßen die Berge des bahri— 
ſchen Allgäu herüber, aber dorthin 
geht erſt am Dienstag wieder ein 
Schiff. So habe ich Zeit, in Ekke— 
hard Erinnerungen zu ſchwelgen, vor 
mir den Säntis mit dem Wildkirch— 
lein, am Horizont den Hohentwiel, 
am Ufer Radolfzell. Montag nach— 
mittag ſchlägt endlich die Stunde der 
Erlöſung. Ein Dampfer geht. Aber 
nicht nach Lindau, ſondern nach 
Friedrichshafen. Mein Viſum lautet 
nach Lindau, aber ich wage es. Und 
komme alſo richtig ins Schwaben— 
land. Das heißt, dort in Friedrichs⸗ 
hafen iſt es noch ebenſo alemanniſch, 
wie die Schweiz. Das heißt, man 
verſteht die Leute kaum, ſelbſt wenn 
man mit dem lieben Schwaben in 
Chicago ſo viel freundſchaftlich ver⸗ 
fehrt hat. 

Vor einigen Monaten konnte man 
bon dort no nad Berlin fliegen. 
Das hat die Entente jet verboten, 
fonjt hätte e3 allerdings ver Benzin- 
mangel getan. Immerhin gehe id) 
zur Zeppelinhalle. Möchte die be= 
rühmten Luftfhiffe menigftens in 
Ruhe befihtigen. Uber vor dem 
Eingang zum Flugpla fteht ber 
Engel mit dem Flammenſchwert. 
Das er in der linten Hanb halten 
müßte, wenn er es im entwaffneten 
Deutihland überhaupt haben dürfte. 
Denn, wie die meilten Pförtner, ift 
auh bdiefer ein Kriegsbeichadigter 
Und 
er wehrt mir den Eintritt, troß mei 
ner fonjt unfehlbaren „Abendpojt”= 
Karte. 
tente-Kommiſſion kommen, um zu 
ſehen, ob wirklich nur die „Bodenſee“ 
und ein anderes neues Zeppelinſchiff 
dort ſind. Als ob man Zeppeline 
verſteclen könnte! Aber etwas müſ—⸗— 
ſen die Herren ja zu tun haben. Blos 
im „Adlon“ ſich mit Gläſern bewer— 
fen laſſen, hat ja keinen Zweck. 
Wenn es auch für Prinzen dank der 
Milde von Moabit ein verhältnismä— 
Big billiges Vergnügen iſt, das zu 
tun. 

So konnte ich denn diesmal die 
berühmte Zeppelinſtätte nur von 
außen und von der Ferne ſehen. Da⸗ 
für um ſo mehr vom ſchönen Fried— 
richshafen und ſeinem kloſterartigen 
Schloß, wo der gute Schwabenkönig 
eine Zufluchtsſtätte hatte, als ihn 
der Sturm der Novembertage von 
1918 hinwegfegte. Aber nach Mün— 
chen zu kommen, ſind die Ausſichten 
doch beſſer. Geht doch ein Bummel⸗ 
zug wenigſtens bis Ulm. Vierter 
Klaſſe. Das macht heutzutage nichts. 
Nur weiter kommen. Und richtig 
fahre ich Dienstag mitiag in Mün— 
chen ein. Früher iſt man in ſolcher 
Zeit bequem von Moskau nach Mad— 
rid gekommen, wenn man das gerade 
nötig hatte. 

Teurer Radi. 

Es iſt in München nicht ſchöner 
geworden, ſeit die Schwarzen das 
Heft in Händen haben. Politiſche 


Aufrufe bedecken die Anſchlagſäulen 


und Bretter, auf denen ſich ſeinerzeit 


u te ae . —* Mans anfünbigte. ee unb 
enn Phili wa appellieren 
‚eigentlich die | und nn 


Annoncen 


ſenkte und verbedte Drchefter. 
| Erinnerungen fteigen auf, ba ich das 


Denn morgen fol die Enz= | 


Plakaten |trof 


ra ſchreiten | | RER Der Ser Binfirpräften! un [ei Bit I, f fen Uns Fam * 


geſtrenger Polizeimeiſter erklären in 
Anſchlägen die ſchroffen Abſper— 
rungsmaßnahmen des Landes, welche 
die Hotels entleert, die Straßen ver— 
ödet haben. Sie richten ſich, wie ſie 
ſagen, gegen die land- und raſſen— 
fremden Elemente. Der unverblümte 
Antſemitismus über amtlichen Un— 
terſchriften. Und ſo ſind die immer— 
hin noch beſſer genährten und geklei— 
beten Ausländer, darunter aud) Taus 
jende lang anfäffiger Schweizer ver: 
Ihlwunden, fie alle mußten binnen 5 
Tagen dad Land verlafjen. Geblies 
ben aber find die Verarmten und 
Verelendeten und ivie ein jchmerzli: 
her Drud ift es, fie zu jehen in ben 
abgetragenen Kleidern ohne Kragen 
und mit dem fragwürdigen Schuh: 
werf, Sie fommen bahergefahren in 
den einft fo faubern, num mit ber= 
blichenem verfchmihten Hellblau be= 
dedten Straßenbahnen. Unp gehen 
nod) immer gern abends dahin, mo 
es etwas Muſik gibt und dad — ad), 
fo dünn gewordene — Bier und ben 
weißen Rabdi, für den fie in befferen 
Lotalen jet 3 Mark 50 verlangen. 
Derddet liegt nur das Hofbräu. Geil 
au fein Ausichanf feine einftige 
Kraft verloren, ijt die altgewohnte 
Umgebung troß ihrer Driginalität 
nit mehr zugfräftiig. Und die 
Staffage des behäbigen, umfangrei: 
hen baprifchen Bierbürgerd fehlt, 
Die Menfhen find dünner in Müns 
chen geworden und — höflier. Das 
fteht ihmen beides nicht gut, ‚ft nicht 
ſtilgerecht. Früher war es doch ſchö— 
ner. 
Antigone. 


Das Prinzregententheater führt 
noch immer ſeinen Namen. Iſt aber 
ein wahres Volkstheater geworden. 
Alle Sitze gleich billig, nur 6 Mark. 
Das iſt dort möglich, weil es ja nach 
dem Plane des Bayreuther Wagner 
Weihe Feſtſpielhauſes gebaut iſt. 
Nur ein hoch aufſteigendes Parkett. 
Hinten eine Logenreihe. Das ver—⸗ 
Alte 


Haus betrete. An die unvergeßlichen 
Tage der erſten Parſifalaufführun— 
gen im Jahre 1882, die ich als Schü— 
ler mitgemacht habe. Noch lebte 
Wagner damals und blickte ernſt aus 
feiner Loge auf die begeifterte Menge, 
die ihm zujubeltee So ähnlich iit 
da3 Münchner Haus jenem ans 
dern, daß es einem gar nicht im 
den Sinn will, daß dort nun heute 
ein modernes Scaufpiel fi ab- 
Tpielen fol, ohne Mufit und ftatt 
por dem internationalen Publitum 
ber ?Tyeitfpiele bes Meifter® von 
„Wahnfried“ vor dem zum Herzen 
gewordenen Proletariat Münchens. 
Sie fpielen „Untigone” von Hafen- 
clever. Ein feltfamer Verfuch, ber 
Schidjalstragödie des Sophofles ein 
moderne3 Mäntelcyen umzubängen. 
Seltfam und unflar aud) in ver Dar: 
ftellung mit ihren beivegten Voltsize- 
nen und den immer ganz plößlich in 
da3 helle Licht eines Scheinwerfer 
tretenden rebenden Perfonen. Has 
fenclever ift feither zu einem noch 
unflareren Telegraphenftil in feinen 
Dramen übergegangen. Und ift do 
unzmeifelhaft ein große® Talent, 
Vielleicht find mir noch nicht ganz 


reif für ihn, oder müffen warten, bis | 


er fih aus dem heutigen Chaos fei- 
ner Gedanken zur allgemeinen Ver— 
tänblichleit emporringt. Auch im 
wirklichen Feitfpielhaus in Bayreuth 
ift ja nicht vom erften Tage zu voll 
Berftehenden gefpielt und gejungen 
worden, 
Tirne? 

Abend. Auf der Baprifchen Straße 
in ber Nähe bes Bahnhofes drängt 
fih die Menge. Um zehn fchlägt ja 
unbarmherzig die Polizeiftunde. Wer 
aber will nach Haufe gehen, wenn 
vom Sfartal die Düfte de Früh: 
(ing3 herüberwehen und ber helle 
Mond in die Straßen fheint, um 
da3 erzivungene Dunkel zu lindern. 

Frühling und Jugend, Die Welt 
fteht nicht ftill. Liebliche, Freundliche 
Mädchen, ärmlich gekleidet, Tprechen 
mit den jungen Männern, die aus 
dem Felde wieder gefommen find. 
Und Arme fohlingen fi} ineinander, 
Worte werden geflüftert, Blide ge— 
taufht. Die Natur ift mübe bes 
Zerftörungsierted, Neues Leben fol 
erblühen. 

Aber auch mande find drunter, 
\viele fogar, die nicht Liebe heifchen, 
fondern Lebensmöglichkeiten in har— 
ter Not. Nicht aufbringlich, befchei- 
den und doch fudhenn.. Dankbar, 
mern ihr harter Leidensweg ſie ein— 
mal mit freundlichen mitfühlenden 
Männern zufammen führt. Eine ift 
|darunier, jung, ba3 fanfte hübjche 
Gefichtehen von blondem Haar um= 
rahmt. Fast noch ein Kind, ft da= 
ber gefommen in bie Großftabt in 
harter Kriegözeit au8 dem bayrifchen 
AUlpendorf, um zu arbeiten, Arbei- 
tet auch nach wie vor, jeßt ald Ver- 
fäuferin in einem tleinen Gemüfe- 
und Obftladen. 200 Mark ift ihr 
|Monatzlohn. Und das Paar Schuhe 
foftet 320 Mi. Wa bleibt ihr übrig, 
alz den Weg zu gehen, auf den Taus 
fende vor ihr, die der Mangel getrie- 
ben. Nichts ift in ihrem Wefen, das 
den Zorn ber Eittlichkeitsapoftel rei- 
zen fann. Biel hat fie zu geben an 
Anmut und zarten Empfindungen, 
gibt e8 mit Freuden dem, zu dem 


das 97 ſie zieht, würde es geben, 
D „Sünbenlohns“, über ben 


— — 


des Dantes kein Ende, wenn ihr ber 
Kohn zuteil wird ohne die Gegenlei= 
ftung, nur für eine Stunde freund: 
lichen Gepfaubers, ba3 ihr das Ge: 
fühl eigenen Wertes miebergibt, 
troßdem der graujame Unterjchieb 
zwifchen bürgerliger Ermerbsmög- 
lichfeit und Kojten der Lebenshal⸗ 
lung ſie auf die nächtliche Straße 
treibt. 
Sechsuhrläuten. 

In Zürich geht es hoch her. Nach 
Jahren feiern ſie zum ereſtn Mal 
wieder das ihnen ganz ureigentüm— 
liche Feſt des „Sachſelüten“. Das 
heißt, daß der Winter zu Ende iſ 
und die Kirchenglocken, die den Tag 
einläuten, es nun wieder um ſechs 
Uhr früh tun, ſtatt wie im Winter, 
um ſieben. Das muß nun durch 
einen echten blauen Montag gefeiert 
werden. Die Stadt iſt geſchmückt. 
Prächtig verſtehen das dieſe kühlen, 
nüchternen Menſchen. Zwiſchen den 
roten Fahnen mit dem Kreuz der 
Eidgenoſſenſchaft die langen blau— 
weißen Zürcher Wimpel. Luſtig 
flattern ſie im Winde, zeichnen ihre 
flotten Wellenlinien in die engen 
Straßen und an die alten Häuſer 
mit den weit ausladenden Dächern. 
Auf der Straße buntes Gewimmel. 
Alle Kinder ſind im Koſtüm. Meiſt 
Bauerntrachten, aber auch luſtige 
Figuren und Masken. Von 10 bis 
12 früh tanzen die Kleinen in der 
Tonhalle. Ein Bild voll friſcheſter 
Anmut. Von Mittags an aber zie— 
hen die Zünfte durch die Stadt. 
Denn die uralten Gilden ſind noch 


ſchen Bürgertums. 3 
ie ihre Bedeutung in Bezug auf 


Sandwerk, deifen Namen fie tra. ein recht langer 


gen, eingebüßt. Und zu Kaufleu- 
ten, Bimmerleuten, Meßgerleuten, 
Schifferleuten und wie jie alle hei- 
ben, gehören heute Männer der ver- 
ihiedeniten Berufsarten, Aerzte, 
Advokaten. Die alle noch ſtolz das 
Bürgerwappen führen, das ihnen 
die Zugehörigkeit zur uraltenZunft 
verleiht. 

Jede der Zünfte hat ein hiſtori— 
ſches Koſtüm. Trägt neben der 
ſtolz geſchwenkten Zunftfahne das 
mächtige Zeichen, die Scheere der 
Schneider, das Beil der Metzger, 
den Bretzeln der Bäcker. Seltſam 


mutet es an, daß viele der Zünfte 


orientaliſche Koſtüme tragen oder 
wenigſtens den blauen oder weißen 
Fez. So daß man manchmal 
glaubt, einer Schreiner-Konvention 
in einer amerikaniſchen Stadt bei— 
zuwohnen. Unaufhörlich ziehen ſie 
durch die Straßen. Mit Trommeln, 
Pfeifen und Muſikbanden. Die 
Schweizer ſind groß und berühmt 
im Trommeln. Am meiſten in Ba— 
ſel, wo es eine Kunſt iſt, die jeder 
Junge können muß. Eine der 
Zünfte iſt zu Pferd. Prächtige 
Pferde und ausgezeichnete Reiter 
im arabiſchen Burnus. Bis es 
ſechs Uhr Abend wird, dauern die 
Umzüge. Und nun geht es zur 
Stätte am See, wo auf mächtig lo— 
henden Scheiterhaufen die Stroh— 
figur des Winters verbrannt wird, 
Um die wabernde Lohe jagen in 
wildem Ritt die Araber, die Menge 
jauchzt ihnen zu. Die hellen Flam— 
men verſinken, die Menge verliert 
ſich. Und geht nun an die als hei— 
lige Zürcher Pflicht empfundene 
Aufgabe, den Tag mit einem kräf— 
tigen Rauſch zu vollenden. All— 
überall Tanzmuſik. Es iſt Frei— 
nacht. Noch immer ziehen die 
Zünfte durch die Straßen, uner— 
müdlich mit Muſik und mit den alt— 
ehrwürdigen Zunftlaternen. Wir 
Fremden haben uns in der „Bon— 
bonnière“ zuſammengefunden. Das 
iſt das behaglich, künſtleriſch einge— 
richtete Kabaret, wo wir alle raffi— 
nierten Blüten der deutſchen Klein— 
kunſt zu ſehen und zu hören bekom— 
men. Seltſame Tänze und feine 
Lieder, Ilſe Bois in ihren köſtlichen 
Parodieen, und unſeren großen Ar— 
nold Korff in ſeinen meiſterhaft ge— 
ſpielten Einaktern. Und wo Ernſt 
Steffen ſeine und anderer Meiſter 
ſüßeſte Weiſen ſpielt. Dort feiern 
wir die Freinacht bei Sang, Tanz 
und perlendem Sekt in unſerer Art, 


bis über dem Uetliberg die Frühe! 


aufſteigt. Und als wir dann lang— 
ſam uns auf den Heimweg machen, 
tönt noch aus allen Gaſſen die Mu— 
ſik der unermüdlich marſchierenden 
Gilden, bis das erſte Sechsuhrläu— 
ten vergeblich zur Arbeit ruft, die 
erſt nach einem erſt recht blauen 
Dienstag am Mittwoch wieder all: 
mälig einjett. 
In Zugoflavien ficht es Ihlimm 
aus, 

Wien, 17. Mai. Die wirtfchaftliche 

forwie die politifche Lage in den weſt— 


lichen Ländern Yugoflamienz ift eine | bare Patienten au3 
fehr trübe, wie Dr. E. N. Leah aus 


San Francisco und Major Philipp 
Carroll von der Bundesarmee gele- 
gentlich ihrer foeben erfolgten Rück— 
fehr von einer Reife durch das Land 
im ntereffe des amerilanifchen 
Hilfsmwert3 berichten. Sie waren in 


Rotwendigtkeit, mit denſelben auf dem 
Längſt haben 


eingeführt, in Mödling (bei Wien) 
verarbeitet und im Verkaufslokale 


radeſo in Schuhen — wie ein Food⸗ 
draft in Lebensmitteln umgetauſcht. 


milden Gaben, ſo herzlich dankbar 
wir dafür ſind, wirken doch nur wie 


Tropfen auf den heißen Stein. 


Jdebensmittei genug; ein Ei koſtet 


Abſchreckungspolitik der Erzeugung. 


die Sutzeſſions-Staaten — größere 
Feinde im Frieden als wir ſolche je— 
mals im Kriege hatten — zur Deff- 
nung der Grenzen zu zwingen. Sie 


ein halbes Pfund Mehl über bie 


für meine Familie vom Kriege und 
bon ber Srieaanot wirklich nichts zu 
fühlen befommen — jeber Patient 
aus 
Kroatien und Slovenien brachte mir 
etwas mit, der eine Eier, der andere 
Mehl und Butter, die Bäuerinnen 
aus dem nahen Weftungarn Krüge 
vol Milh und Rahm, 
Umjfturze 


es bie anderen fchon mwährenb be 


Defterreihd Berelendung. 


Intereffante Zufchrift eines au hier 
wohlbetannten Wiener Arzted. 


Herr Dr. Karl Bed ftellte ber 
„Abendpoſt“ nachſtehendes Schreiben 
des bekannten Wiener Chirurgen 
Profeſſor Adolf Lorenz an ihn zum 
Abdruck zur Verfügung. Die darin 
enthaltenen Ausführungen dürften 
weitere Kreiſe intereſſieren: 


Anhaltspunkt zur Beurteilung dieſer 
Frage zu geben, brauche ich Ihnen 
nur ein Beiſpiel vor Augen zu füh— 
ren, das ich ſehr genau lenne, denn 
es betrifft meine eigene Familie, 
welche nur zwei Söhne umfaßt. Wir 
waren ſelbſtverſtändlich bis zu Be⸗ 
gin des Krieges reichlich ausgeſtattet. 
Seit ſechs Jahren aber wurde fein 
Haben neu angefchafft, und mir 
fonnten aut durchftehen. Heute aber 
Wir haben am 24. April eine feht erlaubt e8 mein für hiefige Begriffe 
lang dauernde Gikung des Diitris reiches Einfommen — nad Ab— 
butionsfomites abgehalten, weiche | tragung geradezu vernichtender 
mir eine faum zu bemwältigenbe | Steuerfummen — abfolut nicht mehr 
Korrejpondenz auferlegte. Die Kons|an Neuanfchaffungen auh nur zu 
ftitutierung von Sublomites in Klas | denten, denn ein Anzug foftet heute 
genfurt, Graz, Innsbrud und Salze einen früheren Hofratsgehalt. Eifels- 
burg wurde in die Wege geleitet. Sn|berg mit feinen acht Kindern geht «3 
jeder Stabt wird ein von Eifelsberg Inatürlich auch nicht befjer. Aber er 
namhaft gemachter Arzt und eine iſt ein Optimift, nimmt alles leicht 
von Frau v. Hainiſch zu deſig- und iſt von einer beneidenswerten 
nierende in der Sozialhilfe bewan- Heiterkeit und dabei von einer Ar— 
derte Dame den Grundſtock des beitskraft, vor welcher ſelbſt ein 
Subkomites zu bilden haben, welchts Amerikaner den Hut abziehen muß. 
ſich durch Ko-operierung geeigneter Ich könnte mir auch ein Beiſpiel an 
Perſönlichkeiten ergänzen wird. meinem lieben Arthur v. Roſtkorn 

Wir haben mit herzlichen Dankes⸗ nehmen, der allerdings kinderlos iſt. 
gefühlen von der immer erfolgreiche- Derſelbe hat ſeit mehr als 20 Jahren 
ren Tätigkeit unſerer amerikaniſchen im Ausland als öſterreichiſcher Ge— 
Helfer Kenntnis genommen. In ſandter und bevollmächtigter Mi— 
dem American Relief Adminiſtration niſter als Vertreter des Kaiſers von 
Warehoufe (Partkring Nr. 8, dem Oeſterreich „wie ein Souberän“ ge⸗ 
Halaſie des ehemaligen Erzherzogslebt. Zuletzt reſidierte er, wie Sie 
Eugen) geht es zu, wie in einem wiſſen, als Geſandter in dem Palais 
Bienenftod. Es heißt fich anſiellen, in Pecking, welches jetzt für eine 
was wir in Wien übrigens gewohni Milliarde zum Verkauf ſteht. Heute 
ind. Wegen der abſoluten Unzu— lebt er mit feiner fleinen Penfion 
verläffigfeit der Verhältniffe und 2 Bbitofopd, — — 

in & i rUmſturz gar nich 
der Perſonen in Jugoſlavien und de Seine fapfere Frau besgleithen. 9113 
Wege des Ernährungsamtes oder der | ich tn neulich zum Mittagejfen bat, 
Wiener Gemeinde zu verhandeln — | meinte er, feine Frau fet augenblid» 
Meg und zahlreiche | lich nicht in Wien, fonbern in ber 
Gelegenheit, über das Ohr gehauen |Ded (bei Wiener Neuftabt), um ben 
zu werben — haben wir die Anfict | Mift in ein Kartoffelfelb einzugta- 
auggefprochen, daf die bisherige Art| ben und im Garten eines Heinen 
und Weife der Spendenvermittlung | Yäusdien® Ordnung zu machen!! 
durch Fooddrafts die beſte ſei. Aller- Und im Sommer wollen fie zu 
dinges® wurde daraufhingewieſen, Freunden in den Schwarzwald gehen 
daß die Umrechnung der amerifani- | — nämlich buchſtäblich gehen mit 
ſchen in unſere Valuta Preishöhen dem Ruckſack auf dem Rüden. Ste 
der Lebensmittel ergibt, welche denen würden ſchließlich ſchon hinkommen, 
des hiefigen Schleichhandels gequi⸗ wenn ſie auch längere Zeit brauchten 
valieren. Im Schleichhandel find | — und bie haben fie ja genügend 
auch in Wien noch Lebensmittel zu |aur Verfügung. 5 
haben; allerdings find viefelden] Noch halten ihre und unfere Röde 
mittleren und fleinen Vörfen unferer |und Hofen zufammen; aber es wird 
Hausfrauen nicht zugänglid). eine nahe Zeit fommen, to fie und 

Was die Schuhübermittlung bes allen vom Leibe fallen, und da wird 
trifft, fo Hatten iwir den bon ber uns alle Milbtätigteit des Auslandes 
Schuhfabrit in Möblinig (devem Vers ||menig helfen Können. Mir merben 
treier, Herr Klein, bei Ahnen vorge-⸗ dann auch äußerlich das Bettlertlei 
fprochen hat) vorgefhlagenen Modus tragen, nachdem mir innerlich ſchon 
für fehr geeignet. Das Gelb fäme lange Bettler —— Ich 
gar nicht nach Wien, ſondern wird bin eben kein ſolcher Optimiſt wie 
in Leder angelegt (mas mir über: — = Toller — 
haupt nicht Haben), Das Leber wich Gedanten an unfer unverbientes 
trauriges Schidfal nicht hinweg. Sch 
kann auch über den Gebanten nicht 
hinwegtommen, daß ih einmal 
$100,000 befeffen habe, wa3 heute 
ein Vermögen bon 200 Millionen 
Kronen ausmadt. Ach habe dafür 
öfterreichifche Staatöpapiere gelauft, 
die heute fdeniger wert find als bils 
lige Tapeten. 

Mit großem Vergnügen haben mir 
bon Ihrer Abficht Kenntnis genom= 
men, im Sommer herüberfommen zu 
wollen. Sch werde Ende Juli und 
Anfang Auguft während ca. zehn 
Tagen von Wien abmwefend fein, da 
ich eine Patientin in der Schweiz zu 
befuchen habe. ch werde mich dies- 
mal hüten, mein Honorar nach bier 
zu tragen! — Früher hätte ich bie 
Reife im Auto gemadt. „Schwamm 
d’rüber” — jagt man in Wien. Ich 
wünſchte Ihnen, daß Sie für |hre 
Teltlandsreife eine fo fchöne „ar“ 
befämen, al3 die meine war, J 
| babe diefelbe vor einem Sahre um 
35,000 Kronen verfauft; heute würde 
fie mindeiten3 800,000 Fr. einbrins 
gen. Derart find bie Preife ges 
ftiegen. Benzin und PBneu’3 find 
ebenfo unerfhwinglih. Mit Dollar 
aber läßt fich alles Leicht ebnen, be= 
fonder3 mit mehreren Teilnehmern. 
‘ch freue mich darauf, Sie bei mir 
zu fehen. ch mohne im Sominer 
in Altenberg Greifenftein a. D» 
Donau, 20 Kilometer von Wien 
ftromaufwärtd. Mie die armen 
Wiener in einer fhönen großen — 
zu großen Stadt — fo mohne ih 
armer Mann in einem fchönen, gro> 
Ben — biel zu großen — Haufe. 
Alles Erinnerungen an die Bor 
Ting mie dad Auto. Ach fürdte 
nur, da3 Haus wird dem Auto fol» 
gen müffen. Wir werben aber alles 
aufbieten, Sie und hre Familie und 
Shre Freunde mit - allgewohnter 
Gaftlichkeit würdig zu empfangen. 
Bis dahin drüde ich Ahnen im Geifte 
die Hand und zeichne mit Empfeh- 
lungen an Xhre geehrte Frau Ges 
mahlin, Adolf Lorenz. 


der Fabrik wird ein Shoedraft, ge— 


Ich frage mich immer, was noch 
kommen wird, ob ſich die Elends— 
frage überhaupt löſen läßt, denn alle 


„a drop in the bucket“, wie ein 
In 
Jugoſlawien und Czechien gibt es 


dort noch lange nicht eine Krone, bei 
und 8—9 Kronen, vom Preife des 
Tettes und Mehls nicht zu fprechen. 
Ezechien erportiert Zuder ind Aus» 
land, mir haben aber gar feinen nber 
müffen dieſes wichtige Nahrung3= 
mittel erbetteln oder mit unferer falt 
mwertlofen Baluta erborgen. Unfere 
Zandmwirtfchaft erzeigt in bem Berg- 
land nicht für 4 Monate genügenbe 
Nahrung; der Boden ift ohne Dün- 
ger. Der Bauer erzeuat abfichtlich 
nicht mehr als er für fein eigenes 
Haus braucht, denn jeder eberfchuß 
wird ihm vom Ernährungsamt ab: 
gebrüdt und zu einem Preife meg- 
genommen, bei melchem er direkten 
Schaden erleidet. 3 ift eine reine 


Die nächltliegende Hilfe wäre es, 


Iaffen von ihrem Ueberfluffe nicht 


Grenze. Vor dem Umfturze habe id} 


Böhmen ober Ungarn oder 


Seit dem 
find diefe Hilfsquellen 
vollkommen verfiegt und mir waren 
ebenfo oft ohne Mehl und Fett, mie 


— — — —— 
RNitti bil det neues Kabinett. 


iegs i bis uns dank⸗ 
Kriegs immer waren, € —— — | Rom, 19. Mei. Man erwartet, 
Norivegen, die ic} vor 15 und 20!dak Premierminifter Nitti am Dons 
Sahren operiert hatte, mit millfom=|nerötag die Bildung eines neuen Ka— 
imenen Gaben aushalfen und auch binets ankündigen und bag Witberio 
meine ehemaligen Schüler und Ectaloia Minifter des Auswärtigen 
Sreunbe in Amerika fi mit Spen= | werben wird. Nittt hatte geftern eine 
den einftellten. audgebehnte Unterrebung mit König 

Wird die durch den Frieden zer-  Biltor Emanuel. 


Kroatien, Bosnien, per Herzegomwina, |Thlagene Yahryundert alte Wirt 
in Süd Dalmatien, in der Nadhbars | THaftögemeinfchaft mit unfern ehe— 
haft von Spalato in der dalma- |maligen Staatögenofjen nicht wieber 
tifchen Waffenftillitandszone und an | bergeitellt, jo liegt die einzige dauern⸗ 
der kroatiſchen Küſte. de Hilfe nur im Völkerbunde, der den 
Wennſchon die Abrüſtung im vol⸗ unmöglichen Frieden von St. Ger— 
len Gange iſt, wimmelt es doch über: | main vernünftig revidiert, und ver⸗ 
al von Truppen, deren Offiziere hindert, daß ein lebensunfähiger 
ganz offen verfichern, die Abrüftung | Krüppelftaat von 6 Millionen Eins | 
fei eine nur zeitweilige. mohnern, bon ‚welchen ein Drittel in 
An Kroatien ivar die Lage erträg- | ber unverhältnismäßig großen) 
lich, aber [hlimm fieht e8 in Bos— Hauptftabt zufammengedrängt it — 
nien und am allerfchlimmften in ber mit tatſächlich Hungers ftirbt — 
Herzegowina aus. Weberall Herrfeht denn das ift das, auc durch alle 
eine gewaltige Erbitterung gegen bie | Milbtätigfeit nicht abivenbbureCchid- 
Regierung in Belgrad. fal Neu » Defterreih!. Wir hoffen, 
—— daß Amerifa eine folhe Kultur—⸗ 
— In Montreal begann heute die! fchande des 20. Jahrhunderts nicht 
43. Jahrefonvention bed Supreme | zulaffen wird. 
Coungil dei. Royal Arcanum, zu der) Ebenſo ſchlimm, wie die Ernäh: 
fi Delegaten aus allen Zeilen ber |runganot wird fich die Kleibungsnot 
Staaten und Kanada |geftalten, vielleicht oder_mahtjchei 
— ich noch ſchlimmer. Um Ihnen 


* 


— —— — 

— In Philadelphia kam gelegent⸗ 
lich eines Feuers in den Anlagen der 
Barrett Manufacturing Company 
ein Arbeiter ums Leben, während 
ſechs Arbeiter verletzt wurden. Das 
Feuer kam in dem Naphthalin De— 
partement zum Ausbtuch, das ſeit 
Montag im Betrieb war und der 
Sachſchaden wird auf $250,000 ge: 
ſchätzt. 

— In New Vork ſind 40 Prozent 
der dort tätigen Milchkutſcher an den 
Streit gegangen, als Proteſt gegen 
die Entlaſſung von neun Kutfchern, 
die angeblich von den Walking Dele⸗ 
gates der Union gefordert worden 
war. Durch den Ausſtand wurde die 
Milchablieferung in Manhatian und 
in Long Island Cith we ge» 
madt und wo nee ah der 


; — 
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Beamte: 
Srau Carl Bußl, 
Vorſitz. 
Frau Emil Eitel, 
2. Rorfig, 


* Hr. m, H.Rehm, 
Schatzm. 
Sr. ch. Waſſer⸗ 


mi 


der mann, Eelr, 


American Welfare Assoeiation for German Children 


(Deutiche Kinder: Wohlfahrt) 

Unfere Wohlfahrtsſtelle iſt eine dauernde Einrichtung zur Unter— 
ſtützung deutſcher Kinder. Wir ſchicken Geld, Kleider, Nahrungsmittel 
und Verbandzeug an Kranken- und Erholungsheime und haben in ſechs 
Wochen rund 820,000. 00 geſammelt und abgeführt. Aber die Rot iſt 
groß. Herr Chas. Nagel ſagt, daß in Berlin allein 2595 aller Kinder 
unterernährt und 100,000 zu jhwadh find, die Schulen zu befuchen. 
In 43 Grohſtädten gibt es Mo, 000 Schwindſüchtige und 850,000 durch 
Unterernährung anderweitig erkrankte Kinder. Alle Berichte melden 
von erſchreckender Zunahme der Todesfälle. 


Die Hungersnot iſt da! 


Die nächſten Monate werden über das Schickſal von Hunderi— 
tauſenden hilfloſer Kinder und Mütter entſcheiden, darum helft ſofort! 


— Seute noch! — Schickt das nachſtehende Formular ausgefüllt mit 
Cirem Beitrag ein an: 


American Welfare Association for German Children 
Zimmer 90 — 154 West Randolph Str., Chicago, Iil. 
sh verpflichte mich zur Zahlung von: 
NE Ve —— 
Gierteljährli‘ ..n.... 
Salbjährlid '. .. 7. 
BEN oruseeee 


„»un90%» 
u en 


ehr 
Sorligenber 


Frl. Jane Addams 

Sr. Herm, Racple 

Serr Edw. J. 
Uihlein. 


—e⸗——————2 


............. 


Todesanzeige. 
Treue Schweſter Loge Nr. 6, O. d. H. Schw. 
Den Mitgliedern zur Nach— 
richt, daß Schweſter 
Maria Pohlmann 
geſtorben iſt. Die Beerdigung 
findet ſtatt Donnerstag, den 
20. Mai, vom Trauerhauſe, 
| 3656 N. Aſhland Ave, um 1:80 nachm. nach 
dem Concordia Friedhof. Die Veamten ſind 
J aebeten, ſich punſt 1 Uhr in der Logenhalle 
J einzufinden, um der verſtorbenen Schweſter die 
A| Ickte Ehre zu erweifcıt, 
Anna Anders, Präfidentin. 
Nduiphina Peter, Celretärin, 


3 Todesanzeige. 
J Zreunden und Belannten die trau— 
5 tige Nagricht, dab unfere liche Mutter 
| Aung Harniſch, 
Gatiin des verſtorbenen Dr. Fricdrich F 
Curt Harniſch, am 19. Mai Tetig im RB 
Herrn entiolafen ift, Leichenfeier fin: 
det Statt am sreitag, den 21. Mai, 
um 3 Uhr nacm,, vom Xreauerbauie, 
1850 Erdy tr, nad der Graccland 
stapelie um 3:30. Um ftille Teilnahme 
bitten die tranernden Hinterbliebenen: 
Zalter GC. Sarniid und Martha 
Harniſch ·Zellweger, Kinder, | 
Bitte Tcine Blumen, mido | Todesanzeige. 
J Freunden und Belannten die traurige Nach— 
a nunen | viöst, DB unier lieber Eiisnger und Wuld 
Todesanzeige. | Herman Triehans, 
Freunden und Pelannten die traurige Na. | 101° Phron tr., am 16. Mia 1920 geitorben 
ht, dab unfer licher Bater und Großvater | N!, Peerdinung am Tonnerstag, den 20, Mai, 
Aidert Rofenderaer 2 Uhr nadını,, von der Kapelle 2701 N. Clarf 
u — zu v.. | Eir. nad dem Et, Bonifazius-Gottesader, Um 
Gaite der —— —— neb, Roben, Groß: | fiilles Beileid bitten: 
vater des berit. Albert D. Ehhommer, am 16. Frau Anthony Dri x 
—— — ehaus, 1510, N. Artelian 
ai im ter bon 77 Zabren und, 8 Voz Kwe. Echagerin verman, Wuliaum, idolph 
gaten geſterben iſt. Die Peerdigung findet | guaiter und Eitte, Neffen und Nichten j 
Statt am Donnerstag, den 20, Mai, um 9 e ’ dimi 
Uhr morgens, bom Trauerhaufe, 834 Noble 
Zir,, nad der Et, Ponifazius Kirche, bon dba 
nad dem Et. Ponifazius Gottesader, " Um 
stille Teilnahme bitten die frauernden Sinter« | 
bliebenen: | 
Frou Peter Schommer, rau Yofeph Wilber. 
fhheide, Kinder. Xoretta, Felig, Helen und 
Dernard Edommer, Diathilde, Anthonn, | 
KRathrine, Gertrude, Marie und Angelinc | 
Milberiheide, Enlelfinder, 


Vitglied des Et. Hubertd Court Mr, 45,| 
80.8. mobimi | 


Todesanzeige. 


Freunden und Belannten die traurlge Nad— 
richt, daß meine geliebte Gattin und unſere 
liebe Mutter 

Auguſta Roſentreter 
am 18, Mai 1920 eniichlafen iit. Beerdigung 
am Donnerstag, den den 20, Mai, um 2 Uhr 
uachm., vom Zrauexrhaufe, 7529 Co. Peoria 
<ir. nad) dem Evergreen: sriedbof. Um ftilles 

Beileid bitten die trauernden Hinterbliebenen: 
ı Carl 9, Roſentreter, Galte. Elizabeth und 


Elſie Roſentreter und Frau Fred Scheibel, 
Töchter, 


Todesanzeige. 


Erſter Eiſenburger Deutſcungariſcher Kranken⸗ 
Unterſtützungsverein von Chicago, | 
ug Den Beamten ınd Mit: | 
gliedern zur 
daB Bruder 
Johann Lagler 
geſtorben iſt. Beerdigung 


Todesanzeige. 


Freunden und Belannten die traurige Nach—⸗ 
richt, daß unſere geliebte Gattin und Mutter 
Margaretha Michelſen 
am Dienstag, den 18. Mai 1920, im Alter 
vuncrstag, den 20. Mai, „von 63 Yahren nad langen fätveren Leiden 

agınittaa3 2 Uhr, vom | Tanft entflafen iit. Die Peerdigung findet 

’ Stauerhaufe, 4932 Co. | fatt am Freitag, den 21. Mai, nehm, 2 Uhr, 

“sell Etr., mit Autoz | don Trauerbauie, 5150 Talin Etr,, nad der 

£ nah Mt. Greemwood, — | »ivntrofe Kapelle, wo um 3 Uhr die Leichens 

——— Die Mitalieder erben | feier ichleit abachalten twird. mt ftille Zeil« 

eslucht, fi aahlrei am Begräbnis zu beteili, | Nadme bitten die frauernden Hinterbliebenen: 

sen. Spezialberfammlung Mittwoch, den 19. | Heinrih Michelfen, Gatte. Ella Scholte, Loniſe 

Mai, 8 Uhr abends, in der Bereinshalle. Schanf, Albert Michelien, Rinder, Muguit 

Frat, Wagner, Präfident. Scholte, Andy Schant, Margaretye Michelien, 

Sohann Simon, Eelretär. Schwiegerlinder. mido 

dimi 

| Todesanzeige. 

Todedanzeige. | „Vreunden und Bclannten die traurige Nach 

Kreunden unb Belannten bie traurige Nadı: ı Tiht, daB unfere liche Tochter und Echiwelter 
rigt, dab mein gaclichter Gatte, unfer lieber. Joſephine Thiry 


J 
B ð8 * 
vater und Bruder am Mittwoch den 10. Mai, im Alter von 
‘ 
| 
I 


Nachricht, 


John Lagler 19 Jahren ſelig im Herrn entſchlafen iſt. Die 
am 17. Piai 1020 im Alter bon 32 Zabdren Beerdigung (privat) findet ſtatt am Donners— 
anft im Zerrn entſchlafen iſt. Die Beerdigung | tag, den 20, Mai, bom Trauerhaufe, 1668 
findet En Donnerbiag, nacım. 2 —* bout | — * der WEBER m 2 * 
Trauerhauſe, 4932 S. Wells Str. nach dem hr eine Requiem Meſſe zelebriert wird. 
Mit. Greenwood⸗Friedhof. Tief betrauert von: Beerdigung auf dem St. Joſephs Gottesacker. 
Suſanna Lagler, geb. Boehm, Gattin Su- Sie trauerude Familie: 
ſanna und Thereſa Lagler, Töchter. Michael 
Lagler, Bruder; nebſt Verwandten. 

Um Näheres bitte Spreyne, Englewood 245. 
aufzurufen. i 


liam J. 
Brũder. 


Bernard M. und Nicholas J. 


dimi | --—- 


Kun 


Todeßanzeige. f 
| 


Freunden und Belannten die traurige Nad: 
Frederika Brazeil | 


tt, dab unfere liche Mutter 

s . . ’ 
rad) langem Leiden im Witer don 87 Sahren ; 
und 7 Monaten jelin im Herrn entichlaien | 


Leichenbeitatter 
it. Die Beerdigung findet ftatt am Freitac, | EEE — 


den 21. Mai, um 2:30 Uhr nachmittags, vom | Reelle Bedienung. 

Zreuerhaufe, 2103 ©. 48. Com, Cicero, aus) (458 Belmont Ave Tel. Laie Diem (5 

nach -saldbeim. Um fille Zeilnahme bitten) 1725 CiybouraAve, ze, 2iverin 2000 
tasfamomi! 


Muelhoeler& or 


die frauernden Sinterblicdenen: 
Carolina Mihaelis, Tochter, Chriftian, Ber- 


mann und Christoph Brazel, Söhne, Nepft 
Schwiegerſohn und 


Entein und Sermandin tem wie Fingetroffen: Große Pol aus 
ee Dentſchland und Geſterreich! 


Tageszeitungen von Wien, Berlin, 
Hamburg, Bremen, Frankfurt, Koch, Date 


Todesanzeige. | 
reunden und Velannten die traurige Nad;: 
richt, das unfer lieber Sohn und Brud | — 
BR Da — “ feldorf, Aachen, Stuttgart, Königsberg, Dres 
z Albert Sauſſen — | den, Minden, Hannover, Magdeburg etc. 
im Alter bon 40 Iobren nad fehiverem Leis | ZIE” Poltftändige Kricnsiahrgänge deuticher 
den geſtorben ift. Die Veerdigung findet Statt | Beitihriiten wie Gartenlaube, Mode, Buch 
am Toiunerstag, den 20, Mai, nachmittags 2| für Alle und andere! 
übr, bom Zrauerdaufe, 2017 ©, Sefferfon Ct., | ME” Kalender, Bücher, Novellen alfer Art. 
aus nah Dem KConcorvia Friedhof, Um ftille | Wiifteins Kriegsgefgihten, Neue Landlarten, 


Teilnahme bitten die trauernden Sinerstie KOELLING & KLAPPENBACH 


henen: 
Fon und Mart GHantien, Eltern, Fred X. | Chicagos dentihe Buchhandlung 
Minnie Mueller, Schic:- | 


Saniten, Aruber 1206 W. RANDOLPH STRASSE. 
RER SVBNBER. 


Beutlches Altenheim 


"Segen Ausiunft telephoniert: Canal 2650. | 
Für Abhaltung don 


PIE-NIKS 


— ift fer — 


Louiſenhain 


Todesanzeige. 


Freunden und Belannten die traurige Nach— 
richt, daß unſere vielgeliebte Tochter und 
Chmeiter | 

Gertrude Maldweiler | 
in ÜUlter von 35 Sahren fanft entiälafen ifr, | 
Die Beerdigung findet ftatt am freitan, 9:30 | 
morgens, dom Trauerbaufe, 1438 Wellington | 
ive,, nad der Ct. AUlpbonius Kirche, von dort 
nah dem Ct. Nonilazius Friedhof, Um ftilles 
Deileid bitien die betrübten Hinterbliebenen: 


Peter Waldweiler, Nater. Emma Waldweiler, | der beitgelegenfte Park in Ghicags und unter! 
Bedingungen zu bermieten, Nachzu⸗ 


Mutter, Anna, Lillian, Marı, Emma, Kath- | günftigen 
leen, Echiweitern, Zohn A, William 9. und | fragen bet 
Veier F., Brüder. mido | 


— LOUIS SALA, 
Allen Freunden und Verwandten unſer herz— 12 North Franklin Strasse. 

Iifter Tank für die zableeihe Beteiligung, wid | bdmai/miſadw 

die ſchönen Blumenſpenden nn u ns 

meines gelichten Gatten und unferes guter 3 

Sobnes und Prubers Frühfi choppen⸗Zitherkonzert 

wWillie J. Kolb. 

Insbefondere dem Herrn Paſtor Brodt für die Charlie Hopfner 

troftreihen Worte am Sarae ımd Grabe, tie | wird jeden Sonntag morgen von 9 

auch dem Unabhängigen Aranlen, und Eterbe: | Ivielen. Für Lund, Leberinödel u 

taffen-Sercin vom Zown of Kale und der | lorgt der Mirt 

Schinung Loge Nr. 60, ©. N. 3. Allen noch 

mal3 unfer berzlider Dank. „oscar List 

Die trauernden Hinterbliebenen. bbourn „en an 


Todedanzeige. 
Freunden unb Pelannten bie traurige Nadh- 
ricpt, dab unfere !icbe Mutter 
Sophia Muller, 
Gattin des verſt. Charles Muller und Mutter 
der verſt. Anna Miller, geſtorben iſt. Die 
Beerdigung findet ſtatt em Donnerstag, um 
2 Uhr nachm. von 662 N. Carpenter Abe. aus 
mit Autos nach Concordia. Um ſtille Teilnahme 
bitten die trauernden Söhne: 


Charles W. und Fred Muller. 
Todesanzeige. 


Nordseite Turn-Halle 


820 N. Clark Strasse 


C. APPEL 
Keftanrant —Dentide Küde 


Alle Sorten Getränte 
——— und Belannten die trauxige Nach⸗ 


nıbifafonmie 
t, ba mein lieber Vater und Ehhiwieger- 
boter 


Hrary I. Wederiud * Wer fein Grundeigentum ver- 


Ip. 


is 4 übe) dem Seller feiner Wohnung, 
» Gulafh 1107 ©. yfhland Boulevard, ziwei 


Wollen den Schein meiden, 


Teutiche Wonlfahrtsftelle ift danfhar für 
Baben aus Amcrifa, 

Aus einem in Chicago eingelau= 
fenen Schreiben der Deutfchen Wohl: 
fahrtsftelle, Präfident Graf Brod- 
borff-Rankau in Berlin, vom 8. 
April ift erfichtlich, daß ein Paket mit 
inhalt für Notleivende, da3 am 21. 
November 1919 von New York mit 
dem vielermähnten Dampfer „Button 
wuod“ abging, erji im April in Ber: 
lin eingetroffen ift. Ferner dak noch 
zirei andere Palete von der Wohl: 
fahrtsſtelle vollſtändig unbekannten 
Abſendern eingetroffen ſind. 

Die Wohlfahrtsſtelle ſchreibt dazu 
WR 

„Wir fürchten fehr, daß auf biefe 
Xeife eine ganze Anzahl von Pateten 
entmeder verloren gegangen ober ihre 
Ankunft den Spenden nicht beftätiat 
werden ift. Wir fönnen uns lebhaft 
denken, daß dadurch unterbliebene 
Dankfagungen für die von unferen 
beutichen Brüdern jenjeitz de3 Atlan- 
tif geübte Liebe und Treue Befrem- 
den, um nicht zu jagen Unmillen, auf 
Eeiten der Spender erregt haben 
mögen, mofür aber uns hier feine 
| Schuld beigemefjen merben Tann. 
Adgefehen von den materiellen Fol: 
Igesı möchten wir por allen Dingen 
den Argmwohn vermeiden, al3 ob mir 


nicht innigft dDurchdrungen wären von ; 


dem Gefühle der Dankbarkeit gegen= 
über der Treue, die und bon drüben 
beiwiefen mwird. Wir erachten e3 
für dringend notwendig, zu bermei- 
den, au nur im geringften ben 
Schein auflommen zu laffen, ala 
hatte man bier nicht das Verftänbnis 
|für bie Heimatliebe, von der bie Deut- 
ſchen Amerifa3 erfüllt find.” 

| — — — — — 

| Eine Kugel fam geflogen, 


| Der ITjahrige George O'Grady, 


11002 Weit Congreg Straße, liegt 
mit einer Kugel im rechten Bein 
un Weit End SHofpital darnie- 
der. Er mwurde geitern abend zu 
| jpäter Stumde, al er fih in Be— 
ıgleitung eines Freundes, William 
Mills, auf dem Heimwege befand, 
jen Tesplaines und Kongreß Strahe 
angeſchoſſen. Er weiß der Polizei 
tene Spur anzugeben, die zur Ent- 
deckung des Schießboldes führen 
könnte. 


| D._A. 


EI 


Frauenhilfe. 

| Borjigende Frau Anna Echädler. 

Tie Damen der „Frauenhilfe”, 
A, H,, werden gebeten, fi voll- 
zählig zu einer auf Freitag nadhmit- 
tag nad Wilfens Halle, Nr. 169 
K. Ra Salle Str., einberufenen 
Verfammlung einzufinden, in wel 
der jehr wichtige Angelegenheiten 
|beiproden werden follten, E3 gilt, 
die vorliegenden Gejidärte zum Ab— 
ihluß zu bringen. 


— —— — 

Lincoln Skattlub. 
Der Lincoln Skatklub veranſtaltet 
ſein achtes großes Skatturnier am 
Sonntag, d. 23. Mai, beginnend prä— 
iſe 3 Uhr, in der LincolnTurnhalle, 
Diverſey Parkway und Shbeffield 
Ave. Alle Freunde der vier Wenzel 


ſind hiermit dazu eingeladen. 
| Das nächte Turnier der Amerikas 
niſchen Sklatliga findet am 10. und 
11. Juli im Koliſeum ſtatt. 

Wie in früheren Jahren, ſo werden 
auch in dieſem, um das Intereſſe am 
Stat wachzuhalten und neue Freunde 


dafür zu werben, in den letzten Wo— 


ia 
—2 


| tn und Elizabeth Xhiry, Eltern, wir. | chen bor obigem Ereignis Gftatturs | 
| 


iniere in allen Teilen der Stadt ver- 
lanftaltet. Vereine. welche ein jolches 
| planen, werben zmed3 Feitiegung bes 
Tages etc. gebeten, fi) mit Sophus 
Hartmann, 1842 Warner Ape. (Tele: 
| phon Graceland 5871), in Verbin: 
|dung zu jeben. 


| — — 

| Gin fröhliches Feſt. 

| FREENET 

| Dez Zimmermann und Fran fererten 
ihre filberne Hodızeit. 

Am letzten Sonntag feierten. Herr 

Mar Zimmermann und feine Frau 
Marie, 1418 N. Hamlin Avenue 
wohnhaft, in Siebens Halle an der 
Clybourn Avenue, ihre Silberhoch— 
zeit. Beide ſind in dem ſchönen 
Schwabenland geboren. Der hier 
jetzt vor 25 Jahren geſchloſſenen 
Ehe entſprangen zwei Kinder, Elea— 
nore, 23 und Marie, 21 Jahre alt. 
Der Chicago Männerchor, deſſen 
Mitglied Herr Zimmermann iſt, 
verſchönte das Feſt durch den Vor— 
trag mehrerer Lieder und über— 
reichte dem Jubelpaar bei der Ge— 
legenheit einen prachtvollen ſilber— 
nen Pokal. Auch zahlreiche Be— 
kannte, ſowie die hier anſäſſige 
Schweſter der Jubilarin- Mina, die 
Gattin des früheren Bäckermeiſters 
E. Pfromer, und Familie waren er— 
ſchienen und brachten ſchöne und 
wertvolle Geſchenke mit. Bei reich— 
beſetzter Tafel, bei Geſang, Muſik 
und Tanz blieb man bis ſpät in die 
Nacht in fröhlicher Stimmung bei— 
ſammen. 


— —— — — 
* Herrn AuguſtLueders, dem Vor⸗ 
ſteher der Wahlbehörde, wurden ur 
r. 


Kiſten Whiskey geſtohlen. 
* Drei Kerle durchſtreiften geſtern 


Sin chend in einem Kraftwagen South 


Chicago und verprügelten ſechs Wei—⸗ 
chenſteller, welche an Stielle der ſtrei⸗ 
kenden Weichenſteller in die Dienſte 
der Fiſenbahngeſellſchaften geſtellt 
waren. 

— — — 


— In Greenbpille, Ill. hat ſich der 
25 Jahre alte Harley O. Beasley auf 
dem Grabe ſeiner Gattin erſchoſſen. 
Er hatte vor fünf Tagen ſeine Gat— 
tin, bo. der er getrennt gelebt, nad 
einem vergeblichen Verfühnungsper- 


geitorben ift, Die trauernden Hinterbliebenen: lFaufen will, erreicht fehnell feinem| fuch, jan.t feinen beiden Sinbern er- 


Diarie E., Tochter. 


Zwed durch eine Kleine Anzeige in 
veeriunge diihe Ipälen. > der Abendpocc. 


mordet und war ſeitdem von den Be⸗ 
hörden geſucht worden. 


x 


* 


— — — — — — — — 


Abendpoſt, Chicago, Wrrtewom, nen ı9. War 1920. 


Verſonal · Aachrichten. 


Sand N. R. Herbberg, de: hier 
mehrere Jahre al3 Kournalijt tätig war, 
it geitern plößlich einem Herzichlag er= 
legen. Am SRabre 1871 in Ean Ans 
tonio, Tera3, geboren, ftudierte Hertz⸗ 
berg Rechtswiffenichaft und mar 1897 
bis 1899 Etadtanwalt in San Anto— 
nio, wandte fich ıber fpäter dem Zeis 
tu.1gsfacdhe zu. Er war der Herauöges 
ber und Nedakteur bon „Herkberg’3 
Weetly“ in New Orleans, fam im Jahre 
1910 nach Chicago und war als Leitars 
tifelfchreiber am „ntersOcean“ tätig, 
un dann Später die Nedaltion der 
‚Neo World“ zu übernehmen. 


. 
— —— — 


Konzert für Sibirienhilfe. 


Schönes Programm morgen abend in 
der Nordſeite Turnhalle. 


Dem Fonds zur Anſchaffung der 
dringendſten Lebensbedürfniſſe für 
die unglücklichen deutſchen und öfter- 
reichiſchen Gefangenen in Sibirien 
iſt das Konzert gewidmet, welches 
morgen abend in der Nordſeite— 
Turnhalle ſtattfindet. Treffliche 
Kräfte, wie Hands Orcheſter, der 
Chicago Singverein, ein Quarttt 
vom Senefelder Liederkranz und 
als Soliſten Frau Klara Schevill 
und die Herren Ernſt Bacon und 
Richard Stroß, werden mitwirken, 
und ihre Namen verbürgen hervor—⸗ 
rogende muſikaliſche Leiſtungen. 
Das Konzert beginnt um 8 Uhr, 
| fein PBrogramnt lautet: 


Suberture zu „Dichter und PBauer”.... 
Hands Orcheſter. 
Liedervortrag 
Quartett des Senefelder Liederkrangz. 
Herren Glöde, Hoſel, Schlaf und Wunderlich. 
Kornetſolo, „The Loſt Chord“, eing, d. Baher 
Herr Richard Stroß. 
Eopranfoli: ‚Werborgendeit”, „Heimmeh“, 
„Weylas Geſang“ ugo Wolf 
Frau Klara Sbevill. 
Anſprach von Frau J. Wilberforce Stoughton. 
Pianoſolo: Variationen über ein Thema 
bon Händel 


Malm_ 43 
„Die Simmel erzählen“ j 
Chicago Singbverein. 


Herr Ernft Bacon, 


Haydn 


| Filgerdor aus „Tannbäufer“ 


E Hands Orchelter, 
Liederbortraa 
Eennefelder Quartett, 
Borlefung einiger Briefe: 
Frl, Emma Campen., 
Copranfolt, „Der Ehwan“ 
„Biegenliedo”" und „Ah Moder“.... Brahms 
Frau Slara Echevill. 
Pianofoli: „Impromptu” 
7 — Brahms 
Herr Ernſt Bacon. 

„O zarte Sehnſucht“ a. d. „Glocke“...Bruch 
„Wach auf“ aus „Die Meiſterſinger“. ..Wagner 
Chicaao Eingpderein, 

Mari, „Friede auf Erden” 


Eintrittäfarten zu dem Konzert 
foiten $1L und find an dem 
Abend an der KHafie, Tomie jekt 
an den folgenden Stellen zu 
haben: „Abendpoit“, 225 W. Waih. 
ington Straße; Illinois Staats— 
zeitung; A. Kroch, 22 N. Michigan 
Ave.; John Koelling, 206 W. Ran— 
dolph Str.; Wurz'n Sepp, 715 W. 
North Ave.; Nordſeite Turnhalle, 
820 N. Clark Str.; Kramer und 
Wegener, 4357 Lincoln Ave., Ecke 
Montroſe Blyod. 


— — — — 


Zum Beſten deutſcher Kinder. 


Anm naoͤchſten Freitag, abends acht 
Uhr, veranſtaltet Frau George Kopp, 
43 California Terrace, deren Ur— 
großeltern mütterlicherſeits einſt von 
der Sezweiz nach Amerika kamen, 
zum Beſten der deutſchen Kinder, die 
behufs Wiederherſtellung ihrer Ge— 
ſundheit in der Schweiz Aufnahme 
finden, eine „VBunco Party“ in dem 
‚groben, neu eingerichteten Speifefaal 
|der Norbfeite-Turnhalle.e Mit Aus: 
‚nehme der Miete und der geringen 


ITamte Einnahme dem guten Zwed 
überwieſen werden. Gönnerinnen 
ſind die nachſtehenden wohlbekannten 
Damen: Frau Dr. %. Holinger, 
Frau Dr. L. H. Abele, Frau Iſa— 
bella Carr, Frau J. Hetzel, Frau 
Chas. Kellermann, Frau Charlotte 
Kremſer, Frau v. Maſſow, Frau K. 
Dickow, Frau M. Ballmann und 
Frau H. Heckel. Außerordentlich 
viele begehrenswerte Preiſe ſind ge— 
ſtiftet worden. 


—ñ— ⸗ 


Aus Vereinskreiſen. 


Der Krankenunterſtütz— 
ungsverein Einigkeit veran— 
ſtaltet am 6. Juni in der Alt-Heidel— 
berg Halle, 1500 Sedgwick Sir., eine 
mit Tanz verbundene Bunco Parth, zu 
der er alle ſeine Freunde und Gönner 
freundlichſt einladet. Der mit den Vor— 
bereitungen betraute Ausſchuß wird ſich 
bemühen, ihnen den Aufenthalt ſo an— 
genehm wie möglich zu machen. Er hat 
für ſchöne Preiſe, vorzügliche Muſik und 
gute Speiſen und Getränke geſorgt. An— 
fang 3 Uhr nachmittags. 

Der Berliner Verein von 
Chicago, Vergnügungsverein, ver— 
anſtaltet am kommenden Pfingſtſonntag 
für ſeine Mitglieder und deren Familien 
einen Ausflug nach Teßville, welches 
befanntlich auf etwa halbem Wege zwi⸗ 
zwijchen Bommanbille und Nile3 Center 
an der Lincoln Ave. Road- liegt. Buntt 
1 Uhr gemeinfames Mittageffen für 
diejenigen, welche fih angemeldet ha= 
ben. Won 2 Uhr an Tanz und fonitige 
Unterhaltung. Sie Omnibuffe fahren 
pünftlih um 11 Uhr und 11:45 Uhr 
bormittagg bon der Mejtern Avenue 
Hochbahnitation, nahe dem Schnittpunkt 
von Wejtern, Lincoln und Latvrence 
Avenue, ab. 


— — — 


Wurden knieſchwach. 


Bofton, 19. Mai. Der Staat3- 
fenat Ichnte e3 geitern ab, die Vor- 
lage, durch weldye der Verfauf von 
Vier mit einem Alkoholgehalt von 
2,75% im Staat zuläflig fein follte, 
über das Veto " de$ Gouderneurs 
Coolidge hinaus anzunehmen. Der 
diesbezüglihe Antrag ging mit 14 
gegen 22 Stimmen verloren. Ur— 
jprünglid war die Vorlage im Ce- 
nat mit 26 gegen 6 Stimmen zur 
Annahme gelangt. 


| LS “Unıversal 
ORISONS 
PURELY VEGETABLE * 1 1 
COMPOSITION 

Erfolgreich in Europa jeit 80 Jahren. Sicheres 

Heilmittel X2eber- und Galicnbeichwerben, 

Umerbantitet muB Berftupfung. DaB befte 

Abführnitiel bei Sieberfällen. Ener Ayotkeli 

oder ſchreibt an E Fougora ———— 

Eir, ei. 


Noſten für Druckſachen wird die ges |”, 


ANNE I 


NUN. AENNNUNNIHUNMANSANURN 


NINA UANNNGUNNUNGE 


Darihali Fields Fürforge, 


Weshalb er feinen Nadılan nicht fogleich 
aufteilen ließ. — Der Enkel Zukunft. 


Ueber die Frage, ob Hauptmann 
Marfhall Field der Dritte, wie er ed 
beantragt hat, fofort den Gefamtnadh:- 
laß feines Großvater3, des Chicagver 
Hanbelsfürften Marfhall Yield, er- 
halten joll, abzüglich etwaiger Ans 
jprüche, welche die Witwe feines ver- 
ftorbenen Bruders Henry und beijen 
unehelicher Sohn Henry Marfh Faben, 
wird Richter Foell demnädjt feine 
Entfcheidung fällen. In der Beläm- 


piung des Antrages verjicherte der 
New Norker Anwalt 3. P. Wilſon, 


der langjährige intime Freund und 
Ratgeber des Erblafjerd, daß dieſer 
im ureigeniten Sintereffe der beiden 
Enfel gehandelt habe, als er tejtamen 
tarifch beitimmte, daß fie erft mitt er= 
teichtem 50. Lebensjahre das Vermö⸗ 
gen, das dann auf uͤber hundert Mil— 
lionen Dollars angewachſen ſein 
werde, erhalten ſollen, denn er habe 
ſie in der Zwiſchenzeit mit deſſen Ver— 
waltung betraut, damit fie troß gro= 
Ben Reichtum zu Männern unter 
Männern heranmwüchfen und gründ- 
(iche Erfahrung fammelten, um das 
Kapital erfprießlich zu verivenden und 
um zu verhüten, daß fie ein nutzloſes 
Daſein in Luxus und Müßiggang 
führten, daß ſie tüchtige Bürger wür— 
den. Hauptmann field erhalte, mern 
er dreißig, $500,000, $1,200,000, 
wenn er 35, und $1,800,000, wenn 
er 40 Xahre alt fei, ein Schitel des 
jahrlihen Eintommens be3 Nachlaſ⸗ 
ſes. Im Alter von fünfundvierzig 


Jahren erhalte er ſodann das ganze 


Einkommen des Nachlaſſes, jährlich 
83,000,000, wenn nicht mehr. Oben⸗ 
drein beziehe er bereits jet $70,000 
das Jahr als Nacjlagverwalter. Ein 
großer Teil des jährlichen Einfom- 
mens be3 Nadlaffes muß als Ein- 
fommenfteuer an dieBundesregierung 
abgeführt werben, ziei bi3 drei Mil- 
lionen Dollars. 


— —ñ— —— — 


— Bundesrichter Killits in To— 
ledo verurteilte die ſämtlichen Mit— 
glieder der Familie Herman, aus 
Mater, Mutter, Sohn und einem 
Neffen beitehend, wegen Uebertretung 
des Prohibitionsgefezed zu längeren 
———— Als das Herman⸗ 
che Kabaret 


# 


a 


‚| Wurde, tum es zu e 


| 


| 


I 


| 
| 


| 
| 


I 


- 


ee 


IP 


ul 


$7 UND NICHTS 
AN ANDERES! 


dd Dec) 


Satte Feine hübfhen Kleider, 


Von ihrem 63-jährigen Water 


murbe geitern in ihrem Zimmer in 


der Wohnung Nr. 1544 Dit 64. Str. 
die 18-jährige Ruth Kelfo an Gas 
erjtict tot aufgefunden, Neben ber 
Toten lag eine Glasphiole, die Kod- 
tinftur enthalten hatte Wie ich 


|heraugitellte, hatte das junge Mäbd- 


hen das Gift eingenommen, ehe fie 


| das Gas aufdrehte. Wie der Vater 
serflärte, war dem Mädchen ihr Her= 


la 


| 


zen3 sunfch, Ichöne Kleider zu haben, 
verfagt geblieben, da fie längerer 
Krankheit halber nicht arbeiten und 
fie fih alfo nicht verdienen konnte. 


|E: ift der Anficht, daß dies die Ur- 
| Tache der Verzweitlungstat mar. 


—00-.. — 


Lehar wird Tſcheche. 
Wien, 19. Mai. Franz Lehar, 
der Komponiſt der Operette „Die 
luſtige Wittwe“, hat ſeinen Vorna— 


men Franz vertſchechiſiert und nennt 
ſich jetzt Ferencz Lehar. Beim Wie— 


ner Theaterpublikum herrſcht darü— 
ber große Entrüſtung und es wird 
allgemein erklärt, daß die Wiener, 
denen Lehar ſeine bisherigen Er— 
folge zu verdanken hat, mit „Fe— 
rencz“ Lehar nichts zu tun haben 
wollen. 
Liebeskiften 
eh drü 
nach drüben. 
Lebensmittel, ſpeziell für Ex—⸗ 
port gepackt, ſind bei uns vorrä⸗ 
lig. Wir verſchiffen aber — 
Waren, die nicht bei und gefauft 
jind. Cpezialofferte: Bacon, 12 
Pfund, $2.75. 
Kleider, Schuhe ufm. 
a beinepadt merLen. 
Die gepadien Kiften fönnen bes 
liebig ſchwer ſein. 
Verſicherung wird durch uns 
beſorgt. 
Wir laſſen vom Haus abholen 
und unenigeltlich einpacken. 
Berſchiffungen jede Woche. 
Sachgemäſße Beratung durch 
J deuiſche Fachleute. 
Unſere Ablieferungen ſind be— 
kannt als zuverläſſig. 
Ruft uns ⸗fl! Tel.: Franklin 4034. 


Oransatlantic 
Bakel Co, 


Lo Salle Str. 


fönnen 


"164 9. 


Iren und: 


ICH WILL NU 


Zu haben in den meilten Apotheken, Groceny uud Delifatehen-Lüdeı. 
| 3 ® | 
Wichtig! 
Lejet unfere Ankündigung am fommenden Freitag 


in dieler Zeitung. 
Unſer Hauptgeſchäft, — Lincoln Aye,, nahe Genter Str., offen bis 9 Ihe abends, Sonntags 10 bis 1 Ahr. 


Auch zu beziehen gegen Einfendung von $2.50 (Chek oder Money Nrder), oder C. O. D. $2.65, porfofei in Chicago und nad; auswärts, 


SCHRUMM-SCHRUMI 


2008 und 2024 Lincoln Avenue, Chicaso, Illinois. 
BE Vertreter in allen Teilen des Landes erwünicht. "SE 


UNNA 


e| Ginen Sciübersrui erlitt bie finf- 


D 


Brei Tage war er lerbenskrank — 
er Sohrumm-Serumm, Gott fei Dank! 
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Assoriment $2.50 
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I Tme durch nene und divefte | \ 


Methoden behandelt 


Mein verbeffertes Eyftem voerhelt | 
die alte Weife, ftarle Medizin dem 
Magen zuzufübren, mas Häufig 
mehr fchadet, al3 gut tut, — und 
der Erfolg ift ein fchnellerer und 
dauernder. 

Dies iſt ſpegiell bei chroniſchen 
und nervöſen Krankheiten der Fall, 
welche den verſchiedenartigen In⸗ 
fektionen und Verunreinigungen, ge⸗ 
wöhnlich Blutvergiftungen genannt, 
zuzuſchreiben find. 

Akute Zuſtände ſollten ſofort, 
wenn bemerkt, behandelt werden, 
wodurch unnötige Schmerzen, Aus⸗ 
gaben und Zeitverluſt vermiedens 
werden. 


Ich behandle ſowohl Männer 


oo 
wie Frauen. Dr. Whitney 
Meine 28jährigen Erfahrungen im Einklang mit den neuzeitlichen 
Methoden ſichern die beſtmöglichen Reſultate in allen Fällen von chro—⸗ 
niſchen, Nerven⸗, Blut⸗, Haut⸗ oder abzehrenden Krankheilen, Rheumatis⸗ 
mus, Nieren⸗, Leber⸗ oder Magenleiden, Katarrh oder irgend ein Leiden 
oder eine Schwäche der Augen, Ohren, Naſe, Lungen oder des Halſes 


Beſucht mich jetzt und nehmt Euch vor, ohne Aufenthalt auf den. eg 
zur Geſundheit zu gelangen. 


Preiſe und Bedingungen für Behandlung werden ſo geſtellt, daß alle, 
a melde meine Dienjte benötigen, Vorteil daraus ziehen können. 


Konfultation uud Unterfuchung frei 
DOZEZTOoOoRrRr WHEITNEBEY 


Office-Stunden: 9 borm, biß 8 abends, 422 S. State Sir. 
Eonntag?: 9 vorm, bis 1 nadım. nahe Van Buren Gtrahe: 


* — — Go, RO J a 
Zwei Kinder getötet, | jährige Frances McCann, 4103 W, 4 

Yan Buren Straße, als fie Dom 

|einem von Urchie LaSalle, Nr. 1441 
0: — S. 49. Ave., Cicero, gelenkten Araf 
— —— — ‚ug | lagen über den Haufen gerammi 
Kraftiagen getötet und ein drittes urde, Sie liegt in bevenklihem Zus 
wurde jo ſchwer verleht, daß es ftand im St. Antoniohofpital bar > 
wahrfcheinlich fterben wird. Der fech3- | nieder. In al"eıt drei Fällen wurden 


— — 


N 


f 
6 
J 
43 


a Der DEP 


Gin drittes Ticgt tötlidy verleiht im Ho— 
fpital darnieder. 


Jzährige Cheſter Sadowsky, Nr. 1936| die Lenter der Autos nicht verhafteh, 


da nad Angaben von Augenzen 
die Kinder unmittelbar in den P 
ber Kraftwagen liefen. 


Webſter Ave., geriet in der Nähe fei- 
ner Wohnung unter die Räder eines 
von Charles Hertenftein, Nr. 3726 
WB. Divifion Str., gelentten Autos 2 h 2 — 
und hauchte ax:f der Stelle fein Le-|. J 
ben aus. Das gleiche Geſchick —9— a na rzt 
die neunjäht. Margaret Beelory, Nr. | Niebrigfte Preiſe. 
2142 Canton Str. Sie wurde eben- Unterf 
fall3 in ber Nähe ihrer elterlichen 
Mohnung bon einem von Edward 
Fleming, "tr. 4530 W. Congreß 
Etr. ln Kraftwagen überfah- 
de... ° * 


au 


Hinfere Methuben find abfolat ! 


DR. TOPPE 
1572 N. Halstod 
v — ea 


WIE. E00 


i £ 


| Er Fr 





Abendpuft, Chicago, Mittwoch, den 19. Mat 1920. 


Einmal in jeder 
Woche ift alles, 
uns ich verlange, 


m 
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The Store of “To-day and Tomorrou 


Weit Rofenlt Road zu $5100 jährlich 


r — —— — — PER Juſthaus chuß empfiehlt dem Stadtrat 


Jartnfons dreiftödiges Gebäude 220. die Drdinang zur Annahme., 


J und 230 Nord Clart Str. zu jähr-| nr eg er 
lich $3000 auf fünf Jahre gepachtet.|  ..” ar“ d” 
a Der Anwalt Henry 3. Kramer hat | ausſchuß des Stadtrats beſchloſ— 


von Arbibald Mackarlane des fünf, ſen wurde, dem Stadtrat in ſei— 
& Co. J dacFarlane das fünf⸗ 


Die Uhr vorzuſtellen? 


» hr Ahr 
Herle Bis 8 Nhr abends, Umftänden pas gejtedte Ziel der Er- 
rihtung einer requlierten Niederwafs 
ferfahrrinne im Stromabfähnitt Ba- 
fel-Straßburg verunmöglichen. Die 
aus dem Strome abwärts von Bafel 
abzuleitenden Waffermaffen dürfen 


ner nädjten Gitung zur Annahme 
Banfiers, Schiffahrt und 


werben, und falls biefe 
Grpedition 
Im Geimäft feit 1900, 


755 W. NORTH AVENUE. E 


Südviterfe Halite Straße, 2. Stock. 
über "’nothefe, 


Telepbon: Lincoln 6161. 


Folgende Preiſe für 


Geldſendungen 


und Checks 


Preiſe für Geldſendungen und 
Cheds ſind Aenderungen unter— 
worfen. 

Preiſe für bares Geld im Vor— 
ee Aenderungen unterwor— 
en. 


Dentſchland: 


10,000 Mark nad irgend 
— Platz in Deutſch—⸗ 
d 


10,000 Marl, bares Geld 
bier jofort geliefert 8 
Defterreid: 
10,000 Kronen nad) irgend 
einem Play in Oecfter: 
s55 
10,000 Kronen, bares Geld, 
bier geliefert, . 8 
Ungarn: 
10,000 Kronen, nadı irgend 
einm Plaß in Ungarn 552.50 
10,000 Kronen, bares Geld 
bier gelicher: „......... 70 


Eolen: 
10,000 polnische Markt S62.50 


10,00 polniiche Mark, i 
. bares Geld $110 


57 


vo 


zehn Wohnungen von drei und fünf 
| Zimmern enthaltende Gebäude 818 


| demielben 
große Zinshaus 
e Grund 48 bei 121 Fuß, mit $45,000 | : 

& | belaftet, zu $170,000 erworben. Von | din bejchloß der Juftizausfguß, ben 
J Frau 2. U. MeMaine hat Barney 
A Rubin das 
. — zu angeblich 8550,000 und zu 
186 bat Aulia Tafeır von Don! .. : So 
RG. Robinfon das 24 Wohnungen | Ton gegen ben Plan machte jic) or 
A enthaltende Gebäude auf der Hftfeite geſtrigen Sigung vonfeiten der „Thi- 
B der Lincoln Str., 192 Fuß nörblid) | 
B vom 
91100 bei 152 Fuß, mit $30,000 be: | 


hat das Wohnhaus 274 und Hamp- 

# | zu $36,000 an Frau ©. Malin Devi 
0oB 

& |Afpe, und ber 69. Str., Örund: 100 | 
bei 134 Fuß, zu $26,000 an Hiram 


A| Morris & Co. verfauft. be 


J 


empfohlen 


und 820 Galt Ave. Grund 60 bei 

ren am zweiten Sonntag im Juni 
Garta DOT | eine Stunde vorgeftellt und am leb- 
|ten Sonntag im Ditober wieder eine 
Stunde zurüdgeftellt werden. Meiter- 


580,000 und Berta M. 
das anftoßende glei 


81n6 Galt Ave., 


Wählern zu empfehlen, im September 
über die Frage abzuſtimmen, ob dieſer 


* 


Sechsfamilienhaus 4910 


und 12 Winthrop Upe., Grund 50] zur Durhführung fommen folle 


Die einzige wirklich ernfte Oppofi= 


ago Federation of Labor“ bemerf- 
bar; e3 heißt, fie werde der Beitim= 
mung nicht Folge leiften, falls fie er- 
laffen werben follte. Dr. W. 9. Was 
terfon vom Bundesgeſundheitsdienſt 
fowie Henry W. Lee von der „Calu= 
Imet Manufacturerd’ Aſſociation“ 
| traten entfchieden für den Plan ein 
und erflärten, ihren Erfahrungen 
nad würbe.die Unordnung bon bie= 
len Arbeitern mit Freuden begrüßt 
werben. Ald. Walter Steffen jagte, 
| „Chicago Building Vrades 
| Council“, ber gerade jo ftart fei mie 


TEEN die „Federation“, habe den Plan ein= 
Zweisddige Strajenbahnwageng ftimmig gutgeheißen. 


Montroje Boulevard, Grund 
laftet, eritanden. Albert Kuehmiteb | 
den Court, Grund 90 bei 250 Fuß, 
und Frau Mary Yotoler das Wohn- | 
haus an der Südmeltede der Eulid | 
©. Bidett von der Großfleifcherfirma 


— — te 9 -— 


Ordinanz angenommen werben follte, 
21121 Fuß, mit $45,000 belaftet, zu dan werden fämtliche Chicagoer Up: | 


| Tageslichtfparplan in jedem Sommer | 


J Verkehrstommiſſion, 


3 Ingenieur Zalfon der Anficht, dak fie 


bier in Dienit gejtellt werden jollten. 
Ehicagos Straßenbahnmwagen mwer=- 


B | den ein oberes Verbed mit Giten für 
| Paflagiere erhalten, falls ein Plan, 
den George W. Jackſon, der Inge— 


nieur für Bürgermeiſter Thompſons 


gegenwärtig 
gutgeheißen werden 


ausarbeitet, 


Der Rhein als engliſche Handels— 
| ſtraße. 
Von R. Gelpke. 
1. Die Binnenſtraſſen der Nordſee. 
Englands außenhandelspoliti— 
ſcher Einfluß auf dem Kontinent 
ſteht im engſten Zuſammenhang 


Es iſt altmodiſch, gewiß, aber die altmodi— 
ſchen Leute, die an Kräuter glauben, find 
geſünder, als die weiſen Kinder bon heute, 
Wenn Ihr Glüdfeligfeit derlanat, müßt Ihr 
uerft Gefundheit finden — jede reine, ganz 
je Kräutern bergeftellte Medizin, die den 
| Stuhlgang fanft reguliert, die Leber auffrifcht, 
die Nieren ausfpült, die Verdauung fördert, 
den Magen berfüht, das Blut reinigt und 
| reicher madt und Eure Gefundheit berbeffert, 
ift e83 wohl wert, eins oder zweimal wöchentlich 
genommen zu werden, Bulgarifher Wluts 
tee ift heute die belichtefte Kamilien-Medizin 
in Millionen don glüdliden Heimen, Aerzte 
empfehlen ihn — alle Apotheler verkaufen ihn, 
IH werde Euch gern eine große Kamilien- 
Chadtel, franliert und berfihert, fhiden für 
$1.25 oder 3 Schachteln für $3.15, 6 Cchad- 
teln für $5.25. Adreffiert an 5 
CHlid, Bref. Mardel Products Co,, 324 
vei Bldg., Piltsburg, Pa, 


Bon 


I . 
Mar⸗ 
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lands auf dem Kontinente iſt der 
Rhein. Drei kombinierte Seebin— 
nenumſchlagshäfen dienen hierbei 
dem engliſchen Handel als Stütz— 
punkte: 

| a) Amfterdam, 208 Seeineilen 
entfernt von Zondon. 

b) Rotterdan, 188 Seemeilen 
entfernt von London, 

c) Antwe:pen, 188 Seemeilen 
entfernt von London. 

Bon Rotterdam bi nad; Bajel 
öffnet fih der engliihen Waren- 
ausfuhr auf 828 Kilometer Länge 
eine, abgejehen von vereinzeltui 
Stellen, nirgends weniger ala 200 
Meter Breite aufweifende offene 
Waſſerbahn. Auf 701 Kilometer 
Länge, 
Straßburg, ift das große Regulie- 
rungswerf vollendet. 

Dei gemitteltem Niederwalier- 


bon Rotterdam bis nad) | 


bemaufolge die nachfolgenden fefund= 
lichen Abflußmengen nicht überfchrei= 


! 
ohne Schädigung bes Re= 
gulierungsmerfes. 


Waffermengen des 
Stromes in der 
Selunde 


300—500 m3 
500—750 ' m3 
750—1000 m3 
über 1000 m3 


Zuläßlide3 Marimum 
der Tünftlihen 
entnahme 


20 m3 in der Sekunde 

30 m3 

40 m3 

50 mg8 " n" 

An 245 Tagen im Jahre könnten 
dem Rhein ohne Beeinträchtiaung der 
Stromrequlierung 40 biß 50 Kubil- 
meter an fetundlichen Abflußmengen 
abgezapft werben. Unter feinen Um= 
ftänden ift aber zuzulaffen, daß dem 
Strome, wie e3 die elfälfifchen Kraft 
merfäpläne beabjichtien, über 800 
Kubifmeter in der Sekunde entnom= 
men werden. Daburdy wird der 
Strom unterhalb Bafel fo viel mie 
troden gelegt. 

4. Englands Intereffen am regulier- 
ten Rhein. 

E3 gibt auf dem mweit- und mittel: 
europäifchenfKtontinente feinen Strom, 
melcher fi durch eine auch nur an 
nähernd derart ausgeglichene Waffer: 
führung al3 mie der Rheinjtrom 
auszeichnet. Als 200 Meter breites 


" n ” 


" n " 


= 


Wafferentnahme aus dem Oberrhein 


Verkauf p 


Kauft jetzt 
und 
ſpart Geld. 
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THE FAIR 


State, Adams and Dearborn Streets 
on Männer:Arbeitsichuhen 


F In unſerem Bargain Baſement 


Established 1875 by E.J. Lehmann 


Hier find vorzüglice Bargains für Männer, die 

gute, zuverläflige Schuhe für Aukenarbeit gebrau- 

hen. Diejfe Arbeitsijhuhe für Männer find aus 

Beal Ealf Oberleder gemadt ır. Haben Overweight 
Doppel-Ertenfion folide Lederiohlen, 
Sie Sind auf dem Ü. ©. Arıny Munfon 

Leiten gemadt; 

alle Größen von 

6 bis 11 find hier 

zur Ausivahl — 

der Preis iit mor- 

gen jehr fpeziell; 
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tes, fich ein Bild darüber zu machen, | 


das Baar zıt..... 
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UM 


in wie hohem Maße die Verwaltung, 
|bie Stontrolle, der Schleufendienit, die | 


Die 


Abgabenerhebung in diejen unter der | 
Dpberkontrole Straßburgs ftehenden | 


PP 
BUY: 1) 
er n 


u 


Ranale Schiffahrt behindern ı 
wird, alles auf Koften bes durch- 
gehenden Verkehrs London-Baſel, 
und im einſeitigen Regionalintereſſe 
Straßburgs bei tunlichſter Ausſchal— 
tung des mit dem Umſchlagsplatze 
Straßburg im Wettbewerb ſtehenden 


ftand von 1 Meter 50 am Kölner Gewäffer tritt der Strom en 
Pegel beträgt die Fahrwaſſertiefe: Baſel über die franzöfifch-veutfche | 

a) wilden Rotterdam und Köln | Landesgrenze mit einer MWafferfülte, | 
2 M. auf 308 Sm. = bie an 318 Tagen bes Nahres nie 
5) zwiichen Köln und St. Boat | unter 500 Kubitmeter in der Sekunde 
50 m. auf 131 Am. u fintt. Un 314 Tagen jährlich [hmwantt 
c) zwiſchen St. Goar undStraß- |die Durchflußmenge dez Aheines zivi- 
rg 2 M, auf 262 im, Ichen 500, Kubitmeter im Minimum 
Zufammen 701 Sm. und 2500 Kubitmeter im Marimum. { 
Während auf der 725 Kilometer | Das Verhältnis zwifchen gemitteltem | Don ben acht ziwilchen Bajel und 
langen requlierten Elbe von Mel- |Niederiwaffer und Hochmafjer beträgt | Straßburg vorgefehenen Stauftufen 
nik abwärts bis nad) Hamburg bei |fomit 1:5. ine derart geringe Qusgejtattet werden, mas im günftigs 
Niederwafler durdgehende Fahr- | Amplitude ziwifchen den gewöhnlichen | 'ten Talle eine Jahres-Verkehrsan— 


Miollte. Xadfon vertritt den Stand: ! Mit der Frage der feitländiichen 
Csaecho Slowakia;: nn = e gegenwärtige Weber: ‚Binnenichiffahrts - Entwidelung und 
10,000 Kronen heute... $1S0 A Füllung auf die Dauer der Zeit nur, Der Schaffung don Seehandels- 
10,000 Kror., bar. Geld. $235 M purh Unt.rgrundbahnen befeitigt | Übhunften an der Mündung der 
Ingo» Elavia: J 
| 


! 


er Direkt 
von der Tynbrif 


Wir ftellen Damen: und Münnerkfleider her und verkaufen 
fie Ihnen Retail zu leichten Abzahlungen. 


Eure Kleid 


| werben fönne, daß aber eine vorläus | IM ‚die Nordſee ſich ergießenden 2. 
10,000 Kronen A| Fine Abhilfe durch Dberverdede zu natürliden Oroßwajeritraßen. 5 
10,000 Kron., bares Geldſ85 erzielen fei. Allerdings müßten dann ſchiffbare Sauptgewäfjer fallen bu 
1,000 Rubel 820 


| denen |bierbei in Betradit: Die Elbe, die 
10,000 Rubel bares Geld $195 2 initem freuzten, die Straßen etwas 


|Mefer, die Ems, der Rhein mit 
Beitellungen von anterhalb Chi» FA niedriger gelegt werden, aber ba 


der Maas und die Scelde. Die 
für dieſe Gewäſſer maßgebenden 
eago werben pünftlic; ausgeführt. M | nehme nicht übermäßig viel Arbeit in 
h | Anipruc,. 


| an einigen wenigen Stellen, an 


M die Strakenbahnen das Hochbahn- | RENNEN. 


Rheinhafens von Bafel. | I-%.:: % a | Preise ranglieren 
Mit nur je einer Schleufe foll jede | LANE : 627.50 und aufn. | 


| Damen-Suits, 


825.00 und aufw. 
812.50 und aufw. 


Dreſſes, 


kombinierten See- und Binnen— 
Schiffskarten über alle Linien. — 


handelsſtützpunkte ſind: 
Ansländiiches Geld ftets an 2 
lm $a3 ehie zu belomnmen, beriange mar c> 


Hand. Nat in Stener- und Ge- y ! guter feinem bollen Nasen! Larative Bromo 
pad-Angelegenfeiten Al zuinine (Tabletten) (Laxative Bromo 


Es gibt nur ein „Broms Anininc“, 


ff Quinine Tablets), Man adte auf bie Un. 

BA | terfchrift don €. W. Orove (E. W. Grove ). 

u | &8 heilt eine Erfältung in einem Xoge. * 
malo, 


— — — 
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IRommt und befibt 
Euer eigenes Heim 


aM einer pradjtvollen Gegend ber 
Nordweitieite. 


Heimftätten jo niedrig wie 


795 


Bollſtändig ausgeſtattet. 
Wir ſiatten Euch mit einem Heim 
aus, wie Ihr es wünſcht. 


Schulen. — Kirchen. 


Partkanlagen umgeben das Grund» 
eigentum. 


88.00 monatlich 


werden Dazu beitragen, Euch ein 
eigenes Heim zu fihern, 


THE 


John H, Gelhardt Org. 


{1009 Woods Theater Vldg., 
Nanbolph Str, Ede Dearborn. 


— —⸗—— — — 
Die Eidesleiſtung der ungariſchen 
| Nationalarnıee. 


Budapeft, 11. April 1920, 
| Sonntag hat im ganzen Lande bie 
durch das erjie von der Nationalver- 
ſammlung beſchloſſene Geſetz vorge 
ſchriebene Eidesleiſtung der ungari— 
ſchen Nationalarmee auf die Verfaſ— 
ſung ſtattgefunden. In Budapeſt 
nahm Reichöverwefer Horthy der auf 
der eneraläiwieje ausgerüdten Gars 
Inifon den Eid ab. Dem feierlichen 
Atte wohnten aud) die Mitglieder der 
Regierung bei. Die Eidesformel lau— 
tet: 
„Wir ſchwören feierlich bei Gott 
dem Allmächtigen, daß wir unſerem 
Kriegsherrn Sr. Durchlaucht dem ge: 
ſetzlich gewählten Verweſer von Un— 
garn Nikolaus Horthy v. Nagy 
Banya Treue und Gehorſam zollen, 
Ungarn und ſeiner Verfaſſung treu 
‚fein werden und den Geſetzen bes 
Landes gehorchen. Wir ſchwören, daß 
wir auch den Generalen und allen 
ſonſtigen Vorgeſetzten und Höheren in 
der ungariſchen Armee gehorchen, ſie 
in Ehren halten und verteidigen, ihre 
Anordnungen und Befehle in jedem 
Dienſte treu erfüllen. für unſere Un— 
iergebenen ſtets und nach unſerem be⸗ 
ſten Wiſſen ſorgen und durch unſer 
Beiſpiel uns mit allen Kräften be— 
in | itreben werden, daß fei ihre Pflichten 
mt) unter allen Umftänden ehrlich erfül- 
* len. Wir ſchwören, daß wir gegen 
jeden inneren und äußeren Feind uns 
ſeres heiligen Vaterlandes, ſei es wer 
—— jederzeit, überall und bei je— 
der Gelccenheit, ſelbſt unter Aufopfe— 
runng unſeres Lebens und Blutes ta—⸗ 
pfer und männlich kämpfen, unſere 
Truppen, Fahnen, Geſchütze und ſon— 
ſtigen Kriegsmittel nicht verlaſſen 
und it dem Feinde niemals auch 
nur das geringſte Einvernehmen pfle— 
gen werben. In ber. Dienf: einer ba= 
terland3- und nationfeindlichen ober 
leiner Tolden Richtung, welche die mi- 
Itärifche Disziplin der Armee zu um- 
tergraben tradhtet, werden wir nicht 
treten. Wir find nicht und wir wer— 
ber nicht Mitgieber melder aeheimen 
Gefellfchaft immer fein und jebes 
Dienſtgeheimnis werden wir treu be- 
— —— zn mir uns die Kriegs⸗ 
artikel vor Augen halten, werden wir 
——— 
ma7,10,12.14,17,19, 21) 0le es braven ungariſchen Soldaten 
und guten Patrioten neziemt, beira= 
gen und fo ehrlich leben und- fterben. 
So mahr uns Gott helfe. Amen-“ 
Der Reicheverr. zfer lieh; hierauf bie 
ausgerüdten Truppen Nebue paifie- 
Das fünf Läden und zehn Woh: ten. Der Eidezleitung mohnte eine 
nungen. enthaltende Gebäude 2256 |tiefige Menfchenmenge bei, die dem 
bis 64 Lincoln Ave., nebft Grund, |Heichöverefer und den Truppen be- 
mit $28,000 belaftet, ift zu angeblich | geilterte Opationen bereitete, 
300,000 von Frau Dora Schäfer an (Neue Freie Preffe.) 
DB. MW. Collins, Yond du Lac, Wis,., —— — 
verfauft worden. | 
- Zu insgefamt $260,000 hat bie! 





Sendet diefen Koupon für nähere 


Einzelheiten. 


Name 


..—.. rn 000% unserer on,» 
Adrefie ..... ernennen ennnee* 


Telephon ... 


— — 
— 


Puritan Malt 
Extract 


— mit — 
Purlitan friih 
gepreßtem 
Hopfen 


madt ein Töftlideres Ges 
tränt als andere Marlen. | 
Beltcht auf Nuritan. Alie | 

« befferen Grocerh=, Delifa- 
teffenläden und Apotheten 
baben c3 oder befaffen 
es Euch. 


| 


| 


BVom Grundeigentumsmarkt. 


Laden⸗ und Wohngebäube an Lincoln 
Avenue verkauft. 


— Ein Feialina. — Kunde: „Von 
au 2 Ihrem ungen Iaffe ich mich aber 
- Sllimois Tool Co. auf fünf Kahre | nicht mehr rafieren!"—Barbier (ver= 
“a3: fechsftöcdige Gebäude an ber jächtlic): „Und Sie wollen brei Zelb- | 
E  Mordiweftede der Erie und St. Clair |züge mitgemadht haben?“ 

Str., Grund 144 bei 109 Fuß, von — Empfindlich. — A.: „Iſt Ih— 
Frederid M. und Edwin J. Bowes nen das noch nicht aufgefallen — in 
und. zu indgefamt 870,000 hat auf allen Vorträgen des Profeſſors 
zehn Jahre die Aeitman & Curme|Schreier bemerken Sie den roten Fa⸗ 
© Shoe Co. von Morris Drosbomi|den der...“ — Ein Zuhörer: (rot 
Bad Gebäube 1227 Milmaufee Une. |baaringer üngling, fi) ummen- 
und von Jacob May den Laden 3404 bend): „Meinen Sie etwa mi?" 


1. Samburg an der Elbe, 429 
Seemeilen von London. 

2. Bremerhaven an der Meier, | 
365 Scemeilen von London. 

3, Emden an der Em3, 
Seemeilen von Xondon, 

4. Rotterdam am Nhein, 
Scemeilen von London. 

5. Antwerpen an der Schelde, 
188 Seemeilen von London. 

(1 Scemeile=1852. Kilometer.) 

Der Endumfchlagshafen an der 


321 
188 


Elbe, Samburg, it mehr als dop- |. 


pelt fo mweit von London entfernt 
al3 der Rheinmündungshafen NRot- 
terdam. Die Elbe fann ihrer ent- 
fernten Zage wegen nidht al3 ei- 
gentlihe Fontinentale Nusfalls- 
wafferftraße England? gelten. Die | 
auf ber Elbe durch fortgefehte Re- 
qulierungsarbeiten erreichte Nie- 
derwafjerfahrtiefe von 0,93 Meter 
löst zudem eine Großperfehrsent- 
wiflung in dem Mafe, wie dies 
auf dem NRheinitrom bei feinen 
weit größeren Yahrtiefen der Tall 
it, nidht zu. Smmerhin wies 
Samburg im Sabre 1912 auf der 
Elbe einen Binnenſchiffahrtsver— 
kehr auf von 10,047,000 Tonnen. 
Bemerkenswert iſt hierbei der Um— 
ſtand, daß ungeachtet der verhält- 
nismäßig geringen MWaffertiefen 
die größten Schleppfähne auf der 
Elbe eine Steigerung in der Trag- 
fähigkeit erfahren haben von 600 
Tonnen im Nahre 1887 auf 1400 
Tonnen im Sabre 1912. Die Elbe 
bat mit dem Rhein außerdem das 
Semeinjame, daß fie bis meit ins 
Innere des Kontinents hinein, bi3 
zum Zufammenfluß von Elbe und 
Moldau, 725 Kilometer von Ham, 
burg entfernt, al3 offene, regu- 
lierte, fchleufenfreie Strommafier- 
itvaße befahren werden Tann. 

Bremen an der Wefer mit einem 
Binnenihiffahrt3 - Verfehr von 
1,048,000 Tonnen im Nahre 1912 
und Emden an der Mündung des 
Dortmund - Emsfanal3 mit einem | 
Binnenihiffahrts - Verkehr von | 
2,743,000 Xonnen im gleichen 
Sahre find al3 ausgejprodhene Io- 
tale Wafferitraßen bon unterge- 
ordneter Bedeutung für den engli- 
fhen Außenhandel. 


2, Die Berfehrsleiftungen des Mheins. 
Die gegebene Erportitraße Eng- 


Frei an 


Aſthma⸗Leidende 


Eine neue häusliche Methode, die Jeder ohne 
Unbequemlichleit oder Zeitverluſt 
benugen faun. 

” : baben eine neue Methode, die Afthına 
unter Kontrolle bringt, und wir wünfcen, dab 
Ihr fie auf unfere Ktoften probiert. Ganz gleich, 
od Euer Fall alt ift oder fi neu entwidelt 
bat, ob er fidy al3 gelegentliche oder als chro⸗ 
nifches Afthma zeit, Ihr folltet um eine freie 
Krobe unferer Methode ihiden. Ga 
in weldem Klima hr lebt, gan 
Euer Alter und Belhäftigun if, 
bon Aftyma geauält werdet, follte unfere 


na gleich, 
gleich, 2. 
wenn br 
Me 
thode Euch prompt Erleichterung berf&halfen. 

Bir wünfhen befonders, fie an folde anfdei- 
nend Eofinungslofe Fälle au fenden, bei denen 
alle Arten von Einatmungsapparaten,Doudhen, 
DOpiumpräparaten, Bämpfen, „Batent Emoles" 
uf, verfagt haben. Wir wünichen jedem auf 
unfere Stoften au zeigen, daß biefe neue Die 
tbode darauf angelegt ift, mit allem ſchwieri⸗ 
gen Atmen, allem Echnauben und allen biefen 
Ihredlidensträmpfen fofort einEnde au maden. 

Tiefe freie Diferte ift au wichtig, um fie nur 
einen einzigen Tag zu bernahläffinen. Echreiht 
icht und beginnt mit berMiethode fofort. Eidt 
ein Geld. Echidt einfach nadftebenden Nous 
von per Roft ein. Tut e& beute, 


Freier Probe-Koupon. 


routier Afthma Co. Room 128 K 
Niagara und Yubfon Eir., Buffalo, R. ©. 
Schicten Sie freie Probe Ihrer Methode an 


......—nnnnnnnn0nn0e0ntnrenmnntntnnsere 
« 
. 


WERDRREERUII TUI FIRE EEE 


wafjertiefen von blos 0,93 Metern |Niederwaffer- und Hohtwaiferftän- Tpannung in Bafel gewährleijtet von | Bl I 
erzielt wurden, Tonnte auf der 701 |den findet fich fein zweites Mal in 2,5 Millionen Tonnen anftatt von Er Mn 
15—20 Millionen Tonnen im freien | 


} 


Kilometer langen regulierten |Mefteuropa vor. In ungebrochenem | 
Rheinjtrede Straßburg-Rotterdam Gefälle, eine volltammen fchiffbare | 
dank der umvergleichlicd größeren | MWaffergemeinfhaft mit dem Meere 


de8 Stromes auf einer annähernd | Einmündung in die Norbfee bei Hoel 
gleid Iangen Etappe weit mehr al Ivan Holland 861 Kilometer zurüd. 
die doppelte Wailertiefe in der |die natürliche verlehrsgeograbhiſche 
Stromfahrrinne ausgebildet wer— Fortſetzung findet der Rheinwaſſer⸗ 
den. Die Verkehrsleiſtungen auf weg in der Richtung nach der Themſe⸗ 
dem Rhein verzeichneten: im Jahre mündung und nach London, welches 
1885 1,587 Miliarden Tkm. im 
Jahre 1895 3,030 Milliarden 
Tkm. im Jahre 1912 9,860 Mil—- 
liarden Tkm. 

Der Güterverkehr an der hollän— 


diſch· deutſchen Grenze jtieg von 5) Englands binnenfchiffahrtspoliti- 
Milionen Tonnen im Jahre 1887 | fche Veitrebungen müffen fich veshalb | 
auf 34,3 Millionen Tonnen im in der Folge auf ben Rhein fon= | 
Sabre 1912 an, m Sabre 1887 |zentrieren. In England jelbft ift die | 
verzeichnete der größte Scjlepp- Grrihtung eines internen Waſſer- 
fahn eine Tragfähigkeit von annä- |ftraßenneges nicht angezeigt, da fein | 
bernd 1200 Tonnen, im Jahre Puntt des Landes weiter als 120 
1912 dagegen eine foldhe von 3500 | Kilometer von der Meerestüfte ent- 
Tonnen. Alle diefe für eine Vin- |fernt Tiegt. Eine erfolgreiche Feit- 
nenwajjerftraße außergewöhnlich \fegung des englifcien Handels auf 
günftigen Verfehrsergebniffe mur- |dem zentreleuropäifchen Marttgebiet 
den erzielt dank der Aufrechterhal- |hat aber zur unerläßlihen Voraus- 
tung des Prinzips der freien |jegung eine freie, durch teinerlei 
Stromſchiffahrt. Schleuſen behinderte, jedoch durch 


| 


dem fombinierten See-Rheinmwaffer: 
mege 1176 Kilometer von Bafel, dem 
Mittelpuntt de3 zentraleuropäifchen 
Marttgebietes, entfernt ift. 





fährdete Rheinregulierung. Schiffahrtsrinne auf dem Rhein von 
Noch iſt das Werk eines durd)- |Rotierdam bi3 nad) Bafel. Sobald 
weg3 bi8 nad Bafel hinauf, auf |jebodh die elfälfiich = franzöfifchen 
828 Kilometer Länge regulierten | Pläne auf eine fünftliche Unter- 


die Verwirklihung der angejtreb- |fübmwärts von Straßburg in der 127 
ten Verfehrseinheit auf dent Ton- | Kilometer langen Etappe Straßburg- 
ventionellen Rheinlaufe, bon der |Bafel greifbare Geftalt gervinnen und 
Nordieemündung bi8 nad) Bafel der flurende Verkehr zmifchen Engs 
mit dem Ausbau einer Niederwaj- land und ber Schmeiz oberhalb 
ferfabrrinne im natürlihenStrom- | Straßburg auf einen fhleufenreichen 
beite zwiihen Straßburg und Ba- | MWafferkrafttanal mit äußert beeng- 
fel, von mehr als 2,0 Meter Waf- tem Faffunaspermögen, fomit auf ein 
fertiefe an 318 Tagen, ftellt der \territoriales Gemwälfer abgelenkt wird, 
Rhein einen Verfehrstorjo dar. |geht der Fünftlichen Verkehrsſchwie— 
ie Regulierung wird von der |rigfeiten halber Englands handeld> 
Schweiz jeit mehr als einem Jahr- politiſche Vormachtſtellung in ber‘ 
zehnt angejtrebt. Die urjprüngli- | Schweiz unrettbar verloren. 
hen Anliegeftaaten, Baden und 
Elfaß, wollten davon nichts miljen. 
Franfreid), das jeit dem Striege den 
Oberrhein von Bafel an ftromab- 
mwärts auf 184 Silometer Er- 
ſtreckung beherrſcht, Huldigt mie- 
derum einem ausgeſprochenen 
wirtichaftlihenftegionalismu und 
trachtet danach, den hydro⸗elektri⸗ 
ſchen Ausbau des Stromabſchnitts 
Straßburg-Baſel auf dem Weg der 
Erſtellung eines elſäſſiſchen Rhein— 
Seitenkraftkanals, der auch der 
Schiffahrt zu dienen hätte, geſtützt 
auf Artikel 358 des Friedensver⸗ 
trages, aufs entſchiedenſte zu för— 
dern. Ueber den dadurch eintreten— 
den kataſtrophalen Zuſammenbruch 
eines freien, beliebig ſteigerungsfä— 
higen Schiffahrtsverkehrs zwiſchen 
den Seehandelsplätzen an derNord- 
fee und dem jchmweizeriihen Marft- 
gebiet ift Shon eingehend bingewie-|; 
fen worden. Schaltet die freie fchiff- 
bare Waffergemeinfhaft zwiſchen 
England und der Schweiz aus,|' 
dann verliert England in der|. 
Schwerz wohl den wwertvolliten]|' 
Stütpunft feiner auberhandelspo- 
Itifchen Ssntereffen auf dem Zeit- 
lande. Nicht nur die Schweiz wird] 
durch die Sperrung de3 freien Rhei- | 
nes ftromaufmwärt3 von. Straßburg 
feiner einzigen, flutenben Großver- 
fehröverbindung mit dem Meere 
verluftig gehen, fondern aud) Eng- 
lands Ausfall an Ausfuhrwerten 
im Sandelöverfehr mit Zentral. 
Europa dürfte fi , auf Hunderte 
bon Millionen Yranfen im Jahre 


darüber hinmegtäufchen, 
Waſſerkraftausnützung des Rheines 
zwiſchen Baſel und Straßburg nur 
auf Koſten einer vollwertigen Schiff⸗ 
fahrt erfolgen kann. Eine Ver— 
bauung des Rheines läuft, ſoviel 
man auch glaubhaft machen will, daß 
dieſelbe den Verkehr begünſtige, auf 
nichts anderes hinaus als auf eine, 
wenn auch nicht theoretifche, jo doch 
prattifche Unterbindung des Groß 
verkehrs zwiſchen den Nordſeehäfen 
und der Schweiz. Es iſt ein Leich— 


| 


— 


Alvenk 


diefes alte, bewährte Heilmittel 


Lebers und N 


Keine Ayothetermebigin, 
Dr. Peter $ 


2501-17 Waſhington Blvd. 


Gol ſrel in Cauabda geliefer 


regulierten Rheinverkehr. Die geg 


gen⸗ 


Dampfern vor den 
Schleuſen geben eine 
Vorſtellung von der zukünftigen Ver— 


kehrsgeſtaltung auf einem elſäſſiſchen 


Gewerbekanal, wo aus fiskalpoliti— 


* ———— lauf biefer 127 Kil Ri 
Seehandeläzentrum der Norbiee auf ‚Then Gründen die Schiffahrt —* f ſer 7 Kilometer langen 4J 
un | 468 J IM 
Schleuſenbewachungsorgane fchtoeren | ven jeit Jahrzehnten aud) nicht das | 


Bafel vonfeiten der Kanal: 


Beeinträchtigungen ausgefegt werben 
dürfte. 
zigen Schleufentore genügt, um bie 
Sdiffahrt unter Umftänden monate= 
lang jtil zu legen. Die Gefahr mie- 
berum einer Beichäbigung der Ufer: 


fiherungswerfe und der Kanalfohle, | : SE 
beren Abbichtung übrigens auf un? |Det ermangelt hatte, mie der Rheins | 


ftoßen | 


abjehbare 


Schwierigkeiten 
bürfte, 


wird zu fahrpolizeilichen 


Mahnahmen von feiten der Stanal-| 
behörben führen, die unter Umftäns | 


ben auf eine partielle Lahmlegung 
des Verkehrs hinauslaufen. 


Nicht die theoretiſch herausgeklügel— 


gelten Vorteile einer Kanalfchiffahrt 
3. Die durch den Friedensvertrag ge- Regulierungswerke genügend vertiefte ſind maßgebend, ſondern allein die 


p 
bet. Don diefen Erwägungen 
zeitweifen Verf 


Die Befhädigung eines ein= | 


rattifche VBetriebsgeftaltung entſchei⸗ Acht lafſen dürfen, 
des dieſer Art als völlig wertlos zu be⸗J 
agens einer kanaliſier⸗ trachten ſind. 
ten Waſſerſtraße ausgehend, hatte 
Rheinlaufes, nicht vollendet. Ohne brechung der freien Rheinſchiffahrt man denn auch ſeinerzeit die ganze 
Rheinſtrecke von Rotterdam bis nach 
Straßburg, auf 701 Kilometer Länge 


— 
| 
| 
| 
| 


Macht nur eine kleine Anzahlung und zahlt den Reſt in 
kleinen wöchentlichen Naten ab. 
Offen abends — Montag, Dienstag, Donnerstag u.Samst. 


J 
1 


Ba 2 ' 5 0; — 
vum N wärtig anhaltenden Verkehrsſtockun⸗ W estern Premium Co. 
und ausgeglidieneren Wajlerfülle |bildend, legt der Strom bi zu feiner gen auf der fanalifierten Seine mit, 


ber Anhäufung von SKähnen und, 
überfüllten | 
anſchauliche — 


1246 Süd Halsted Sir. 


* — | 
bon bi3 zu 1300 Tonnen ITcagver- | TEE 


mögen verfehren, ift zu beachten, ba | M 


«. 


Stromftrede von feiten der Uferftaa= |f 


; Mindefte getan murbe, um bu |ff -«’ oder Mösabtungen. — Se6s Do 

ı Daggerungen oder andersweitige! J Kiverto "Bonds zum vollen werte ın B 
| Strombereinigungsarbeiten bie Fahr: |# ee 
'wafferrinne in Stand zu halten und | F Records, weide inf 
zu berbeffern. Es gibt überhaupt | B | Beate 1m Belen 
fein Ihiffbares Binnengemwäffer, das | E 

\fo. aller tünftlichen Nachhilfe von je: | R 


— 


Eee. u 


EHRE 


Ittom zmwifchen Bafel und Strafburg. | J 
Mag e& auch ein Leichtes fein, auf! R 
| die Unterfegieve in den Verfehrälei- | 8 
jungen auf den Rheinetappen Mann | 
heim-Straßburg (vollftändig durch | M 
Regulierungsmwerfe ausgebaut) ‚und | R ! t 
Straßburg-Bafel, mo feinerlei Aufz | yaurri. Im tiefen steiler fig ich bier. W 
wendungen für die Verbefferung der | Are diefe Boppeifeitinen Kintten 31.00 z 
Schiffahrtsrinne gemacht murben, | * 


per Sti ? 
r ) , } 4 Alte Maihinen in Tanich genommen. J 
| hinzumeifen, fo wird man nicht außer | J Reparaturen. 


daß Hinwil J, M. COOPER, 
Chicago, — Telephon Diverfeh 2799. W 


— 


re 


ae 


derl, rud, rud.rud. B 
Behüt' dich Gott,es J 
nicht ſollen FJ 
n. Das Herz am 
Rhein. Deuſche 
Zrinflieder, Bot BE 
pourri, Sm tiefen 


—— 





| 


| 
| 
I. Die Handelspolitifhe Bedentung des | 


Rheines. 


6mar* 
| In meldem Maße England ein 


als offene, natürliche und regulierte |Intereffe daran hat, daß die freie, dritten Tag nad) London. Nicht aus— 


MWafferjtraße ausgebildet und dabei 
trog ben beträchtlihen Waflerge- 
ſchwindigkeiten Verkehrsleiſtungen er— 
zielt, wie ſolche kein kanaliſierter Ge— 
wäſſerlauf ungeachtet des gebroche— 
nen Waſſerſpiegelgefälles aufzuwei— 
ſen vermag. Was nun auf 701 Ki— 
lometern des Stromes durchzuführen 
gelungen iſt, d. h. eine minimale 
Maffertiefe von 2,0 Metern an 318 


Man darf fich keinen Augenblid |Zagen des Jahres zu fichern, das | 
daß die |Täßt fich aud) auf den 127 Kilometern | 


der Etappe Straßburg-Bafel mit 
einem Giebentel der Koften und bes 
Zeitaufwandes, welche die Kanali= 
fierung erfordert, ins Wert jegen. 
Bei der Bewertung der unter den 
ggenmwärtigen Stromverhältnifjen er= 
zielten Werfehr3ergebniffe auf dem 


Rhein zmifchen Straßburg und Ba: | 


fel, wo auf dem Strome zu Zeiten 
günftiger Mittelmafferftäande an 
jährlid 180—200 Tagen Dampfer 
bon big zu 1300 P. ©. und Kühne 


Es ift Hoffnung 


F vorhanden für den Fränkften Menfchen, in dem 
rechtz eiti 


gen Gebrauch von 


Forniꝰs 


räufer 


Kein Fall ift fo ſchlimm, Leine Krankheit fo hoffnungslos geivefen, mo 
{ — {vrgfältig bereitet aus reinen, heilfräfs 
tigen Wurzeln und Kräutern — nicht gut gewirkt hätte. Aheumatiömus, 
ierenleiden, Verbauungsihwäcde, Verftopfung und eine 
Menge anderer Beihtwerben werden burdy 
Spestalagenten liefern eB. 


fien Gebrauch jchnell gehoben, 
Man ſchreibe au 


eney & Sons Eo. 


Chicago, II. 


Men Tag nad) ‚Rotterdam 


Schiffahrt auf dem regulierten geſchloſſen iſt hierbei die Einbür— 
Strome bis Baſel geſichert daſteht, gerung des Schnell-Gleitbootdienſtes 
geht unter anderm daraus hervor, zwiſchen London und Baſel als Be— 
daß ſich der engliſche Export nach förderungsinſtrument der Zukunft im 
der Schweiz von 116,150,450 Fr. im Reiſendenverkehr. 
„abre 1913 auf 269,178,500 Fr. im Der offene Rhein öffnet demzu— 
Jahre 1917 gehoben hat. Innerhalb folge dant ſeiner unbeſchränkten Lei— 
einer Zeitſpanne von vier Jahren hat ſtungsfähigtit dem englifchen Erport— 
ſich die engliſche Ausfuhr nach der handel eine breite Breſche bis tief ins 
Schweiz dem Werte nach mehr als Innere des Kontinents hinein, was 
verdoppelt. Heute ſind es noch in dagegen bei einem ſtarren, in feiner 
der Hauptſache hochtarifierte Güter, Leiſtungsfähigkeit eng begrenzten el- 
—— nach der Schweiz ausgeführt ſäſfiſchen Krafttanal niemals der Fall 
werden. Unter Zuhilfenahme des wäre. Bei der Rheinfrage, inſoweit 
freien regulierten Rheines finden in |bie Stromftrede Bafel-Straßburg in 
der Zolge aber auch englifche Schwer: | Betracht fällt, handelt e8 fi) bemnad) 
‚erzeugniffe wie Kohlen, Roheifen, | um nichts Geringeres ala um die Gr: 
Schienen, Wagenachſen, Maſchinen, haltung und Feſtigung der natür— 
verarbeitete Eiſenwaren und andere lichen Handelsborherrſchaft des ſüd— 
Schwerprodukte mehr Eingang auf lichen vedens der Norbſe aus dem 
dem ſchweizeriſchen Markte. In der zentraleuropäiſchen Marktgebiete. — 
Folge dürfte die engliſche Ausfuhr Engliſche Umfchlagsſtühpuntte in 
‚nad der Schweiz auf über eine halbe | Antwerpen, Rotterdam und Amfter- 
Milliarde Franken anſteigen und ein dam unter Zuhilfenahme von See— 
Geſamtladegewicht umfaſſen von leichtern und einer engliſchen Flotte 
324 Millionen Tonnen im Jahr. in Rheindampfern und Kähnen er— 
Wie leicht dieſer Schwergüter rhein- weiſen ſich in der Folge als das wirk— 
aufwärts befördert werden lönnen, ſamſte Mittel zur Förderung des 
erhellt daraus, daß auf dem regulier- engliſchen Außenhandels im Zentral⸗ 
ten freien Rhein ein bergwärtis in der alpengebiete mit einer Abſatzmöglich— 
Richtung nach Baſel fahrender Rhein- keit bis zu 15 Prozent des engliſchen 
ſchlepppampfer von 2000 P. S. in Exportes in der Rheinzone ſüdwärts 
en: —— auf einmal von Straßburg. 
2 O0 Zonnen Nuglaft in 32) Gnalands binnenfchiffahrt- und 
—36 Fahrjtunden von Straßburg tontmentalhanbefpoktife Gnttoids 
nad; Bafel beförbern kann. m ber|jung ift fomit aufs enafte an ben 
umgefehrien Richtung, in der Zalab- | freien fonventionellen Rhein gebun- 
fuhr, benötigt ein Schleppzug zur. pen, 
Zurüdlegung ber betreffendenStrom: 
itrede bloß 51% Stunden. Im Eil- 
güterbienjt zwifchen London und Ba- 
jel legt ein einzeln fahrender Fracht: 
dampfer die Stromitrede Straßburg- 
Bafel in 12—13 Stunden zurüd, 
während zur Zurüdlegung berfelben 
Gtrede talmärt3 nicht mehr ala fünf 
Stunden benötigt werben. Ein mit| — Aus dem Gerichtäfaal. — Rich» 
Scheinwerfern ausgeftatteter Schnell= |ter: „Haben Sie den Diebftahl allein 
fraditbampfer gelangt von Bafel in | ausgeführt?” — Angellagter: „Nein, 
24 Stunden nad Koblenz, am-zmweis unter gütiger Mitwirkung einiger. 
und am Beelinbel® 4.1 =: un da, 


| 


| 
| 


Kinder Schreien 
NACH FLETCHER’S 


TASTORIA 


I 


Dietrola und Columbia F 
Sprech-Maſchinen 


derswo zu haben F 





en 


Kafche, gewilfenhnfte und foulante Erledigung von 


Geldauszahlungen 


nach — 


DEUTSCHLAND 


und allen fonjtigen Geldangelegenheiten zuazfichert. 


Wir empfchlen als gute, getvinnverfprechende Anlage billigft: 
5 Prozent Tentiche Neichsnnleihe 
Deutidhe Staats: und Stadt:Anleihen 


Iinfere Preife find in allen Fällen netto, ofne jeden Koſtenzuſchlag. | 


Dan wende fidd an das alte, deutſche Bankhaus 


WOLLENBERGER & CO. 
U ankgeschae U | 


105 LaSalle St,. Ecke Monroe 
CHICAGO 
an EN Blutauttelans 


. Doitpafete nach Europa. 


Wir haben ein fpezielles Ratet hergerichtet für Berfendung mittel8 Palet⸗ 
poit nach Europa. CS ift verpadt in einer Vlechbülle, dicht verliegelt, in einer 
Holglijte niit Eijenbändern, Brutiogetvicht elf Pfund. 

Ratet Nr. 1 — $3.50 Balct Nr. 3 — 84.50 | 

Enthält 814 Pfund unterfuchtes Enthält 613 Kr. neräud. Wutts, 

Schmalz. 13: Pfund Schmalaz. 
Paket Nr. 2 — 34.00 Paket Nr. 4 — 85.00 

Gnthält 61% Pfund Speck., Enthält 6 Pfund Sommerwurſt, 

134 Pfund Schmalz. 2 Pfund Schmalz. 
Palet Nr. 8 — 82.75 
Enthält 6 Pfund gekochtes Corned Beef. 

Wir offerieren ebenfalls ſpezielle Palete, die in Muslin und Decken ein— 
gewickelt ſind, zum Verſand nach Europa. 
Paket Nr. 5 — 83.50 
Enthält 10 Pfund Speck. 

Vaket Nr. 7 — 86.00 

Enthält 10 Pfund Sommerwurſt. 

Zu den obigen Preiſen mülſen 
toſten von 10c beigefügt werden, 
übernehmen follen. 

Wir beforgen den Alarierungslchein 
lefern das Palet nach dem Poſtamt. 


OSCAR MAYER & CO. 


Teiephon: 1241—53 Eodqwid Str., Chicago. 


| 
| 
Superior 8500. 


| 


Kalct Nr. 6 — 84.50 | 
Enthält 10 Bund Schinten. 

Rafet Nr. 9 — 53.00 
Enthält 10 Pfund Pienie Ham. 
Bafsthoit:Borto ben $1.32 und Megifirierungss 
wenn wir die Belorgung der lebermittlung de Palets 


von den Peyartemem für Landwirtiaft und 


22ibfonmı? 


> RT: 0.71 . u 
Seid Ihr ein Opfer 
von Kraufheiten, weldze die Gejundheit zerrei? 


Br ® 
| 
N Henn dem fo fit, fo fhuldet Ihr ed Eud felbit, Eurer Familie 
und Euren Lünftigen Süd, fofort einen auberläffigen Epezialifien 
s su lonfultieren. —————— iſt gefaͤhrlicher als Krantheit. Es 
mag eine einfade Uufgabe fein, Euch jebt au helfen, aber wenn Ihr 
Eu felbft vernadläfftet and Euch nicht jegt richtig bebandeln Takt, 
farn Euer Leiden unbeilbar werden und Ihe mögt Euer ganazcd 
Ghrtge3 Leben ruinieren, 
Ceit mehr al3 20 Jahren habe 1% bie Arzilige Trazts In ebren- 
dafıer Meife ausgeübt und Micmand lebt, der wahrhrittgerräß fageit | 
fan, bes ic je ein Vorfureger gad, bad i& nicht hielt, Ta id di: 
bizeltie Behandlungdweife amwende, gelangt meine Arzuei direſt 
um Site der Krankheit, oßne in ben Magen au fommen und bie 
erdauung zu ftören. 

3 dverforese feine unmögligen Kuren, id berivende einfad bie buch jahrelange Erfah. 
eung erlanaten Kcnninife in chren» und gewilfenhafter Weiſe. 

Wenn RNr erſchöpft und elend feid, wenn Ener Kräfteguftand En ohne bie Energie gelaf- 
fen hat, Euch der Unnehmlichleiten bed Lebens gm erfreuen; wenn Ihr jenes Gefühl vollſtän 
biner Niederneiählagenheit habt, hie Euch bad Leben als faum Ichenöwert erihcinen läht — 
annz glei, maß Euren Buftand verihuiber Hat, lommt and Iprcht baräber mit mir, 


Konsultation jederzeit frei. 


Sm behandle Blut, Haut, nerdöfe und hronifde Krankyeiten, Krampfadern, Maflerbrüne, 
sSarn- und proftatiihe Störungen, Biaſen · Nieren · nud Leberleiden, ſpezifiſczen Aatarrh, Hu ⸗ 
morchoiden und Wiiteln, Id habe eine der ſeinſten X⸗Strahlen ˖ Maſchinen in Khieego. Ihr 
Ioilset eine loxafaltige X·Strahien Unterſachnag mit Euch vorneymen laffen. Aßi Euer Blut 
edenfalld von mit uaaterſuchen. Konſuiltation jrct. 


Dr. GILL, Spezialist, 


Bweiter 9 W. Randoiph Str, Biwet Türen wehli 


Biöor bon State S “u 
Eyreättunden: 9 dorm. biß 8 abend#; Eonntagd und rleriags von 10 borm, bis 1 ne 


Gina Berta Wiebet freiwillig in | 
die Höhle der Megäre Roh. 


Der Taunfihein gefätiit. 


Der Erozch des böhmischen Totengrä- 
bers Joſef Kaſik wegen Ermordung 
ſeiner Gattin und der des Negers J. 
H. Reeſe, der ſeine Frau erſchlug. 

— | 
Bon der Tragödie der — 

Farmerstochter Berta Wiebeck, die 

am 4. Februar dieſes Jahres im 

Countyhoſpital an der Luſtſeuche 

und Lungenentzündung geſtorben 

iſt, fällt bei der Verhandlung des 

Falles im Kriminalgericht der ganze 

Schimmer der NRomantif ab, mit | 

dem die FJrauenflubs und die jenja- 

tionelüfterne Brefje jeinerzeit den 

Vorfall ausgeſchmückt hatten. Aus 

den Auslaſſungen des Hilfsſtaats— 

anwaltes Niemeyer in der Eröff— 
nungsanſprache an die Geſchwore— 
nen, vor denen in Richter Lewis Ge— 
richtsſaal der ehemalige farbige Po— 
liziſt Dorſey Chambliß und das 
Weibsbild Emma Roß, in deren 
verrufenem Hauſe an der S. Wa— 
baſh Avenue Berta vierzehn Tage 
war, nicht gefangen gehalten wurde, 
wie es in den urſprünglichen Mit— 
teilungen der amtlichen Organe 
hieß, prozeſſiert werden, ging her-— 
vor, daß das Mädchen mit ſeinem 
Gepäck in einer Autodroſchke am 
hellen Tage nach der Laſterhöhle 
gefahren har, und daß ihr das Haus 
nicht unbekannt geweſen zu ſein 
ſcheint. Vierzehn Tage ſpäter ver— 
ließ ſie zuſammen mit einem ſchwar— 
zen Verehrer, James Murphy, die 

Höhle und wohnte mit dieſem in ei— 

nem anderen Hauſe der gleichen Ge— 

gend zuſammen. Dort hat die 25— 

jährige Frau Catharine Schauer, 

mit der ſie aus Huntington, du 
nach Chicago gekommen war, boe— 
ſucht und ſofort die Polizei benach— 
richtigt, welche Murphy und eBrta 
einſperrte und letztere ein paar 

Tage ſpäter aus dem Jugendge— 

wahrſam nach dem Hoſpital ſchaf— 

fen ließ, wo ſie am 4. Februar, 
kurz nach der Ankunft ihrer braven 

Mutter, geſtorben iſt. Jetzt ruht ſie 

auf der Familiengrabſtätte auf dem 

Friedhof neben der deutſchen luthe— 

riſchen Kirche in Ellwood, Kas. 
Bertas Geſchick bildet eine ein- 

dringliche Warnung für Eltern von 
halberwachſenen Mädchen, namentlich 
ſolchen auf dem Lande. Berta war 
ſchon als ſechzehnjähriges Mädchen 
von Hauſe fort, in Dienſt, und wie 
die Verteidiger in dem Prozeß andeu⸗ 
ten, iſt ſie damals insgeheim eine 

Ehe eingegangen, weshalb ſie ſpäter, 

als ſie mit Frau Schauer — beide 

hatten in einem Bahnhofshotel in 

Huntington, Kas., zuſammengear⸗ 

beitet und waren Ende September 

1919 nach Chicago gekommen — den 

Namen Wood angenommen zu haben 

ſcheint. Sie wohnte zuſammen mit 

Frau Schauer anfänglich bei deren 


SEcqyreſter, Frau Lalihan, 6042 Win⸗ 


Nabel -ienl 


Liebesgaben. 
Fink’s selective 
Food-Drafis 
a 816, 826, 840 


re 


Fink's Auswahl 
Aualitäts- Sendungen 


MARYO MALZ 


ERTRAGT & HOPFER 


it das wunderbare (marvelons) 
Produft, mittel3 welchen jede 
Hausfrau das Shaumende echte, 
leichte oder fchrmgre Sebrau und 
zwar beitens ufd billigitens, d. 
b. unter foriftliher Garantie 
unfehlbaren Gelinaens zubause 
felbit brauen fan, andernfalls 
verlangen wwir Keinen Cent, 

Eine 3 Pfund Kanne Marvo 

Extrakt mit Marvo-Hopfen, 

genügend für zirka 8 Gallo— 

nen, hell od. dunkel, überall 
bin frei ins Haus, $1.75, 
C.0.D.$1.R. 
6 Kannen 88.70; 12 fürs $16.20 

Bon Millionären und Taufen- 
den don Arbeitern mit derfelben 
Vegeiiterung gebraudgt und em 
pfohlen, wie von vielen che 
maligen Wirten, 

Beiteller Sie noch heute bei 
den jekigen niedrigen Preisen. 
Dder verlangen Sie foitenfreie 
ausführlihe Information, wa— 
rum Sie gerade Tlarvo Grtraft 
jofort und fo viel vorrätig kaufen 
follten, als SicPlag dazır haben. 
MARVO MALT CORPORATION 
1529 Larrahee Str. Chicago. 


mai15,19 


Radilkalheilung 


— der — 


Nervenſchwäch 


Echwache, nerboſe Perſonen, gepla 
2 und fSiegten Fun e 4 
ſenden Ausflüſſen, Vruft⸗ Rüden und —** 
ſchmerzen, Sagrausall, Abnahme des Gehort 
8, ber Eedltaft, Hatarıh, Magenbrüden, Etupl, 
serftopfung, Dildigleit, Erröten,Bittern, Gerz, 
Nopfen, Brußbellemmung, Mengitliteit ut 
2 Heutid d Auen —— mes = aD genbfzeund“ 
F remitei wie elle Holgen jugenblier Weri 

Mir Sprechen deutid), tm ) —— in kürseier" Belt, amp — 
Vhimofis, KArampfader- und Mnfferbrum nad 


auf deutſche Kundſchaft. 4 Bl Method f 
' i . er b neuen obe auf ei 
Eyreäfiunden: 1 bi 5 nahmikags, scheitt werden, —E— 


2112 Schigen Sie 26 Fents in Briefmarlen 

deut UAufl i 

Dr. J. W. Williams Bart: 
35 S, Dearborn Str. 


ung und Alt, Mann und Frau. glefen mer 
Eutte 209. 





Schreiben Sie fir Einzel: 
heiten 


A.FINK & SONS 


Food Company 
416 Brondiuny 


NEW YORK. 
Tel.: Franklin 1245, 


dimifrſa 


Der wohlbekannte 


EN Dr. WILLLAMS 


offeriert Ihnen 
;/SHUR-ON 


Fits-U Brillen 


— für — 


82.50 


Mir perivenden nroße runde, ovale 
oder blattförmige Line. 


Unterjuchung frei, 


ven follte, und abrelliren Sie Ihren Brief: 


PRIVATE CLINIC, 


jonmi* | (57 East 27. St,, New York, N. Y. 


„Eojet die Sonntagpeit”. EEE Bari eukiäcling As ki 


cheſter Ave, nahm dann eine Stel: 
lung bei einer 3816 MWabafh pe. 
I mohnenden Familie an, hielt e3 dort 
| nur Tech, fieben Wochen aus und 
| fragte, fortgehend, den in der Nähe 
|dienjttuenden Polizisten Chamblif 
nad} einem Gepüdfahrer. Den Blau: 
tod begleitete fie auf Einladung in 
| bie Kneive „Safe Eln”, 3447 Süd 
| State Str., arbeitete dann brei, bier 
Tage bei einer 6942 Chappell pe. 
Imohnenden Familie, und fuhr von 
|bort zur Lafterhöhle der Frau Nof, 
jeiner Negerin, bei der hauptfächlich 
ſchwarzes Geſindel verkehrte. 

ı Eine in tiefe Trauergemänder ge= 
hüllte kleine Frau, deren Gefidt3- 
züge von ſchweren Sorgen und ſchwe⸗ 
rer Arbeit Beweis ablegten, war die 
erſte Zeugin in dem tragifchen Pro- 
zeß. Es war Frau Mary Wiebeck, die 
| Mutter ber Unglüdlien. Frau Wie: 
| bed ift die Mutter von zehn Kindern, 
|bon benen fech3 am Leben find; das 
|jüngjte zählt brei Jahre. Die Frau 
|Tagte aus, daß Berta am 19. Auli 
ı1902 geboren fei. Der Zauffchein, 


‚den Paftor Brauer ausgeftellt hatte,- 


|tied num aber eine Beränderung auf, 
‚mit anderer Tinte war aus Sonuar 
ı Suli gemacht worden, was bie Frau 
(ich nicht zu erflären vermochte, Sie 
ı Hatte den Taufichein im letzten Mo— 
nat auf Erfucdhen an den Chicagwer 
ı Geheimpoliziften Mooney aejandt. 

Wäre Berta im Januar jenes Jah: 

re8 geboren, fo märe fie volljährig 
'oeivefen zurzeit, ald die Angeklagten 
fie entführt und der Schande preis- 
ı gegeben haben follen. Frau Wiebeck 
‚hatte bon Berta zuerst im November 
aus Chicago einen Brief erhalten und 
| daraus erit erfahren, daß die Tochter 
| Bier fei. Sie beantwortete den Brief, 
| andere, bie fie der Tochter jchidte, 
| Tamen aber zurüd, da lehtere nicht 
‚zu finden war. linb bie nächite Bot— 
Ihaft war: „Kommt fofort. Berta 
im Countyhofpital im Sterben.“ 

Frau Schauer wurde darauf ver- 
|nommen. Ihre Auslagen enthalten 
fomeit nichts von Bebeutung. 

Eiferfucht oder Jrriinn? 

Ssojef Kafik, der auf dem böhmi- 
ſchen Nationalfriedhof als Toten— 
gräber angeſtellt iſt, muß ſich zurzeit 
vor Richter Kavanagh und Geſchwo— 
renen unter der Anklage der Ermor—⸗ 
dung ſeiner Gattin Anna, der Mut— 
ter feiner beiden Kinder, verantmor- 
ten. Um 26. Juli lekten Nahres 
batte er fie in dem Familienheim auf 
der Norbmeitfeite in abjcheulichiter 
Weife umgebracht, ihr mit einem Ra- 
fiermeffer den Hals abgejchnitten. 
Er foll dann dig Leiche aus dem Fen- 
fter in den Hof geworfen haben und 
mchte neben der Toten ftehend einen 

4 


Adendpoit, Chicago, Mittwoch, den 19, Mat 1920. 


—— ee 
— — — —— .« 


7 


— 


Selbjtmorbverfug. Nachbarn fan- Preisredattionen. 

* ihn beſinnungslos und im Blut Allüberall im Lande werden angeblich 
chwimmend neben der Toten. Er die Preiſe herabgefcht. 

wurde wiederhergeſtellt. Seine Ver⸗ Waſhington, 19. Mai. Die Grund— 
Kar made gen ab JA ce er nen Det br Bunde 
batte unb feltber oft wicht zureb- | vefervebehörbe, die auf eine Behebung 
nungsfähig geivefen fei, au) nicht | ber nflation der Finanzen des Lan: 
— der Morbiat. Die Stants- des abzielt, wird in einer entfchiebe- 


CARSON PIRIE SCOTT & CO. 
anwaltfeaft fucht hingegen in Eifer- nen Verringerung von langfriftigen 


n :,ı Darlehn an untefentliche Betriebe | ar Basement 
fuht den Berweggrund, da Anna mit) ud in einer Verweigerung bon un= * 


J Männern ausgegangen ſein nötigen Darlehn beftehen. Die ame: | 


tifanifchen Bantiers haben fi ver- | 
pflichtet, die Behörde bei der Durch: MM 
führung diefes Plans zu unter: | 
ftüßen, '= 
Gouverneur Harding verficherte | gg 
den WUbgefandten der Bantinftitute ! 
Dezember jeiner Gattin Mary Reefe — * ee ‚® 
mit einem Beil den ‚Schädel eINAL- | Hierumg ber überflüffigen Darlehn 'y 
ihlagen ımd ihren Körper dann zer | pie gegenwärtige Inflation zum "‘eil M 
jtüdelt zu haben. NReefe war heute behoben werben wiirde — p 
felbft auf den Seugenitande und Nero 19 Mai 4 
Ihigte Notwehr dor. Seine STAU | gr, Dort, N ai. In En: m 
habe nad einem Revolver gegrif⸗ ng Bu — erfpredien, daS fie m 
jen, jagte er, und um da8 eigene a ee —— 
— * zu —— — inteteffen der Stadt heute ih zu | = 
gemefen, ste niederzuichlagen. Di | g 
Staatsanwaltfejaft beitreitet die, Pagne im Intereſſe der Verringetung 
Nichtigkeit diejer Angaben md be- — unb ber hohen | 
haubtet, da ein Faltblütiger, mit! Freie für bie Notiwendigteiten des‘ m 
Wiſſen und Vorbedacht verübter 


Lebens aus. im 
a . pP.» . 

Mord vorliege. Neeje fei eifer-|., SM Sinanzdiftrift murde biefe' g 
füchtin auf feine Frau geiwelen und 


—* ner etiva bierzehn Ta- | = 
) nn gen durchgeführt und hat zur FFolae | 
habe den Mord forgfältig geplant. | napt, —— A = 
— — piere zu Spetulationszweden um) ® 
EBernen nit Deaiet. Millionen von Dollars verringert | m 
Die Bundesbehörde für Eifen- worden ſind. In einem Fall ſollen, n 
bahnarbenerfragen, über deren Ver⸗ wie eine Bankfirma verſicherte, der⸗ 
handlungen an anderer Sielle berich⸗ artige Kreditgewährungen um: 
tet ift, hat fic) Heute gemeigert, &e-!$100,000,000 im Verlauf ver ver- | 
fuche um Lohnzulagen anzuhören, flofjenen ‚drei Wochen verringert | IM 
reelhe von Kohn Grunau, dem Prä- worden ſein. m 
ſidenten des Weichenſtellerverbandes Banken, die Gejhäftsverbindungen m 
„Chicago Yardmen's Aſſociation“ mit den Schnittwaren-Großhändlern m 
und vbon Beamten anderetr Organifa- und ber allgemeinen Geſchäftswelt 
!ionen eingereicht wurden, welche neu⸗ unterhalten, ſind in ähnlicher Weiſe 
lich im Widerfpruch zu den nationa- rgegangen und hierdurch ſoll der 
len Eifenbahnerverbänden ſtreitien. Rüclgang der Vertaufspreiſe in vie- S 
len Departementläden herbeigeführt | m 
morben jein. a 
Die Banfinftitute im dinanzzens| ge 
Anwalt Blat wender ji gegen Saul |trum follen den Banken in der oberen 
Ginsburgs Ausfagen. | Stabt den dringenden Nat "gegeben | 
Sohn D. Blad, der Anwalt der | haben, die treditgewährungen an GM 
Yamilie Graham, argumentierte | IKäftsleute draftifch zu befchränten, | 
heute vor Bundesrichter Page über |Die aus irgendiwelchem Grunde fich | m 
den Bericht, den Gerichtöreferent |der Durchführung des auf Preisver- | 
Wean über den Fall Graham einge |ringerung abzielenden Regierungs- | g 
reicht hat. Er wendete fich befonbers | Programm nicht anfchlieken. | 
gegen die Ausfagen von Saul Gint-| Ten Importeuren von Luxus-— 
bura, dem Bräfidenten der „Venti- waren und den Yabritanten von | 
lated Mattreß Eo.”, deren Attien fih Schmudiagen und Silberiwaren | ſ 
zur Hälfte, im angeblichen Werte von Iumd anderen, nicht dringend be- us 
$1,000,000, in Hänben ver Familie | nötigten Waren, it die Mitteilung | m 
des verftorbenen Banktierd Andrew | geworden, dai fie nur auf ganz ge: | 
Graham befinden. Während Ging: |ringen Kredit feitens der Banken 1 
burg früher erflärt hatte, die Aktien |vechnen dürfen. 
feien der Familie gefögentt worben,]| Xoiton, 19. Mai. Verjchiedene ! 
hat er feine Angaben fpäter dahin |hiejige Detailgeichäfte haben Preis- | 
abgeändert, daß fie von Andrem | berringerungen bon 15 bi5 50 Proz. | m 
Graham feinerzeit aefauft worden | angekündigt. E3 handelt jich hier: | 
feien. Wenn bas-der Fall gemefen | bet hauptiählic um Kleidung, aber | y 
ift, fo fönnten fie zugunften der Ban- |ein Geichäft hat Preisperringerun- | . 
ferottfache herangezogen werben. gen für Leinen, Bettdedfen md | 
— — andere Waren angekündigt. Ein Ge-E 
ſchäft, das hauptſächlich Damenklei- da 
der führt, fündigt an, daß bie Preife | 
Der Wirt Andrew Shmik bon |um bie. Hälfte herabgefeht tmorben | m 
Niles Center hatte vor Tängerer | find, | 
Zeit die Ortfchaft Miles Center und; Gt. Loui?, 19. Mai, Drei der —3 
die dortige Freiwillige Feuerwehr größten hiefigen Departementläden E 
auf H1000 Miete umd Befik der) tiindigten heute Preisverringerungen | IM 
Brandwahe verklagt. Er behnup-|an, die zwifchen 15 bi3 35 Prozent | m 
tete, dad Gebäude, tweldjes jeit 1898| fchmankten. Mehrere Herrenkleibers | g 
bon der KLöfchmannihait benüßt|Täden gaben bekannt, daß fie ihre | 
wurde, jet fein Eigentumt. Heute | Preife für fertige Anzüge um 3314 
hat Kreißrichter Baldwin die Klage | Prozent herabaefeht haben. = 
abagewiejen, da weder Kläger noch | 


Abi 3 & ; = 
= — | Spndianapoli3, Sub., 19. Mat. — | 

Verflagter zum PWrozeh erfchienen! &;; m 

waren. 


Seidenhemden und Herrenkleider ma- | 
ren die eriten Artikel, deren Breile in: 
Indiana herabgefeht morben find und | m 
verfchievdene hiefige Gejchäftsleute | 
bieten feidene Hemden für etiva bie; 
Hälfte des biöherigen Preifes an und 
|auch mit Bezug auf fertige Kleidung | 
Di Frauen und Kinder find die M 
| Breite bedeutend herabgefet worden. | m 


Schütt Notwehr vor, 

Vor Nihter Scanlan wird der 
Neger Nohn 9. Reeie, 3658 ©. 
Wabaih Ave., unter der Anklage 
des Gattenmordes prozefliert. Eri 
iit beichuldigt, am Abend des 5. 


Beainnend Donnerstaa— 
Michtiaer Derkauf von 


Seiden-Strümpfen 


SeideneundsFiber und Fiber Striimpfe 
Eifel Oualität— 


Für Damen 


Die Matratzen⸗Aktien. 


x 
4 “ 


Eaujende von Paaren jeidener, SeidesundsKiber, und Fiber 
Steiimpfe fiir Damen werden, mit morgen früh beainnend, auf 
den Waren » Diereden im Bajement zu bemerkenswerten Preis 
jen zum Derkauf ausaelcat. Sie find alle von der Eiffel Qualität, 
mit halbsfajbioned Beinen, baummwellenen Barter Top und vers 
itärkten Sohlen, Serien und Schen gemacht, Es find fchlichte 
Faſſons und offen⸗gerippte Faſſons. Und jedes Paar iſt von feh⸗ 
lerloſer Herſtellung. — 


Niles Centers Brandwache. 


r x 


Farben — ſchwarz, weiß, dunkelbraun, grau und 
marineblau—in allen Größen. 


Ye das Paar. 


Baſement, nördlich. 


— — 9 — — — 


* Colette Stanleyh, eine ſiebzehn— 
jährige Kinoſchauſpielerin von Lake 
View, hat im Superiorgericht die 
Umſtoßung ihrer in Crown Point 
unlängſt mit Frank Stanley einge— 
gangenen Ehe beantragt. Der Fami— 
lienname der Klägerin iſt Kiedorf. 

* Gläubiger der Damenkleider— 


” 
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= 
* 
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In Terre Hauie hat das bedeu o errr— 


— 


> 
Am. 
Mn 
# 


U 


Sroßhandlung Kletnman Brothers, 
Snhaber Samuel $. 
Kleinman, haben im Bundesgericht 
die Banferotterflärung der Firma 
beantragt. Die Forderungen der 
Sefudhiteller belaufen jih zufam- 
men auf etiva 52000, 

+ Von einem Zug der Chicago, Mil: 


' 


|tendite Ladengefchäft die Preife für 


und El ‚| Männers und Anabenanzüge und 
1 tas! 


Stiefel um 20 Prozent verringert. 
Youngztown, D., 19. Mat. Einer 


\der arößten hiefigen Departement- 


fäden hat eine Preiöverringerung bon 


120 Prozent für faft alle Waren ans 
| gefünbigt. 


mwaufee und St. Baul Bahn mwurbe | 


Maſſeneinwanderung. 


heute morgen an der 25. Siraße und Aus Volen werden wöchentlich 2000 


Campbell Avenue der aus Liberty: 


%. Hemer überfahren nnd auf der 
Gtelle getötet. 


Die Bolfszählune. 


| Perfonen nad) den Ver. Staaten geiandt 
vilfe ftammende MWeichenfteller Edi. | 
| 


Warfchau, 19. Mai, Die Amerika: 


| 


i&eon, 3. Fefer hat feine Reiignation | 
einreichen mäfien, 
Eine angeblie GrabjdAttäre| Öffentlihe Arbeiten, geleitet, 
im jtädtifchen Wafferamt hat ge- 
itern zur ziwangsweifen Reſigna— 
tion George J. Feſers, des 
hers der Kollektionsabteilung, 
eingehender 
Feſers Gehilfe, Joſ. Elli— 


| 
| 


zu 
führt. 


Grabſch im Waſſeramt? 


irgendeine Angabe darüber zu ma— 
chen. 

Die Unterſuchung wird von Wm. 
Burkhardt, dem Hilfskommiſſär für | 


— 
| Weiterer Kandidat. Abraham Weinftein, 
Borite-| — 
und| Bewegung zuguniten von Senator Len— 


Unterſuchung ge— root ins Leben gerufen. 


* 
* 


Ging nicht darauf ein. 


Handel zwiſchen Anklage und Verteidi— 
gung gefiel dem Richter nicht. 

Als heute vor Bundesrichter Lan⸗ 
dis die auf Grund des Prohibitions 
geſetzes gegen Coleman Heitler und 
die Inhaber 
des „Wigwam Inn“ in Burr Oak, 
erhobene Anklage aufgerufen wurde, 
ſtellte ſich heraus, daß Bundesan⸗ 
Die an ſich Schon recht anfehnliche | waltichaft and Verteidigung einen 


nifhe Gejellfehaft für Unterftügung |cott, der zugleih Schaßmeiiter ber Zahl der repurblifanifchen Präfibent- Pakt mit einander eingegangen wa 


jüdiſcher Einwanderer, die kürzlich Gewerkſchaft der ſtädtiſchen Ange- ſchaftstandidaten hat ſich wieder ver- ken. Die erſtere ſtellte nämlich das 


I 


hier ein Hauptquartier eröffnete, | jtellten ift, jowie zivei andere Ange mehrt. Bundesſenator Irvine L. Heſuch, den zweiten Punkt der An- 


r \hatte Vorkehrungen getroffen, benen |jtellte des Wafferantes, die eben-| Qenroot von Wisconfin wird nämlich klage, Verkauf geiſtiger Getränke, 
Wafhington, 19. Mat. Das Bun- |aufolge von nun an wöchentlich 2000 | falls in die Mugelegenheit verwidelt/pon feinen Freunden ald® „Dart | surizieben zu dürfen, da fie feine 
deözenfusamt gab heute die folgenden | Yuamwanderer aus Polen nad ben | fein follen, haben auf Veranlaffung | Horfe"-Kandidat vorgefchoben. 


Refultate der kürzlichenVoltazählung | Vereinigten Staaten abgehen werben. | des Wafjeramts - Superintendei| tem Mork hat fich, wie berichtet wird, | flagten fi mit Bezug auf ‘den er- 
befannt: Salt Late City 118,110, ! 


ı Der Schübung der polnischen Behör- | Wr. I. Me&urt, vorläufig ihre) der „Mer York Lenroot Club“ gebil- ſten Punkt, Beſitz geiſtiger Ge— 
Zunahme ſeit 1910 um 25,333 oder den zufolge, haben ſich ſoweit ſchon Poſten in der Kollektionsabteilung det und in Des Moines, Ja., der tränke, ſchuldig erklärten. 
27,3 Proz.; Pittsfield Maffachufetts, | 250,000 Verfonen, von denen 95 | aufgeben müfien umd werden ander-| Meitern Lenroot Club“, und beidel Tas war aber ganz und gar mich 
41,534, Zunahme um 9,431 ober | Prozent Frauen und Kinder find, die tweitig beihäftigt werden, DiS Die) haben mit einer eifrigen Reflame- nach dem Geſchmack de3 Richters, 
29.3 Prozent; Rhinelander, Wisc., | Angehörige in Amerika befigen, zur | Unterfuchung beendet ft. fampaane für ihren Kandidaten bes der offenbar das Vorhandenfein gei- 
6,654, Zunahme um 1,017 oder 18 | Auswanderung gemeldet. E3 heit, daß feit November vo-| gonnen. |ftiger Setränfe in 
Prozent; Roanofe, Ba., 50,842, Zu⸗ Die erſte Schifssladung von 800 rigen Jahres in Feſers Abteilung Zugleich wird bekannt, daß die de— wirtſchaft ſchon an ſich als Beweis 
nahme um 15,968 oder 45.8 Prozent. diefer Auswanderer iſt vor vierzehn auf der Liſte der Ausgaben drei mokratiſche Parteileitung von Coot für deren Verkauf anſieht. Nach— 
Wood ſiegt in Vermoni. Tagen von Danzig aus abgefahren. einſpännige Kutſchwagen mit je $7| Gounty fich auf verfchiedene Kandi- |dem er die Anflagefchrift durdge: 
Montpelier, Vermont, 19. Mai.— | Diele Auswanderer werben entieber | angegeben waren, die angeblich von) paten für das „Count-Tidet” ge: | jehen und gefunden hatte, daß Heit- 
Laut den fomweit vorliegenden unvoll- in einem franzöſiſchen oder einem | den verſchiedenen Waſſermeſſer⸗Iu— einigt habe. Richter M. L. MeKinley ler, ein Bruder des bekannten 
ſtändigen Reſultaten der geitrigen | englifehen Hafen auf Ogeandampfer Tpeftoren benußt worden waren. ES! fol num definitiv al3 Kandidat für „Mife the Pike und Weinſtein 
Präſidentſchaftsvorzugswahl in Ver: | umgeladen werben. hat ſich jedoch, wie erklärt wurde, die Staatsanwaltſchaft aufgeſtellt ganz erhebliche Mengen Wein und 
mont hat General Leonard Wood herausgeſtellt, daß dieſe Kutſchwa- werden, nachdem er ſich angeblich Schnaps in Beſitz gehabt, warf er 
etwa 70 Prozent des republikaniſchen lat N gen zwar früher, benutzt REN, lange geiträubt hat, feine richterliche die Schrift zormig ‚beifeite und er: 
Votums erhalten, das fi auf etwa | Vifierung der Päfle der Austwanbe- aber nicht mehr jeit dem 8. Nobent- Toga beifeite zu legen. Michael KR. |flärte, da er den Handel nicht gel. 
ein Stivanzigftel bes normalen Wo-|ter gefhaffen. Soweit werben im | ber, und daß die Subrhalter fie feif-| Sheriban ift, wie e8 heißt, von der ten laſſe. Der Bundesanwaltſchaft 
'tums belief. Das Votum auf demo | Purdfchnitt pro Woche an bie 1300 | dem weder an die Stadt ausgelie-| Parteileitung zum Kandidaten für |fchlug er das Gefuch, Pımkt 2 ber 
fratifcher Seite war kaum nennens- Päſſe viſiert. hen, noch Gelder dafür bezogen hat⸗ vdas Amt eines Mitgliedes der Revi- Anklage fallen zu laſſen, rund⸗ 
wert. m | — ten. Die Summe bon $21 fehlte, rn fionsbehörbe auserlefen worden, und |iveg ab, und den NAngeflagten 
Senator Hiram W. Johnfon und) — Als Galilei im Jahre 1639 auf behauptet wird, an den — Michael L. Igoe, der während drei gab er den Rat, ihr Schuld 
Herbert C. Hoover ſind ſcharfe Kon- das Gartendach des Florentiner Her-⸗ Lagen in der Kaſſe, und einer der Seſſionen der Geſetzgebung in bekenntnis betreffend Puntt 1 
furrenten um bie zweite Gielle auf |0gspafaftes Wafler hinaufpumpen | verdädhtigten Schreiber joll bereits | Springfield der Führer der Minder- | zurüiczuzichen, 
ein Geitändnis abgelegt haben, in heit im Repräfentantenhaufe tar, |nicht eingingen, 


dem republifanifhen Tidet und hin= jmollte, fchlug der Verfuch fehl, da geleg N 
ter ihnen fommen Gouverneur Cal: eine Wafferfäule befanntlih nicht welchem er angeblich Feſer als den fol der Countyrichterkandidat wer— 
Hauptanſtifter nannte. den. Auf den letzteren Kandidaten 


pin Coolidge von Maffachrjetts und über zehn Meter Höhe im einem ! 
Miltam Grant Webfter, ein Neiv |Saugrohr zu fteigen vermag. Für die) MeCurt beiprad die Angelegen-| einigten‘ fich die demofratifchen Füh- 
beit gejtern mit efer, welher da-;rer in einer geftern abend abgehalte- 


i 





Das hiefine amerifanifche Konſu⸗ 
lat hat eine beſondere Abteilung zur 


zeß binnen einer halben Stunde zu 


Horler Anwalt. Die Namen Woods romaniſchen Finanzgrößen iſt deſes 
und —— waren die einzigen, die Exxperiment Galileis denkwürd ge⸗ 
auf den Stimmzetteln gedruckt wa⸗ worden: es war der erſte verg 

tem, Bumprerfut 00. Imerden 


Hicott weigerte fi, heute morgen | diefe Auswahl guiheihen wird, - 


” 


In Beweiſe habe, während die Ange, 


worauf fie aber. 
Der Richter’ be 
ftand dann darauf, daß der Pro» 


einer Schanf- 


beginnen habe, obwohl die Verteidi- 
gung erflärte, ihre Zeugen könn“ 


raufhin fofort feine Reſignation nen Sihung und man zweifelt nicht (ten früheitens in anderthalb Shan- 
liche —— die angenommen wurde. daran, daß die Countyparteileitung den aus Burr Dak ———— 


— 


— 


















Vergnügungs-Wegweifer. 


Rivervtew Park. — WNlierlei Verand- 


Verlangt: Männer und KnabenVerlangt: Mäuner und Knaben 


(Anzeigen unter dieſer Rubritk 2e das Wort.) Angeigen unter dieſer NRubrit 2c das Wort.) 








onngen. Bortere. 
Biladiioie — g Golden Daue”. 2 Be 
Din. er. Stellungen für mehrere Porters; — 
ort, -— „Tier Me”, — — | — 
at en, oute Arbeitsverhältniſſe; ausgezeichne- Terlangt: 
.n Ealle — Mehite Naht“, Se | TER | —— 
vnriz. — Tbe — — | ter Lohn. | — 
videres. — „TObree Mile Yools“. ——— m5 “öe it; rma⸗ 
— ——— | Männer für Lagerhausarbeit; perma 
erubebuter -— „Breeniih Billage Kor | The SsunieofKAunppenheimer, — 
es nn nente Stellungen nnd guter Lohn. Zu 
2908, — „Zbe Stel in the Limoufine*. 218 Gongrefi Str ae 
arigosdgarten. — Rongert jeden ” song — 
nachinttigag wind gbend — N erfragen in 
»ranfenn 76 Norih We. — Jeden nahe Franklin Strafe. ER 


chend und Sonntag nadpmitiag Konzert. 





77 Board of Trade Blda. 


| 
— 
ws — e — 
— I 
Kleine Unzeigen. Berlangt: 
| Murftmacdher, Stopfer und Linker, fowie , 
| Arbeiter. Nadızufragen bei der ! 


Berlangt: Männer und Anaben | en. 


midofr 
Mraeinen unter bieler Rubrit Sc das Mort.) 


: N Str Verlangt: Mann fr Sausarbeit; guter 
310 N. Green Str. | Xobır. 1388 W, Nandolpy Eir. Tel.: Hah⸗ 
| PER RETT | marfet 2005. midofa 


Serlangt: Eriter Klaffe Rorier. 84 W, Mas 


_- dimido | difon Straße. midofr 
— —— — —— —— — — "Barlamal- Ülenm am .ü * — 
S 9 3 Serlangt: Mann, an VBandfäge zu arbeiten; 
EEE Berlangt: Sattler oder Harneßmafer | inc Biah mb alte: Zale. Ds 


| für Gutting an -ample Cafes; ftetige 
; Arbeit; gute Gelegenheit für den rechten 
| Mann, 114%. Franklin Str., 3. Floor. 
| mobdimi 
' Berlangt: Kaflierer; Nachtarbeit; $15 | 
die Wodje, Yundıroom, 1204 NR. Glarf | 
| Strafe. modimi 


 Perlangt: Knaben; guter Cohn und 


Btelegenheit, Geihäft zu erlernen. Gd- 
| wards & Deutid, 2320 ©. Wabail Ave. 


in unferer 


v 


Yabrif, 1656 PBesiIy, Court, nabe 
Nortb Yivde, und Elfton de, 


r 


Diamond Etate 

Fibre Co. 19mailmwX 
Serlanat: Junge Männer, 19 bid 21 Jahre 
alt, für leichte Drillpreß-WIrbeit; ftetige Bläße 
und quter Kohn: mit guter Gelegenbeit für 
Aufbefſerung. Nachzufragen in unſerer Fa— 
brif, 1656 Besly Court, nahe North, Avenue 
und Elfton Ave. Diamond Etate Fibre Co. 
19mailw& 

erlangt: Zwei Karpenter für Reparaturs 
arbeiten, 1304 Piverich Parlwan. mido 





Ceandymoker Afſiſtant, 
für unſere tageshelle Candy Kitchen; 
danernde Stelluug für einen Mann, 
der alle Sorten von Candy machen 
kaun. Nachzufragen in der Office 
des Superintendenten, 9. Stockwerk. 
Marihall Field & Co, 








. Verlangt: Väderacbilfe, erfahren im Rolle 
Ü ir f . N 
Retail. | modimi | mahen; Nacdtarbeit: Ileiner Sbop. Nachzu⸗ 
nie | fragen 1123_N, Etate Etr. mido 
i 


Berlangt: Männer für allgemeine 
Arbeit in Fabrik; ftetiger Play und gu= 
‚ter Lohn. Aper Appliance Go., 30. tr. 


Terlangt: Nadt-Etallmann; ftetige Arbeit; 
auter Lohn. Livingſton Baling Co. 2032 
Belmont Ave. mido 














‚un: Kedzie Auc. modimi A— Mann für Sabrifarbeit; etiger 

a | — — — — | Riot, 313 Wendell Str, 1 PBlod nördlich 

ee Berlangt: Geſchirrwaſcher; guter Son Dei Bir. binten. midofe 
‘ Adote Lohn. 2101 Lincoln Ave, modimi ss = 


| "erlangt: Lediner Mann für Caloon Por 

Tg terarbeit; $75 den Monat und Board und 
Zimmer, 6659 €, Halited tr. mi—fon 
Serlangt: Wafhher für Pleafure Automo— 
bile®, 10 bis 16 Car3; muß verheiratet fein 
und auf der Südfeite wohnen. Yohn $35 die 
Mode. Muß mindeitens3 3 Sabre Erfahrung 
baben. Beantwortet diefe Anzeige nicht, went 
hr diefe Stelle nit ausfüllen Lönnt, denn 
wir wollen einen zuberlälfigen Mann, welder 





Verlangt: Mann für Hausarbeit; gu- 
ter Lohn, Zimmer und Belöftigung. 
Tuena Shore Club, 650 Buena Ave, 
I mo_— bo 
' ®erlangt: Qunge, 14 bis 16 Jahre, 
der da3 Relzaeichäft erlernen will. 6220 
| Brondiway. 13mait'w& 








Knion Special Mahin: Co. 
benötigt erfahrene 
DBrehbenf- Arbeiter 
als Zeiler an Fleinen Etahlteilen. 
®olierer, 

Qathe » Arheiter, 








en — —— —— eine gute Etelle zu Shäßen weiß. Adr.: T. 
Reparatur. Mafhiniften | Verlangt: Arbeiter. Theo. A. Kodıs | sıo Sibendpoft. — — dimi 


Millins Machine Operators für Hand-⸗Co., 679 N. Wells Str. 
— —7 Pe: Bader. Theo, A. Kodıs 
0., H67I N. Wells Str, 
Emplonment rtement offen Mon- | — ll SL —— — 
tag, Dich und freitag bie 8 Mlır Re EEE. DE ı Weftfeite-Sabrit; muß gute Neferenzen bor- 
abends. Kochs Co. 679 N. Wells Str. zeigen lönnen. "9.566 Apendpoit.  Ddimide | 
Borgufpredhen in —_ imido 


TTerlangt: Soſort we gue Mrbeiter für) m — 
11 Anſtin A Chimuey Ronſtruttion nach South Chicago; (jernen. Zanacheit ——— er 
3 W. nftin Ave. | Xobn $1_ die Ctiunde, The Heine Chimney Co., | — 
union Special Machine Co. 123 Veſt Madiſon Str., Zimmer 1400, 
— Serlangt: Exite Hand Yrotbäder, 4106 €, 
mido 


dimi 
6 Nerlangt: Partender, $30 die Wode. TnSl 
Archer Ave. 
Derlangi: Ein Mann als Berpader für si: 


| Medifon Etr., Foreft art. dimido 
ften und Cratcs zu machen. Ctetige Urbeit. 


Verlangt: Erfahrener Mann, um Bhcicles 
Nadbaujragen 11% W. Superior Sttaße. 
mi—fa 


Alt reparieren, 2729 Dgden pe, 18milmX 
Verlangt: Ein Mann für Planer, ftelige Are 


VBerlangt: Zuverläffiger Mann für Hausar» 
beit; aute Behandlung und Bezablung. Zır 
erfragen im ©t. Francis Hofpital, 355 Nidge 
Ade., Evanfton. dimido 


Verlangt: Nacde Wathman und Danitor für 


| 


| 
| 














fon_—_tr | 














| 





Benarbeit, quter Lohn. 1415 N. Afbland Ave, | 
Werlangt: Ein Stapellmeifter für Blasorches | 


Berlangt: Asenten für Landbezirke 


Berlangt: Ein tücdtiger Cornicemafer, Aus: 


| 








- 5 „| beit, Nabaufragen: 114 W, Superior Straße, |ter. Weiteres zu erfahren bei Peter Klein, | 
während ifrer freien Beit; nur auf Rachauftage verior <irabe- | Sohnfton City, SIT, _____bimide | 
| — re ni 
| _ erlangt: Schubmager, fteiige Arbeit, 3307 | „erlangt: Cabinetmafers, Fünnen, fehr bobe | 
Remmeiffien. Wegen näherer Auskunft | Sid State Cirasc. mido | Löhne verdienen dirk unfer Prämien Zuftem. | 


Louis Hanſon Eo., 1500 N. Koftiner Ave. | 
17mailmf } 

Verlangt: XQinner3 und Colderer3, ftetine, | 
leihte Arbeit; älterere Männer bevorzugt; | 
auter Lohn. Flafhtric Eign Worts, 2126 Ro. | 
Hudfon Ave. i5maiimt! 
‚ Verlangt: VYend Hands, aute, ftetige Arbeit | 
in Sabrit mit auter Vontilation und bell, auf 
der Nordmeitfeite aelegen:; Neferenzen _ md 
Lohnaniprüde anzugeben, Mdr.: 38 913 Abpft. 
13mailm& | 
Verlangt: QTaglöbner, S-ftündiger Arbeits | 
tag, 7 Tage die Woche, 55c die Stunde; ftetige | 
Beihäftigung. Nahzufragen: 5844 ©, Throop ; 
Etraße. di—fr | 





Verlangt: 
der. Scholl 


Sunger Dianı als Xeder-Zufchneis 
t. Scholl Diig, Eo., 40 N, Wells ir. _ 
erlangt: Ein Älterer Brotbäder mit dem 
oh allein zu arbeiten. 312 Sit 31. Str. _ 
»Berlangt: Vladihmied-Helfer, der au ir 
nifben verfteht; auter Kohn; ftetiger Play. 
3234 Urher we.  — ____.... mi—fa 
22mzx Verlangt: Potwaſcher, für feines Reſtau— 
— — — — — — rant. Gehalt, z00 per Monat und gute Koſt. 
Bverlangt: Grasſchneider und Arbei- Sich, vorzuſtellen, in Zimmer 624“ Vuliman 
terz keine Werkzeuge nötig. Nehmt —— Ecke Michigan und Adams — 
> mido 
Str. Chicagse Ave, Car oder Garfield | 


Verlangt: abinetmalerd an edertruhen. 
vark Sochbahn. Nachzufragen im Foreſt 8 v 

1051 Weit 16, Str, 3 Blods 

—— 
wagengeſpann zu fahren. 

21. Sitr. Nehmt Douglas „L“. Wmaiiwa 
tige Plähe für zuverläſfige Arbeiter in einer 
notwendig bei einem, 
Man fpredie vor bei De Vry 

Abe. und Diberfey Blvb. dimido 


reiht an The Abendpoſt Co., Circula⸗ 
Stetige Arbeit und guter Lohn. I0501 W. 16. 
Soeme Ceinetery, Foreſt Vark, Ill. 
Halſted Str. 
Muß ehrlich und 
mechaniſchen Werkſtatt offen. 
jeboch nicht 
angelegt iſt 
Verlangt: Wheel Xacerd an Motor Cücle 


tion Dept., 223 W. Waihington Str. 


ı» 
m 











| 











Verlangt: Stock Clerf, ftetiger Bla; guter | 
19matimE la ana TREE —— Lohn, Zimmer 1037 536 ©. Ent ei. ne 
: ers, er3 un matit 
Rerlangt: Knaben, unter 16 Jahren, | Eprayers. Etetige Arbeit und guter KRobn, 








ji rleichte Arbeit. H11 die Woche. Hil- 


meitli bon 
dDebrand Embroidern Eo., 934 W. North 


19matiwz| Verlangt: Männer und Franen 





Verlangt: Zwei Wrbeiter für Gärtnerei. | rs g 
Avenue, 14maiim | „,,: N Graivford Ave, RE (Anzeigen unter _biefer Rubrif 2c das Wort.) | 
Berlangt? nn Arbeit in die- Verheirateter Mann, um Koblen- Inderrüben. Arbeiter | 


miſcher Fabrik. Streſen Reuter & HSan- 
cod, 2342 N. Erune Ave. 18mai1wæx 
Rerlangt: Bäder, anter Dfen-Dann 
und guter Teinmiicher: offene Werkftatt; 
outer Lohn. Charles Bean, Rodford, III. 
bimibo 

Berlangt: Etall-Monn, 7m. 
South Water Str. dimido 


Berlangt: Annge 16 Nahre oder älter, 


1 


verlangt für die Menominee River 
Sugar Company. 


Hier iſt eine Gelegenheit für Euch, 
Eure Familie aus der übervölkerten 
rauchigen Stadt hinauszunehmen nach 
einer Farm in Wisconſin, wo ſie die 
friſche Luft genießen kann und beſſere 
Lebensverhältniſſe vorfindet, wo Ihr 


Str., 8 Blod3 weſtlich von Balſted Str. 
4 
ftetig_ fein; $6.50 den Taa, 54. Übenue und | 
Berlangt: Wir haben mehrere gute und fte- | 
Erfabrung_ wird vorgezogen, 
der etwas praltiſch 
Corp., 1248 Moriana Etr., nahe Kincoeln 


* Mbeels.  Gro Mfg. Go“ 758 2 Yon, Euer eigener Herr feid unb mo jedes | 
tür Zabelarbeit; guter Lohn. Schulge Bonlebath. vo Mfg. Co. 755 Belt Yadlon| rien Her Familie guteß Gelb verbienen 
Baling Co., 2858 W. Harrifon Etr. Berlanet: Bend-Gand für allgemeines | fan, und wo Ihr fehr bald der Eigentüi- | 

dimibe | Uffembling. Bu erfragen Ero Mfg. Co, mer einer Fleinen Karm werben fünnt. 





753 W. Jackſon Blod. dimido 


Berlangt: Scgew Machine Lathe Operators. 
Zu erfragen: Ero Mfg. Eo., 753 W. Jadion 
Boulevard. dimido 

erlangt: Drill Pretz Arbeiter; beſtändige 
Arbeit, Zu erfragen: Ero Mig. Co. 753 W. 
Jackſon VIvd, 


dimido 
Verlanat: Ctallmann, zwifchen 40 und 50 


Sabre alt; aute Bezahlung. PRurity Cafe Co., 
227 N, Lincoln Etr. dimido 


Berlangt: Wurftmader. 1215 ©. Hal- 
‚sted Strafe. dimide 


Berlangt: PBainters, Body Hand an 
Wagen und Auto Trade, 8I0—844 ©. 
Halited tr. dimi 


Verlangt: Geldhirrwaider, männlich 


oder weiblid. Dal Reftaurant, 2550 N, 
Clark Str. 


Kommt fchnell, die Zeit ift Furz, damit 
Ihr Euch einen fhönen Garten fihern 
lönnt. 

Denkt an die Freiheit, die J 
Eure Familie genießen könnt. Wir be— 
zahlen 535 den Acre. 

Freie Transportation einſchließlich 
der Haushaltſachen von Eurem Heim; 
freie Miete, freies Heizmaterial, freier 
Garten. Wegen näheren Einzelheiten 
ſchreibt oder ſprecht vor bei Nick Rintye, 
1858 Dayton Str., Chicago. 

5maimifafon* 


Suderrüben.- Arbeiter! 


br und | 








| Verlangt: Nacht-Wathman; älterer Mann 
Berlangt: Blatimith Helfer. 570 ®,. bevoraugl, Rurity Cafe Eo., 227 N. Lincoln 
Bolt Str ir ug int — 
Verlangt: Erfahrener Linker und Cbhopper. 
Berlangt: Büder-Helfer an Gafes; |6161 Wentworth Abe. act. Bentivorth, 6800. 
Tagarbeit. 1810 Gortland Str. es NE... ........ 
Berlangt: Yutomobil-Rainterd alleg Urt umd ee 7 Zape 














e E J Woche. Öi ie S i 
ee eg Lohn. — Zu — — * ee nt — 
Erahe nabe State Str. Me ee Be 
——— —— ee - met | "Ferlangt: Shopiender, Union-Darket- 455| Wenn Ihr nah den Buderrübentel: 
Derlangt: Sandy Men; ftetige Urbeit und MW. Nortb Abe. dimido | ern in biejer Saiſon geht, ſo iſt in 
> —— — Wire Mattreß Eo,, Cherry |" Kerlangt: Stallmann, Ttetige Urbeit und Sowa Eure bejte Gelegenh it 
'be. ame Str., 2 Blods füdlih von) quter Ohr. Naczufragen: Ihe ©. Piper Co., ; EBERDEN, 
Rec * n mipoſt dolg m Selle Cr dimido _ us ne. per Acre und 
Berlangt: Xagerhausmänmer und Xruders;| Merlanat: Narrabes | Bonn ieſes i ö 
\ . 1 5; gt: Tag Feuermann, 1743 Larrabcee ‘ es 1 er höchſte Lohn 
nn Seriglt Ce en Strahe. dimi |der don irgend einer Company bezahlt 
— mido — —** ze mit Carpenter | vird, 
i BER. ner zeug, S ; > ; 
Berlangt: 4 BIS 8 gute Gneiber; Ttefige Ur: | tige elhäftigung. Yromann Bros 857 Sul ze eportation, Exprek, Haus nnd 


ler, Arlington 


2 ton Straße. 


beit das ganze Jahr. ®, u frei. 
—— — ð br. fo dimido Garten frei. Gutes Wailer, der Boden 


mibote | _ Verlangt: Maintere, Mufaitt, 121 Sattinos | Mt leicht zu bearbeiten, und nahe zum 
— — — — Straße. Telephon: Canal 5236, dimido Town. 
ten u Srding Part Blbd., Ede Wernard. | gerlangt: Jungen für Yabrlfardelt umd Unfer Lofalagent bat 17jährige Er- 
ee ee |Fahrung in ben Zuderrübenfeldern und 
. —— x D 5 n 
mildmwagen: hoher. Kohn fr Oele enges |orfs, 1734 ullerton Ave., nahe dem Fluf. — Eud) nähere und genaue Informa- 
415 Beethoven Blace. | 18matw& | tionen geben. Epreht bei ihm gu irgend 


Verlangt: Männer, um Bols zu tragen: fie, | Yerlangt: Guter Porter, der aud eimas einer Zeit vor, Wir verfchifien jede 


tige Arbeit, Nadaufragen 114 M, Euperior | Sartenden fan. 835 W. North Abe, dimi | Woche, 
ern ae Sr ta ® Berlangt: 2* et mi Rope Drop AL Weber, Agent, 
2 ® Bro er; Nadtar- | Sammer Arbeiter, Bradley Hammer Arbeiter, S i 
beit, 2118 ©, Halfted Etr, \Sund Preb Arbeiter, Bladfmitb-Helfer, Fore 1643 Order Str, Chicago. 


Verlangt: Männer, um im riedbof zu ars 
beiten. 3912 N, Clark Etr. BER "midoft 


- Serlan f: Urßitechuwal Cifenarpeiter; Chov» 
eute, ahaufragen, Federal Iron Worls, 
3545 Shield Pldenue. ® v 


Berlangt: Arbeiter für allgemeine 


Jowa Sugar Company, 
Waver!:, Koma. 





mer, Ehufter Rivet Maine Arbeiter, Truders, 
Kar Inloaderd, Benh Hands und Taglöhner. 
Nahaufragen im Labor Dept., Deering Worts, 
1734 Sullerton Avenue, nahe dem Flun. 
18maim& 
_2erlangt: Schneider (Bufhelman), fofort.— 
Etetige Etellung. 4938 Meft Grand Ave. 
| 14maiim& 
| „Derlangt: Erfahrene Buffers, guter Tohn: 
Nordweltfeite. Adr.: 5 551 Mbendpoft. 
16malimT 





28ap*t 


ige ne 
Columbia Sugar Company, 
‚Bay City, Midjigan. 

Bamilien verlangt mit wenigftens drei 
oder mehr Arbeitern in der Samilie; wir 
bezahlen $35 den Acre, und geben Cud) 
gutzahlende Beichäftigung in unferen 
Sabrifen während des Winters. Freie 
Reife, freies Haus und Garten, jpwie 
freie Beförderung Eurer Haushaltia- 
hen von Eurem Heim nad) dem Meife- 
ziel. Wir verichiffen jeden Dientstag 
auf einem Cpezialzug. 


__mibofr | 
i ö Arbeit in 
rg, ftetige Urbeit. Bu erfragen: 3, De 

Ictor Electric Corporation, Roben u. Sadfon, 


Berlangt: Ecrew Machine Hands, Mnaben 
— gu Männer, mit oder obne Erfahrumg; 
guter Kohn und gute Zulunit, Zu erfragen: 3. | ———————————— 0 
Floor, Victor Electric Cory., Hobey und Xad: | Verlangt: Guter Tinner, ftetige Arbeit, gu- 
fon oulebarb. ter Zobn. 4320 ©. Etate Str. 16matlw& 


erlangt: Etallarbeit: Koh $27 wöchentlich;  Verlanat: Qanlöhner, ältere Männer für 
und Simmer. Ihe Heibler & Junge Eo., 3948 | leichte Yabrilarbeit. Louls3 Hanfon Co., 150N 
Princeton Abe, mids | N. Koftner Ave, 17matitı& 

erlangt: Männer um Fußböden aufzufegen, | _Perlangt: Mann für allgemeine Arbeit im 
Abfallpapier zu balleı, und Tleinen „Lo | Yutderfhop: auch ein auter Storetenber, der 
RPreffure Boiler” zu beforgen, Zu erfragen: | Deutfh fprecdhen Tann. 704 M. North Übve. 





Eentrat Wazed Paper Co., Central Adenue | modimt| _Vorzuipreden Donnerstag, Freitag, 

we. Abe.) — Er. widofr Berlangt: — gi Dentitand gebore: Samstag und Sonntaz von 8 Hhr mor- 
erlangt: Buflbelman; ftetige Hrbeit da3 gan, | CT Xebrer, um deutfhe Sprade au lehren. | gens bis i 

se Jabr, 1344 N. Wells Str. mdo | Nabzufragen: Moom 1208, 56 Of Gonarch | Hinf — — m Sue Wenn 
Derlangt: Wünfde Scmanden au enan au engagier Straße. Tel.: Sarrifon 392, 15mailwE£ » 2. Floor, Zwei Eingänge, 


Nordoiteke Halfted Str. und North Ave, 


ren, ber gute Erfahrung im euröpäifhen Rai») Verlangt: Sofort, ein Älterer Mann tür Sehet Mir Frant Balla, Vertreter 
* ’ o 


Tage mb Banlgeihäft bat. T 872 Abendpoft,. | Saiten reinzubalten, 1651 Belmont Abe. 


| mibore mobi | dmai*z | 194’ ach Rate Er. 8. Wlosr.” Mache 

erlangt: Mann im Leibftall auf Pferde zur | Berlangt: Stallmann, Tagarbeit, 1633 7. | — 7 E Rei 
achten. 1222 N. Wels CtrrUD—__mbimi| Teils ie. wnodini —Berlangt: Familien — — Eye sum Reinmaden um Diem, 
— — Ar  Verlengt: Ninifhers, WillerS und Canderz,| — * 
— ur - a su ee —— ser Fri | Wenn Ihr ie arbei 1ortb Me, TONER WON —— — 
beit. 2041 Roæcoe <Cir.r_UÖOWOO_ mobimi| mie b i nfon €o., 1500 Nord £ —— 

sum wreffen. 4358 
— es 835 bie Mode, .8on| „Perlangt: Bladfmitd-Finifgers umb Gehilfen, | Land bekommt und inatwifden au Yrbeit | Zernttvortd be. — 
— “_Dimitei | Gabren am Commercial Auto Bodies. 2730 | badt. Ihr befommt ein Haus, Garten, Srenn- Verlanat: Mäddhen für Leigte Tbeu an 

Berlangf: Elm gufer Ehubmader Fr Ne-| en en. mobimt | belg, und tie beaahlen Die Neife Hin und au. | Pappihadteln; guter Lobn, und ftetige Mer 
parier-Arbeiten; guter Cohn. Zu erfranen | angt: Erfahrener NAagentwalber im Zeig, | Tüd: das ift der hödfte Kohn, der jeht bezahlt | Ihäftigung. Hauf & Co., 216 N. Clinton Ctr. 


ftall: Xobn $30. 1222 N. Wells Etr. mopimt | Wird 


ua SIUR BT, IE0R 75 SIEB SIT, MOD 
Verlangt: Hotel-Elerf (Nadt3). 22 S. Klar! 
Eirabe. Chicago Hotel. — 


939 W, Garfield Blod dimi 

— Gefhidter Mann am Reſtaurant 
mit zung an Ciämafdine:; feine Sonn. | 
ta Et Notb, 312 S. Mabafh Abe. 


Um weitere Ausfunft fragt na 
Nick St — 


1714 Ddahton Etrabe, 










Tel, Kilbare 3254, 


* 


ing ri ; Berlanat: Zweite Köchin im Alter bon 25 : : i : 
dimi —— ee an um Gänge zu 4913 2198" Abense, Keferfon Rat, — En a en Bis 40 Sabren; „feine Conntagsarbeit. 38 (Anzeigen unter dieſer Rubrik 180 die Zeile.) 
Borlangt: Grit Gaub Gafebbüder. 2Eö6 — — en — — fettieren, Erfahrung nicht nötig: Mir aablen a int —— — — Carpenterarbeit jeder Art, beſtens 
wve giatte — „Sompens. ate büchften Binfanastöbne und Die ngen dhee Ytrbeit; ausgezeichnetes zuzeeführt. Näbiger Preis. Mitichte, 
: n Bias a . .| 42 i ; ‚6 . Re 5 1 * 
—— verlangt. Motb’s Meltau- Auf dem Plage zu fhlafen. 857 2, Chicago enue, Düilinaufen, in |um 12 Uhr, Nacaufragen auf dem 2. Sioor, | für die rihtige PVerfon. "Phone: Kentvood 24. 436 Connor Str. 13mailiv£ 
zam, 819 ©, abe ee Celtäft — Nerlan 5 Hotel Porter. 22 ©, a Die Iowa Valley Buder Go, a oder Stau für Raifch- Eu Verlangt: Mäddhen für allgemeine Sausar⸗ —— War J —J———— 
—— Sin it ei Chicago Hotel. 3 modimi Bel t ai Arbeit * "mod N näderel 1423 N Iarz | heit; Teine Wäſche: autes HSeim, eine Yamis| 1829 Eddh Str. Telepbon Graceland 2643 
nen, menigftend 25 umb 30 Sabre ei * —— —— emont, Ja. & Be 06 URN R . Car lie; $12 mwödentlih: Phone: NRoners Part! 3830 Ima,mifrfon® 
wart Mfg. Co., 4635 WM. Sutierton m Be Er = > . Er ze: Arbeit au-| zahlt $35 für den Ader und einen (g1) | Straße: ode boraufpredhen: 7038 Ridne MD. fa—mi | Gainting, Baper Sanaing, Talfominine, 2.50 
: run r Etabt; freie Koft und Reife; nur | Dpffar extra für jede Tonne über neun Verlangt: Näbmädden und -Frauen an Les ee — ging, Ealfomining, 2.50 
anaot: Ein Sementmann, um Binteren| eriter Slaffe Männer, Man gebe Telehhon. Tonnen vom Ad : EU | derwaren, Bowermafdhinen, 3943 Lincoln Ave.,|  Berlangt: Mädchen oder Frau zum Mithel-| auf. Arbeit tabeltos. Phone Late Tieiw 2645, 
Seitenweg su gen: etva 20 Quadratyarde, | nummer an, Wdr.: U 779 Mbendpoft. ind om er. Die Lebensmittel | Zimmer 4. midofr | fen in der Küche, mit Zimmer, guter Lohn. 9mai,fonmomido 
4914 N. Seeleh „8. Sloor dimi mobimt | find dort jaft um die Hälfte billiger, | Werlangt: Mäpten, mit Erfahrung in Bü, | 1456 Parrtı be. 13maiim& |" Houfe Painting, Ravering, Ealfomining, mär 
a für unfer Motor | „„gerlanat: Fubrmann für Parre-agen. —|mie in ber Nähe ber Grofftäbte. Man | Teritore. 4355 Milmaufee Abe. —— —A Telfftändine Aödin;| Kiner Preis: Arbeit garantiert. Soff, vhone 
——— ebartment; aute | 1050 Welt Kinzie Er. 17maltto? |fajreibe an The Iowa Valley Sugar Go —— — auter Lohn. 820 N. Clark Etr., —— tmitage 1323. — 15—22ma 
erleran. — angt: Geldirrmafder; n, Rims ait um rung; Arbeit garantiert, 
Werte zo0i „7 & Seterion! mer md Board, Satel e, 402l Seel aD24 N. Laramie oe, Ghiengs, IL, Montrofe, be, Xel.: Rabensroob 6580 


Corn 





$35 per Uder, 





Verlangt: Männer und Franen 


(Anzeigen unter diefer Aubril 2c das Wort.) 





— —— Udtung, Buderrübenardeiter| 
Illinois und Wisonfin; Fahr 
preis für die Hin» und Rüdfahrt bezahlt, Wes 
gen Auskunft ſeht Toney Ebaffer, 1519 Or 

ard Etr., oder fhreibt an Mr. Bohean, 
Brids 2 Chicago, 


Rod County Eugar Co., Janedbille, Wis, 
22apI* 
Stellung inden Männer n. Knaben 
(Anzeinen unter diejer Mubrif 1c das Wort) 
Gefucht: Bäder, ‚meite Hand an Brot und 
Biscuits, fucht auszuhelfen. Udr.: T 869 
Abendpoft, mifr 
SGefucht: Stelle, wo ich mein eigener Voß 
bin; Referenzen; 8330 wöchentlich. Otto Hof— 
man, 1039 Franklin Etr, mido 
Gefuht: Erfahrener Kellner fucht Stelle in 
Noadboufe oder Neftaurant, 4838 Cornelia 
Adenue, mido 
Gejuht: Gute erite Haid an Brot und Rolls 
fuhrt Stelle. NMdr.: T 866 Abendpoft, mdo 


—Gefuct: Erfehrener Ko, 40, gut an Delifa- 
teſſen Diſhes, fucht paſſende Stelle. Adreſſe: 
T 881 Abenbpoit. mido 
—Gefucht: Guter Koh (Cbef) fuct Etellung; 
Neitaurant oder Sommergarten, Adr.: T 874 
Abendpoſt. mido 
Gefucht: Bäcker, zweite Hand an Brot und 
Rolls ſucht Stelle. 2450 N. Halſted Straße. 
"Phone: Diverfeh 4932. mido 
Geſucht: Büdergebilfe, jung unb tüctig, | 
fuht dauernde Arbeit. Telephon: Kahymarfet ! 
899. Room 18. 
Sefuht: Mafchinift an Drehbant fudht Ar- 
beit. 447 Gullivan Str. Zel.: Diverfey 6348. 
Sefuht: Bartender fucht dauernde Ctelle, 
beforgt aud Rorterarbeit; Tann aud Tochen; 
bat gute Referenzen. Frank Emantäfchit. 
Zel. Euperior 5914, bimi 
Gefuht: Erfahrener Cabinetmaler, Bend» 
band, tut auch beifere Garpenter-Arbeiten, 
fucht einen ftetigen Rlag. Adr.: A 775 Abend- 
a5 SS 0 2 
Gejudt: Päder, crite Hand an Prot und 
Rolls, fucht ftetige Arbeit, Mdreffe: U. 772 
Adendpoft. bimi 
Gefuht: Normann, erite Hand Bäder an 
PBrot und Moll furht Arbeit, Hat auf einem 
Plat 8 Nabre gearbeitet, Tel, Rogers Part 

















7909, 2 dimido | 
"BSefuht: Griahrener Werpader, aut anı 
Fracht, Expreß und Packetpoſt ſücht Stelle. 


Tel. Diverſey 4932. modimido 








Verlanat: Franen und Madden 


(inzeigen unter dieler Nubrif 2c das Wort.) 
Laden und Kabrifen 








| 

Franen, am den ganzen Tag oder | 
nr für einige Stunden in der Küche 
behilflich zu fein. Nadızufragen anf 
dem 10. Stodwerf, im Emplonces’ 
Yund Room. 

Marihall Field & Co, 
Retail. 


8 dimido 
Watchers 
Shuttle Mädchen 
und Lehrmädchen. 
Angenehme Arbeit. 
Höchſte Löhne. 
45 Stunden die Woche. 
Ecerlek Embroidern Gn, 
1224 Beltont Ave. 
3642 Ogden Ave, 


| 


I 
! 
} 


fa.-—-do 


i 





Berlangt: Anfwärterinnen für ben 
ganzen Tag und Eurge Stunden; Lund 
Gounter Arbeit. Nachzufragen bei Mr, 
Nudn anf dem 5. Floor. 

Bofton Store, 


| 





Rerlangt: Küchenhilfe für den aan- 
zen Tag und furze Stunden; auter Lohn 
und ftetige Arbeit. Nachzufragen bei Mr. 
Rudy anf dem 5. Floor, 

Boften Store, 














ml 


Berlangt: Fran, erfahrene Salat- 
und Sandwidimacerin; guter Lohn. Zu 
erfragen bei Mr. Axley, Reitaurant. 

Bofton Store, 





Verlangt: Grfahrene Lampenidhirm- 
macderin, fowie junges Mädrhen, um 
das Anfertigen von Lampenicdirmen zu 
erlernen; gute Beförderung für Die 
rechten Perionen. Telephoniert für Mn- 
terredung vor 10 Uhr vormittags Cen- 
tral 2166. 


Derlangt: Erfahrene Köchin für Ga- 
feterinz guter Lohn und ftetiger Rlak. 
Nachzufragen in der Office des Superin⸗ 
tendenten, 

Lincoln, School und Alhlend Ave, 

Wieboldt's. 
dimi 

Verlangt; Mädchen für Officearbeit; 
müſſen fließend deutſch leſen können; 
ſtetige Stellungen; außergewöhnlich gu⸗ 
ter Lohn. Sofort nachzufragen bei der 
National Watch & Jewelry Co., 3302 
W. Rooſevelt Road. dimido 


Verlangt: Frau für kurze Stunden in 
Steftaurant; guter Lohn. 2101 Lincoln 
Avenue, dimibo 


Berlangt: Erfahrene Swenter Fini- 
fherd, um in unferer Yabrif oder zu 
Hauſe zu arbeiten; hödjter Lohn und 
ftetige Arbeit, Themes E, Wilion & Go., 
1422 ®. Randolph Str. mobimi 


Verlangt: Mädchen, um Taflels und 
Ornamente su machen; guter Lohn und 
ftetige Arbeit, Sampion Levin & GCo., 
306 ®. Bar Buren Str, modimi 


en ee nn 
‚Verlangt: Anfwärterin;z guter Lohn, 
Zimmer und Koft. SEIN. Tearigrn Str. 
8maiiwæ 

— Erfahrene Sinifder3 und Gebilfin» 
nen an Efirt3 und Watits, Goldman, 302 Dit 
51. Straße. modimi 
Verlangt: Frauen und Müdhen für leichıe 
Sabrilarbeit; guter Lohn, Route ne 
1500 N, Koftner Ibe. 17mai1wæe 


Verlangt: Mädchen oder junge Frauen für 
teilmeife oder ganze Tage; Erfahrung nicht er= 
forderli, 173 N. Green Etr., 2, u 

mobimt 





Berlangt: Mädchen — Finiſhen und 1i 
ners“. Nachzufragen bei der O. R. Mah Fur 
Co. 5. Floor. Maſonic Temple. Tel. 
tral 6049. 


Verlangt: Berläuferin (Nord und Weit» 
feite). Gute ftetige Stellung, leichte Arbeit. 
Ealär und Kommilfton, Banles Coffee Etore, 
1644 W. Chicago Ave. Tel, Monroe 715, 

6 Apr*x 

Verlanat: Mädchen und rauen für leichte, 
reine Arbeit an eleltr. Artileln; aute Etun 

















5. Floor. Nehmt Elebator. 17mailmw 


Verlangt: Frauen um Pidled zu fchneiden. 
Sactory, 1001 Weit North 


Aublong Pidle 












Wiendhoft, Chtengn, WERE, Sem IB. Mat 1020, 


(Nnaeinen unter diefer Rubrit 2c das Wort.) 


| Berlangt: Erfahrenes Mädhen als Berfäus 


'stühe. Guter Lohn, Gold, 810 Weit Nooie- 


ı beit; gutes Heim. 























Berlangt: Franen und Mädchen 


Läden und Fabriken 


Berlangt: Frauen und Mädchen, um 
an Bies zu arbeiten und Pie-Frucht 
herzurichten. Nachzufragen auf bem 7. 
Fl.or, John RN. Thompjon Co, 350 N. 
Glarf Str, 0 Ce 

Berlangt: Eofort, 50 Heimarbeiterin- 
nen an künftlichen Blumen; ebenfalls 50 
junge Mädchen für ftetige Arbeit; an- 
genchme und gut bezahlte Beichäftigung. 
N. E. Gehhardt Co., 324 W. North Ave. 

mifrfon 

Verlangt: Mädchen, um in Candy 
Shop zu arbeiten; $19 die Wode; nur 
ftetige, gute Mädchen brauchen fi zu 
melden. 2318 W. 12 .Str., miboft 

Verlangt: Mädchen unter 16 Jahren, 
für Finifhing. Gute Bezahlung. Hilde» 
brand Gmbroidery, 934 W. North 
Avenue. 14mailw&£ 
"erlangt: Mafbinennäberin, die feine Ziid* 
mälhe geihmadvoll auszubeffern beritebt, für 
feines Reftaurant. Guter Lohn, borzügliche 
Koft, Vorauftellen in Zimmer 824 Rullman 
Building, Ede Michigan und Adams — 

Perlangt: Mädden für leichtes Sandnähe 


n. 
Noom 1024, 10 Co. Wabafb Avbe. mi-faf 


r 








ferin in Bäderet, Krufes Bäderei, 3114 Lin— 
coln Ave. — dimido 

Verlangt: Erfler Kigffe Mädchen für Delila— 
teſſen- und Bäckerei Geſchäſt. 4637 Broadwah. 
Phone: Sunnyſide 4221. midofr 











Verlangt: Frauen und Mädchen 


(Anzeigen unter dieſer Nubrit Le das Wort.) 
Hausarbeit 


Verlangt: Mädchen für allgemeine Hausar— 
$17 wöcdentlid; Privatzimmer mit Pad; den 
See überfhauend; Tonnerstag nadmittag und 
abend frei, aub Sonntag nachmittag und 
abend; ganz ungewöhnl. Stelle für die rich- 
tige PBerfon; Tleine Familie, 901 Minslie Cr. 
Telepbon: Eunnviide 1127. mdofr 

Verlangt: Eriter Hlaffe Mädchen al zweite 
oder dritte Köchin; geihidtes Mädchen in ber 





belt Road, mdofrſa 

Verlangt: Mädchen für allgemeine Hausax— 
beit, gute Ködin; fein waſchen; Lohn $18. 
828 Michigan Ylve,, Zelephon: 
Evanfton 4705. mifrſa 

Verlangt: Frau mittleren Alters für leichte 
Hausarbeit in einfacher amerilaniſcher Fami— 
lie. 6731 Indiana Ave. mibdofr 





Evdaniton. 


Verlangt: Eine Frau für Wäderkaden zu 
fohruppen, zweimal die Woche, 3 Stunden Ars 


beit. 812 Dft 31. Etr. 





|" Berlangt: Frau, für einige Stunden pro 
| Tag für_Hansarbeit, 


Ir. D. €, Nehymartl, 
507 ©, Epaulding Mve.; Tel., Garfield 1223. 
ö midofr 

Verlanat: Dame, mit Steamtable-Erfah— 
rung, für ſehr feines Reſtaurant; guter Lohn 
und vorzügliche Koſt. Vorzuſtellen in Zim— 
mer 824 Pullman Building, Ecke Michigan 
und Adams Str. mido 


Werlangt: Mädchen für allgemeine Haus 








arbeit: fleine Familie; feine Wälhe. 718 ©, 
Marfbfield Ade.; Zel., Seele 1069. mido 





Verlangt: Frau zum Neinmaden und Wa⸗ 
fhen, 5223 Lalewood Ave.; Tel., Eunnbfide 
4562, mido 

Verlangt: Mädchen oder Frau für Hausar— 

4346 Drexel Blvd., 2. Apt. 
Zel,, Drezel 133. midofr 

Nerlangt: Müdden oder rau fitr allges 
meine Saudarbeit, -1810 Cortland Etr.; Tel., 
Humboldt 4856. mido 


Verlangt: Competentes Mädchen für allge— 
meine Arbeit. Muß zuhaufſe ſchlafen. Drei 
Erwachſene. Zimmer, $15.00. 5258 
Park Ave. 1. Apt. Tel., Drexel 8213, mido 


Verlangt: Frau, um Doltors Office zu rei— 
nigen. 3254 Lincoln Ave. mido 

Verlangt: Ich bezahle 810 die Wode und | 
ein gutes Heim an eine Frau in mittleren 
Jahren, die die Aufſicht über kleine Wohnung 
führen will und für drei Erwachſene 
arbeitende Perſonen lochen lann. Kein Wa— 
ſchen oder Bügeln, Muß aut haushalten, gut 
tohen und Auösbeffern Tönnen. Xel., Irvin 
50815; ober borzufpreden 2913 N, Gentra 
Rarf Abe, Etore, mibofon 


Verlangt: Mädchen für allgemeine Hausars 
beit; bampfgeheistes lat; fonnige3 Zimmer 
mit Bad; drei Ermahiene in der Yamilie: 8 
Elod8 don Wilfon de. L-Station. Muß Ne- 
ferenzen haben. Tel,, Edaemwater 6838. 

mi—fa 

Terlangt: Erfahrene Waichfraut für Bon« 
nerötag: $4.00. 205 Lalefide BI.; Tel, Sun. 
nhfide 2891. 

Berlangt: Ködhin fürs eine Samille, oo 
2. mMädden hilf. Den Sommer über in 
Hinbland Barl, Belter — Heller, 5125 
Ellis Ude; Tel., Hude Park 36T. midoft } 

erlangt: Defterreihifhed Mädchen für alls! 
gemeine Handarbeit; muß gute Ködin fein; ! 
feine MWäfche; gutes Heim; auter Lohn; Tleine 
samilie Xel., Diverſey 5547; zwilchen 7 
und 9 Uhr abend. 

Verlangt: Köchin, $15; givettes Mädden, | 
$12; prachtbolles, moderne® Haus im Highland 
Barf; permanente Stellen; feparate Simmer ır, 
Vüder; Referenzen verlangt; Teine Müfche, Zu 
erfragen: Mrd, MW, &, Tennan, 293 Central 
Nde,, Higbland Park, ZI, Oder telephoniert: 
Highland Park 423, Wir zahlen die Koften. 

mifrfon 

Verlangt: Mädchen für allgemeine Arbeit; 
aute Köhin; Lohn $15. Keine Wälhhe, 6006 
Eberidan_Noad, 1. loor. 


Rerlangt: Mädchen für allgemeine Heusar. 
beit; feine MWäfche, Aufaurufen: Humboldt 662. 
Verlangt: Mädchen oder Frau für Kchen« 
arbeit in Countrh:Hotel; guter Lohn. 1557 
Clybourn Ave. 19ma1wæ* 


Verlangt: Erfahrene Köchin, Deutfhe oder 
DOefterreiherin, iwo_ Küchenmäbden gehalten 
wird; muß für den Commer nad Late Geneva, 
NiS., neben. Telenbon Lincoln 515, mido 

Verlangt: Frau, um jeden Camdtag Mvart- 
ment reinzumaden, Nacdhaufragen abends. 
4236 Menmore de, mibdofr 

Berlangt: Yrau oder Mädden für Hausar- 
beit, 1810 Cortland Etr., nahe Wood - 

mibo 


| 











5 ©. 


— — — 











Verlangt: Frau in mitlleren Jabren, in 
Leinen⸗Room 


T zu arbeiten; muß affurat zählen 
lönnen. Hote 


Plymouth, 4700 Broadiwah, 
mibofr 
erlangt: Frau für Haudarbeit don 8 mor- 
gen bi 4 oder 5 nahm, 1204 Wells Str, 
im Etore, midofr 
Berlang Mädden für Hausarbeit umd Kos 
Ken, Iein Wafchen; $15_ die Mode: Tchönes 

Zimmer mit Bad. Tel. NRonerd Rarf 560. 
Verlanat: Waldfran für Dienstags. 6032 
Eberbardt Abe., 2. pt. mibdofr 
Verlangt: Nadtlöhin. 1602 N, Wells Etr. 
mido 
Verlangt: Frau flır allgemeine Hausarbeit 
in fleiner amerifanifhen Yamilie; gute Bes 
bandlung für reinlihe rau, die ihre Arbeit 
ordentlih beforat; Pribathbaus; Teine andere 
Dienftboten. Nahaufragen 4536 N. Mozart 
Str, Mrd. Monagban. 18mailmx 
Verlangt: Mädchen für gemöhnlide Haus 
arbeit; gute8 Heim und guter Lobn;_ Teine 
Räfhe. M. Mederman, 927 Argyle Etraße. 
bone Sunnbfide 7083. dimido 
Verlangt: Aunge®s Mädchen für allgemeine 
Hausarbeit, Tein malen; Kinder; gute Ar- 
beiterin Tann ihre eigenes Zimmer und ein gu: 
te3 Heim mit berträgliden Leuten baben. 
Kleines Apartment; genenliber Humboldt PT. 
Lohn $8 bis $10. I. M, Tine, 1404 N. Kcd- 
sie Adenue. dimido 
Berlanat: Tiihtine3 Mädchen für allgemeine 
Hausarbeit; Tein Wafhen. 5732 Waſhington 
Bldd. Zel. Auftin 1816. dimido 
Derlangt: Gefhirrwaiderin; $16 die Mode 
und Mahlzeiten. 1204 N. Elarf Str, dimi 


Verlangt: Eine ſelbſtändige Köchin oder 
eine zweite, die gut dochen lann; leine Sonn— 
tandarbeit. 1201 Belmont Ave, 18matim& 

Verlangt: Mädchen für nemwöhnlide Haus 
arbeit; guter Lohn. PVorzufprehen Nr. 914 
Glenahle Place, 1. Apt. dimido 

Verlangt: Mäddhen für allgemeine Hausdar- 
beit; 2 Ermwadiene, 2 Rinder; gute8 Heim; 
auter Toon. 4701 N, Albany be, 1, Aptm, 
Tel.: Monticello 4080, modimi 


Verlanat: Mdchen für aligemeine Hausar⸗ 
beit, kein waſchen; leine Kinder. 427 Daldale 
Avenue, 2. Apt. modimi 


Verlangt: Madchen für allgemeine Saus ar— 





J 
. 


beit: auter Lohn. 6041 &t, Latvrence Ave., 
3, Flat. modimt 
Nerlangt: Bimmermäbden. 22 ©. Clarf 


Etr., Chicago Hotel. modimi 

Rerlangt: Köchin für Yamilie in Sommer» 
frifhe: Runt bi3 September, Telephon: Mid- 
wah 1228. mo—fa 

Berlangt: Erfahrenes Mäddhen für allges 
meine Sausarbeit; feine Wäfhhe; guter Lohn. 
507 Roscoe Etr., 2. Ant. mobdimt 





— — — — —— 























Verlangt: Franen und Mädchen 


(Ana⸗eigen unter dieſer Rubrit 2c das Wort? 
Hausarbeit 


Verlangt: Köchin und Geſchirrwaſche— 
rin für Lincoln Tavern, Morton Grove, 
Ill. 14 Meilen nordweſtlich von Chi— 
cago; guter Lohn; angenehme Umge— 
bung; ſtetig das ganze Jahr. Ehepaar 
bevorzugt. Telephoniert Mr. Huff, Ca- 
Iumet 1208. 19mailio& 


Berlangt: Frun voer Mädchen, um im 
Ehzimmer aufzumwarten und etwas in 
der Küche zu helfen; Zimmer, Effen und 
gutes Heim. Nadjzufragen bei Mr. Zei: 
ger, Lindlahr Sanitarium, 525 ©. Aih- 
land Blvd. modimi 


Verlangt: Sofort, türchtige Waichfrau; 
565, Koit und Zimmer, Dat Bart 
Gountry Club, Dat Barf, ZU. Telephon 
River Foreit 7122. midofr 


Verlangt: Mädchen oder Frau in 
mittleren Jahren für Hausarbeit; git> 
ter Lohn, Zimmer und Belöjtigung. 
Buena Shore Elub, 650 Buena Ave. 

mo o 


Berlangt: Erfahrenes Kühenmädden; 
guter Lohn und gute Stunden, Ned Star 


Sun, 1528 N, Clark Str, 


Berlangt: Acitere Frau für leichte Yausar- | 
beit und einen Kranfen zu pflegen; Nadıts | 


beim gehen. '"PBbone: Armitage 10287. ! 


Berlangt: Zuverläßlibdes Mädchen für all» 
gemeine Hausarbeit, Ködin und Mäfcherin 
angeftellt, guter Kohn und gutes Heim. Iel., 
Evanfton 5347, Telephontojten bezahlt. 











I 


| 


Verlangt: Yuverlählihes Mädden für alls 
emeine Hausarbeit in Familie von drei Per— 


onen; guter Lohn an richtige Perſon. 3424 | 
Irving Park Blvd., Ede Bernard, 2. Ant. | 
midoft | 


Verlangt: Kögin für fleines Commerrefort. 
Nahauiragen, 715 North Me, mido 

Verlangt: Fran für Hausarbeit; don 9 bis 
1 Uhr; Feine Conntagarbeit. 1441 Berteau 
Ave, 2. Apt.; Tel., Graceland 124. 














Stellung ind)en Franen n. Mädchen 


| (Anzeigen ınter diefer Nubrif 1c das Wort.) | m 


Gefudht: Mitteljährige Frau fuck Ctelle als 
Haushälterin bei Erwadienen, 1823 Gleves 
land Ave,, 2. Flat. — e 

Gejuht: Yaundreß mit befien Aeferenzen ı 
fucht Arbeit für Freitag und Montag, Anus | 
fragen zwifhen 7 und 8 Uhr, Bhonc: Grace: 
land 9830. u EN 

Sefuht: Deutihe Frau ſucht Walch» und 
DügelsBläge. 1916 Ordard Er. 

Gejudt: Aeipeltable Frau mittleren Alters, | 
wünfcht Stellung al3 Hauswirtichaftertn und | 
Köchin, In VBorftadt oder auf dem Land bevar- | 
augt. Fragt um 6 Uhr abends oder fchreibt ı 
an Mes. L. MeGibbons, 1409 WR, Huron Sır, 

om 

Gefudt: Köchin fucht Ardeit in Klubhaus, | 
Boardinghaus oder Reftaurant. Mrs. Ellert, 
1629 Burling Str. * —dimi 

Geſucht: Stelle als Buſineß- oder Nacht— 
Köchin, kurze Stunden. 19410 Mohawl Str. 
Vorderhaus, hinten, zweite Türe. modimi 




















— — — 
Stellenvermittlungs-Büros | 
(Anzeigen unter diefer Nubrit 18c die Beile.) | 


Fuhrs deutſch⸗ungar. BVüro, Tagl. veſte Stel— 
len für Privathäuſer, Hotels und Reſtaurants. 
540 Nortd Ave, Telepbon: Lincoin 2160.1 
16av*& ı 














Unterricht 

(Anzeigen ıumter diefer Rubrif 18c die Zeile.) | 
Gründliher Violine und Pıanosilnterricht. | 
Mr. und Mird, Arthur Hirih, 637 28, North 
Ave, Phone Lincoln 5147. 
Englitn für Deutſche! Sprechen, Leſen und 
Schreiben etc. 72 8. Wafyington Zir., 3. 310. | 


JAamamontifr* 











Zu vermieten 

(Anzeigen unter diefer MRubril 18c die Beile.) 

Bu bermieten oder äu berlaufen: 12-3immer 
Haus in gutem Buftand, an Oalwood Blod. 
nabe Drexel Blbd. Bu erfragen 764 €, 
Str., beim Sanitor, 

3u bermieten: 2615 Sheffield Abe, nabe 
Rincoln, großes, heller, bampigeheister Etore, 
nur $30. 19mailwX 








Zu bermieten: 4 Bimmer, zweiter Floor, 
Sad, Toilet; Poreft Part, Adr.: T 828 


Abendpoſt. 


Zu vermieten: Modernes 8 Zimmerflat. Zu 
erfragen: 1325 So. Avers Ave. mido 


3u bermieten: 6 Zimmer, Norbieite, Hcih- 
mwafferheisung, $30. Phone Drezel 4703, dcs 
Abend3 nad 6 Uhr. dimido 


Bu bermieten: Store und 4 Zimmer lat. 


1439 North Bart Ude, Joe Welinsle. dimi 
Bu bermieten: Helle8 4 Zimmer Flat. Zu 

erfragen: Zifcher, 1180 Tomnsend Etr. 
290p*% 











Zimmer nnd Board 
(Ainzeigen unter biefer Nubrit 18c die Zeile.) 

Zu bermieten: Neu möblierte Zimmer nabe | 
Straßen» und Hodbahn, Erpreb-Station; bei» 
bes Waffer ftetig; bei deutihen Leuten. 1041 
Sullerton Abde., Zel., Diverfey 1726. 
Witwe vermietet ſchönes Frontzimmer wenn 
gewünſcht mit, Koſt an reſpeltablen Herrn als 
Alleinmieter, ſchönes Heim, am Lincoln Parlk. 
Adr.: KR 403 Abendpolt. 

Vermiete reines Zimmer mit Koft an atts 
ftändigen Heren, Witwe; nahe Hod- um 
Straßenbahn. 1627 N, Kimball Abe, nahe W. 
Norib Avenue, mifa 

Zu berntieten: Großes Zimmer im Rrivat- 
familie, mit Kühenbenugung, wenn gewünfct. 

VBermiete Frontſchlafzimmer, elektr. Licht, 
Dampfbeizung, Bad, nahe Barf, Empfeblun- 
gen. 1617 N. Welld tr. Elerihew. 

Bu bermieten: Helles Zimmer mit Board. 
855 Garfield Ave. 

EI En a0 SEE essen 

Vermiete tleines Frontzimmer, modern; 
befte Carberbindungen. Gorfe, 700 Barrlı Ave. 

mibofr 


Tel, Vel- 





‚Sude Board für zwei Kinder. 
lington 8283. 

Vermiete hübfhes Junagefellen-Simmer; alle 
Bequemlileiten, 58 Weit Elm tr, nabe 
Clar?_ und Zivifion Etr., eine Treppe, 

Zu bermieten: Sronti&hlafzimmer mit Poard; 
Bad; an anftändigen Mann bei Zleiner Yami- 
lie. 1856 Orchard Str. 2. Flat. 


Zu bermieten: ®roßes möbliertes Zimmer; 
Bad und Telephon. 1129 N. Wells Er. 


Zu bermieten: Einige möblierte Zimmer an 
Herren. 643 Pidifion Etr. difri 


BT vermieten: Großed Frontzimmer, Nord» 
eite, 


Diverfeh 2619, 2354 Cleveland Ave, dimi 


Wünſche Boarder oder Roomer, billig. 1456 
Slether Etr. nahe Lincoln und Belnont Abe, 


—rt — — — — — — — — 


Zu mieten geſucht 
Junger Mann ſfucht Zimmer in ruhi 
ger Familie, alleiniger Roomer, Nord— 
ſeite, nahe Belmont Ave. und Ravens— 
wood Hochbahn. Adr.: T 822 Abendpoſt. 


Ehepaar, tagsüber beſchäftigt, ſucht wei 
warme Zimmer, unmöbliert, mit Bad, zwiſchen 











Park. J. Erſch, 108 N. State Str. Telephon 
— 3961; nur zwiſchen 11 und 12 auf— 
zurufen. 


Zu mieten geſucht: Biel Damen, befhäftigt, 
mödten gern 1 oder 2 Zimmer für leihteHauds 
baltung bei zuborfommenden Leuten, Nord: 
oder Nordweftfeite vorgezogen, Belte Meferen- 
zen. Adr.: RM 374 Abendpoft, 

Gefuht: Dame, tagsüber beihäftiet, Tucht 
reined® Zimmer in anftändinem Haufe, mit 
Preis, Adr.: T 870 Abendpoft. mifon 


Bu mieten gefudht: 5 oder 6 Bimmer oder 
Cottage don Ermachlenen, nicht über $30; 
Nordfeite, 3639 Navdendmood Abe, Telephon 
Lale Bien 9521, mido 


Bu mieten gefucht: Wohnung _bon 6 bis 7 
Zimmern bon Ermwadfenen, Oder Cottage. 
Rhore, Lincoln 9061. 


Zu mieten gefudht: 4 oder 5 Zimmer Flat 
oder Cottage, niht über $25; 4 Erwadjiene; 
Nord» oder Nordieltfeite, "Phone: Graceland 
09283. dimido 

Vier bi3 fünf Zim. Wohnung oder Cottage 
u mieten —5 von Mutter und Sohn, mit 
Bad, modern, Ofen⸗ od. Dampfheizung, Nord— 
oder Nordweſtſeite, gute Gegend. E. R. 2647 
W. Evergreen Ave., 2. Flat. 


Kachmännifcde Arbeiten 




































20apli mi 







| Bu verfaufen: Gut zahlendes Gandy:, 


| garren-, Zigaretten und Icecream-Geſchäft, 2mat*t 
billig zu verlaufen. 5114 N, eltern Ave. Lollmacten, Ueberfegungen, amtlihe %Be- 
dimifafon | alaubigungen, Affivavit3 und Applikationen 


ap7mifafon* | „ 


| : — Conwah Bldg. Zel.: Sranflin 94. 
40. (Ang ‚eigen unter diefer Aubrif 18c bie Beile.) | 9313 Fincoln be. Xel: Diverfen 547: 
Bartner. Suche tühtigen Mann als Partner 2matimit 


Abends boraufprehen oder telephonirt | 


Norty Ude. und Center Etr,, nahe Lincoln | 












i (Anzeinen ımter diefer Rubrif 18c bie geile.) 




















Befhäftsgelegenheiten Kanfs- nnd Verkaufsangebote 
(Anzeigen unter diefer Nubril 18c die Zeile.) ; (Anzeinen ımter dieter Mubrif_18c die Zeile.) 
— — 
Delikateſſen, Ach fung! 
Grocery, Bäckerwaren, Zigarren, Candy und 
allgemeiner — — —— — Wollene Stoffe, drei verſchiedene Far⸗ 
gen hohem Alter verlauf erden; ſe ielen — x riin 
Fe au: niemals Beliger gewedfeit; | DEN, ſchwarz, — — —3 
feine Stonlurrenz, ganz Nadbaridaft auf die: ; $2.50 der Meter; 54 Zoll breit; 
fen Play angetviefen; gutes PBargefhäft guter | von der Rabrif; kann für Männer- und 
Vorrat und Hochfeine Einrihtungen: 5850, Teil ginperanzüge und Mäntel gebraucht 
Abzahlung, Tauft alles, dop». preis Wert; { ( ber Verrat 
mühine Miete; Dampfiheizung; mit hohmoders werden, Kommt fo ange 
reicht, oder fchidt Veitellung an U. E. 











nem lat; auch Vorrat und Vorrat verfauft, | 
um wegzunehmen. 4821 Belmont Ave. nahe Splinter, Stoffe werden G. DO. D. ver- 





Cicero, _ BEE > : : irh 

a — — — — — ſandt. Wenn nicht zufriedenſtellend, wit 
3 e fen: 5:Bimmer möbliertes lat, | „, " > 

eirgerihlet für Rosmingbaus, etefir. Licht, | Geld zurüdbezahlt. 210 Sigel Str., 3. 


Bad, Dampfheizung; Miete $45 den Monat; 
1 Zahr Leaie. 300 W. North Abe, Neftaurant, 

Zu verfaufen: Delifateffen und Grocerh, 
langiähriaes gutes Gefhäft; deutfhe Nacdbar- 
Ihaft; Lillige Miete, mit 4 Wohnzimmer, 
wegen Kranfpeit billig. 1880 Orchard Str. 


Floor, nahe Wells Str., 3 Blocks nörd⸗ 
lich von Diviſion. mido 
Zu verfaufen: Roter und weißer Trauben⸗ 
iort zu haben für $3.00 per Gallone In irgend 
einer Quanıttät. Gemadt von den beften aus» 
gefuct Sal. Trauben. Auch find Weintrait- 
en zu haben und fönnen gegen fleine Entſchä⸗ 
digumg mit Venügung meiner Breffe in meinem 
Xofal ausgepregt werden. Um die richtige He» 
fundheit zu erhalten, foll man nad Anticht 
eines beutfhen Arzte8 ZTraubenfalt trinken. 
$3.00 per Gallone abgelicjert nad cn 
einem Zeil der Stadt; in meinem Geld Br 
vlay $3.09 per Gallone. $. 9. Herbrih, %a- 
brifant, 316 W, Chicago Abe, Telephon: Eur 
berior 2985. In Ehicano feit Mat 1869, 
— NE 6feb,frionnn” 
„ArummagesBerlauf! Weranftaltet bon der 
Reoples Churh, Ede Grecnleaf Ave. und Bau- 
lina Str., vom 20, bi3 29. Mai, 11 Uhr vor« 
mittag bis_5 Uhr nahm. Glart Etr. oder | 
Broadway Car Nr. 1. 18mailmZ 
3u berlaufen: 2 Padtröne, PBrodpfannen 
und andere Xrtifel. 909 Echool Str, 
Garpenters Arbeitsbant, 2637 
dimido 


Zu verkaufen: 
— —— — ———— 
—— ⸗ —ñ —ñ ñ 


Orchard Straße. 

Perſönliches 
(Anzeigen unter vieler Nubrit 18c die Seile.) 
| Wer Angengläjer braucht, gehe zum 
deutichen Optiker und Iptometrift Tr. 
IR. CShwimmer, 625 North Avenue, 

= - nn EEE 

vertaufen: Store, gute Nachbarſchaft. Here Adolph Voinht von 1929 Sremont & tr. 
Zelephon Tiverieh 2796. een - biermit bettahrichtigt, fih am 24, Mai, 
30 Zimmer Soppel-Noomingdaus, mit Mo» | 2 Uhr nachn., in der Welna State Ban, Ede 
bet, alles Deu. Ze $200 monatlich. Kreis Lincoln Ave. und Fullerton Rarlivay, einzufin- 
$12,000, bar etiva $3,000 bis 85,000. den und $480 zu holen, weniger Angeigetoiter 
4 Slnmer Koominghaus, $350 bis $375 | und ausgeftellter Quittung für obige Eumme 


Bu berfaufen: 7-Bimmer möbliertes Apart⸗ 
ment, Dampfheizung; Miete $40; alle Zimmer 
vermietet, wirft $30 über die Miete ab, ein 
Bloc don Belmont Hohbahnitat,. Tel.: Grace 
land 70537. Bar midofr 
"Bu bderigufen: Cleaning. und Zailoring- 
Store, ein Bargain. Borzügliches Gefhäft und 
Lage. Dampiheizung; dverlafie die Etadt. 1512 
Xamrence Udenue. re 
Zu verlaufen: Eine deutfh-engliihe eis 
tunag-NRoute, in beitem Zeile der Stadt. Ruft 
auf: Superior 3072. E 
Nordieite Garage zu verlaufen, bar_ oder 
Teif in Grundeigentum; verlaffe die Ctadt, 
reis $13,000. Vortrefflihe Geihäftsgnelegens 
heit für richtige Perfon, Adr.: K 312 Abdpoft. 
midofon 


Gefhäft, 











Neitaurant zu verlaufen: Gutes h 
hauptfächlich Geſchäftsleute, deutſche Küche. 
$1200 Bargeld. 305 W. Diviſion Str. miſaſo 
Verlaufe Väderei und Delilateffen » Laden, 
Ede, Lale View; Einnahme $900; Teil bar, 
Reit Abzahlımgen; belfer, gefunder Ehop und 
ihöne Wobnune. Einentümer tritt dom Ges 
fchäft aurüd. Telephon: Wellington 4296. 
midofr 
— — —— —— — —— — — 
Zu verfanfen: Bäderei, 4403 Went- 
worth Avenne. 19mailm& 
BZu 





















onailiche Einnahmen. Zinsfuß 865.00. oder wir ſind nicht länger verantwortlich für 
Preis 3 ooo.Schnerder) 1818 Sedawid ! da3 Geld, Mı3, Adam Balz, 1913 &remon: 
Straße. fafodimidofr | Straße, mibdofr 








Kauft Toupees, ‘Berüden, Xiransformatıvı. 
Böpfe u.f.io, direct dom Fabrilanten, Reelle 
Bedienung, billigite Breife, Yobn AR, Bromn, 


3u verfaufen: Garage, franfheitshal- 
ber; 10 Sahre Lenje. Enpreme Garage, 





31 Mabiion Str, Dat Park. Telephon | 8 €, Erie Etr., Ede Etate, Tel, a 
Ont Bart 6077. ı5mailw& | __ p,mifafon 
EU Eggs = 

Hu berfaufen: Laundry Office. Gutzah⸗ a. Eee Ruusa eu uw 5 = 
Iende Gardinen» und Fanch⸗-Arbeit; leichte stalitäten. %3 Cid Bells Etra — u 
Arbeit; in guter zunehmender Nahbaridaft. Erde Evrerffunden von 9 — 
3817 North ve, Tel. Belmont 559. dimido —HaalmaT Eeciie ale Tas Tas ru: 

3 ſen: Ref : u 2 MIT, En illſt. 
sing — Reſtaurant. ONE 22 19. 3. Ryan, 661 ®. Madifon Etr. —— 





IWindow Shades. Tel. Wellington 3266. 








5u berfaufen: Gute Wüderei mit $1000 | für Xürgerpapiere werden amägefertigt vom 
odeneinnabme (Store Trade) ift mit oder | üffentlihen Notar der Abendpoft Co... John 
ohne Haus preisiwrt zu berfaufen, Gehe aus | Piel. 225 W. Wafbinnton Etr. 2 
dem Geflhäft. Mdr.: 7.862 Abendpolt. | Blüten Honig, 10 Pd. Kanne $3.50. 
dimi | Lang, 1609 Dayton Straße (Barberfhoy). 

3u dverfaufen: Gutgebendes Reftaurant und 30ap*X 
Zundroom, Tel. Lale Biew 7356. 18mailm& 
Zu berlaufen: BZeitung3-Igentur am North 
Ehore, $6000; Profit H350 per Monat. Adr.: 
SH 543 Abendpoit. modimi 
Zu berfaufen: Grocerh, Delilatelfen, Homes 
Bücerei, Zigarrens und Gandy:Store, Tichere 
Eriftenz, mit 6-3immer Wohnung, $25 Miete: 
für $600. Zur befichtigen bon 6 bis 8 Uhr 
abends, 1912 Larrabee Etr. mo—fr 
3u berlauien: Büderei, auter Etore-Trade: 
Nordfeite; Woceneinnahmen 81700. Adr.: K 
327 Abendvoft. fa—do 
Zu berfaunfen: Gleltriiher Schub Reparatur 
Shop,.nutes Gefhäft. 438 Center Etraße. | 
15mailwX 

Srocery un» Marfet; gutzahiendes Gefchäft. 


WM 
au 








— 











Rechtsanwälte 


Enzeigen unter dieſer Rubril 180 die Zeile 


Louis J. Gottlhieh, deuilſch⸗ungarifſcher 
Adbolat, beforgi Prüfung von — — 
zügen u. Rechtsangelegenheiten an allen Ge— 
richten in Amerila und Europa.—8Sivil, und 
Strafſachen, Verträge, Kolleltionen, Ermittelun⸗ 
gen, Dolumente, Vollmachten, Paßangelegenhei⸗ 
ten. 112 N. LaSalle Str. Zimmer 14. Tel.: 
Franklin 1491, von 9 bis 1Uhr nachm. 1672 
N. Halſted Str., von 2 bis 8 Uhr abends. Tel.: 
Diverſey 3134. 24m3** 


— 30 N, Ra Enlie Er., 




















— — — — — — 


Dethlef C. Hanſen, 
Rechtsanwalt. Braltiziert in allen Gerichten; 


äderei, alter Pla, Große Gewinne. Batentuwalt. Europ. Verbindungen. Abends, 
* Sndreas, TR Denrborn Str, | Tamft. nadın., Connt. 10-2 432 Eenter Etr, 
18ap*X 11b5*% 





Stant PB. Oswald, 
—— Deuffher Rechtsanwalt 
111 ®. _ Wafdington Str, Zimmer 1910, 








Geſchäftsteilhaber 


für Eis⸗ und Expreßwägen, mit wenig Rapt- 


red, lotte, deutfher Medisanmalı. 
tal, Mdr.: K 311 Abendpoft,. ___mibofe — tert = allen Seriählen. TR Dear- 
Zeilhaber, Stetige und gut gahlende Stelle | born er. Simmer 920. Bip*E 


offen für fleißigen Mann, der fih mit etwas 
Kupital am Gefchäft beteiligen will. Adr.: MW 


Suftus - nos 
499 Abendpoft. dimibo 


Peoples Lif Be ae Hanbeiph . 
eo e E e e 
en ismat 1 





Is. 
ox. 








z —— 
Möbel, Hausgeräte n. |. w. Offen abends. 2131 ft. Glart &tr _ 1omim& 
(Anzeigen unter biefer Nubrit 18c die Betle.) | Paul 3. Echroeber, deuticher olat, 155 





Zu berfaufen: Babh Carriage; graue Gon- 
dola; mie neu, $20.00. 4209 Nord Dafleh 
Ave.; Tel., Monticello 7804, 

Bu berfaufen: Möbel bon 4-Zimmerflat; 
fann auch Flat mieten. 9. Siller, 2137 Elifton | f i 
Avenue, mido öffentlichen Notar der Abendpofi Co,, Yobn 

3u verlaufen: Gisbor, falt neu, 1634 Ein. | Piel, 225 ®. MWafbington Etr. € 
bouer Ave., Grocerhitore. midofe) Rihdard A.Xo * 35 Rt. Dearborn En; 0 

Sender Karren A n uor- 
Set, Meffingbetten, Rus, Dreffers, Fußboden: | * * "—I80f*% 
Lampe, R Nä ine, | . = 
— ER. —— — 
— *—*— ungar. Rechtsanwalt und öffentlicher Notar. 


Muß verſchleudern moderne Hbel Rugs!e ichtsf 0 b 
und PVictrola; billig; fait neu. 1421 Carmen B — a 


Ave,, nahe Clark Str,, 4 Blod3 nörblih don 
Lawrence Ave. 19mai1wæe 

Bu berfaufen:, Ein großes eifernes Kinder» 
bett, billig. Mueller, 1224 H00d Uve., 3. Fl. 
„Bu verlaufen: Gocart, Gondola Etil. 3119 
Carat Abe,, nabe Fletcher Str. 

Verfaufe Möbel, Ehzimmer-Set einfchlichl. 
Buffet und Porzellanihranf, Comb. Büchers 
fhrant umd Cchreibpult, Ehiffonier, Portieren 
und Spikengardinen. 5536 Lalewood !ibe. 
— — modimi 

Zu verkaufen: Möbel von 4 Zimmern. 1710 
Biſſel Str. 1. Floor. midofr 

Zu berfaufen: Kleider- und Küchenfchranf; 
faft neu; billig. 1911 Larrabee Str., 3. Floor. 


Zu verfaufen: Möbel, Küchen:Range, zwei 
Betten, drei PBureauz und Stühle Verlaffe 
Stadt. 1321 Eedawid Etr., binteres Flat. 

Zu_berfaufen: Möbel don 4 Zimmern, ive- 
gen AUbreife. 1927 Cleveland Abe. modimi 

Zu verlaufen: Zu einem Bargainpreis, meine 
ſämtlichen Möbel von 12 Zimmern einſchließ— 
lich Leinen, Diſhes, Gardinen, Victrolas und 
Floorlampen. 487 Arlington Place. Telephon: 
Diverfeh 4316. 16mailm& 


Zu berfaufen: Neuer Koch» ı. Gadofen, Betten, 
Nugs, Eidbog; fpottbillig. 1625 Larrabee Etr, 
8ap*æ 
Zu verkaufen: Alle meine hochfenen Moͤbel 
von 6 Zimmern, darunter ein Mabagoni⸗Spie⸗ 
lerpiano und Victrola mit Records, 
woenn ſofort genommen. 8220 Weſt Jackſon 
Vlvd. Tel.: Kedgzie 6898. Verlaufe einzeln. 
2ma*% 


N. Clark Ste, Zimmer 1420, Abends 8120 
23. North Ube,. 181meilimf 

Bollmadıten, — amtliche De⸗ 
alaubigungen, Affidabits unb pplietionen 
für Pürgerpapiere werden ausgefertigt bon 




























4° 





, * 
Finanzielles 
(Anzeigen unter dieſer Rubrik 18c die Beile.) 


Geld zu verleihen. 

Wir machen Hhbothelen auf Grundeinenium 
bon 5 bis 6 Prozent; auch Anleihen für 
Neubauten. 

Home Panlt& Trufi &e, 
Milmaufee und Afhlandb Abe, 
Dffen Samstag abends bis 9 Uhr. 
momifr 
—6% erite Hypotheien ftet3 au Hand. — 
HSeafield & Fifder, 

3198 Milmaulee Ave, Ede Belmont. 
Spezialität: _ Nordiveitfeite -» Grundeigentum 
Darlehen. PBilligfte und prompte Bedienung. 

15tan* 

Bu verleinen: $2000 bi8 $3000 auf erite Sh« 
pothef, Nord» oder Nordweitfeite Grundeigen- 
tum; günftige Bedingungen, Wdr.: T 864 
Abendvoſt. 

Privatgelder zu berleihen au den nledrigiten 
Raten auf bebautes Chicago Grundeigentum. 
Juliu3 Moll & Son, 1319 Miilmaulee Ude. 

ſomifr 

Geldanleihen auf erite und amweite Oupothe- 
fen. Ewarg, 2131 North GClarl Str 









































inoim? 


u dveriauten: Erjte Hupotbelen su 6 Bros. 
auf bebautes Chicago Grundeigentum in 
Cummen bon $500 bi8 $3000, 

Nihard A, Koh, 25 N, Deardorn Eir., 7 g 
Abends: 1572 N. Halfteb Str., Ede North Ab. 
16fev*2 

Sarleher aut verbefferte3 Grundeigentum: 
Baundarlehen eine Epezialität, Sofor pe Bes 
dienung. 9 _D. Stone & &o, 111 Reit 
Mafhington Eir, Tel. Moin 18685. 23}i*2 


Kleider 


(Anzeigen unter diefer Rubrit_18c bie Beile.) 
GroßerFrühiahrs-Verkauf 
bon Anzügen, Ueberziehern und Regen- 
röden, $40 bis $50 Werte, herabgefeht ? 
auf $32.,50. Wenn hr etwas ganz 
Außergewöhnliches wünſcht, unterſucht 
dieſe Werte. Ihr könnt dieſe Waren 
nicht Engros für das Geld laufen. Ab- 
sahlungen können nad Belieben verein- 
bart werden. Bezahlt $1 die Worhe. 
Abends offen bis 8 Uhr. 
Hyman«s Co., 
215 N. Clark Str., nahe Lake Str. 
11mai* 
— KAleiver- Breiie 
Preiſe, bie io Haß eineß See Weste 
tisten. Garantiert, Euch dom 10—50 Proz. an 
jedem Eintauf gu varen; einige Wrtifel zu 
weniger als Wholejale-Koftenpreis, ertige, 
nicht abgeholte Anzüge und Weberzieher fir 
Männer und junge Männer, Gürtel, Wailt 





























Händler. 


Seht unfer Lager bon neuen und gebraudten 
Möbeln. Spart Geld in Werner Bros. Zurniture 
Ehop, 2261 Lincoln Ave, Tel, Lincoln 1377. 

26ma*æ 


Pianos, muſikaliſche Inſtrumente 
(Anzeigen unter dieſer Rubrik 180 die Zeile.) 


Muß verſchleudern: Prachtbolle Victrola und 
Record3; billig; faſt neu; auch Möbel und 
Rugs. 1421 Carmen Ave,, nabe Clarf Etr., 
4 Blod3 nördlich von Larorence Abd. 19malm& 


“ Gut erbaltenes gebraudtes Piano zu Zaufen 
gefught. Offerten unter Preisangabe zu richten 
$50 laufen eleganten $200size Conzert Vic» 
trola_PBhonograph, 30 ausgeſuchte Records. 
143 Nord Wabafh Ade., Room 404. 
16mai1m& 
$40 Taufen $125 Size Floor Eabineg Phos 
nograph, Necord3. 2205 Mabifon Str., 9 bi3 
16 Uhr abenb3, 18mailm& 
Edifon Thonograpb, gebraudt, 85 Necorbs, 
$45, Nefidens, 2545 {ndiana Abe. 
16matim& 
$200 Doppel-Epring Rbonograph, fpielt alle 
Records, berfaufe für $65. mit Records und 
Diamantennadel; ebenjall$ Möber neueften 
Etild; mäßig. 1922 ©, Ntedzie Ave. 
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13mat—14junt | [ine, eng anfdliehende und fonferbative Sat. 
du berfaufen: Gute Biayer Pianos, ehr |fond, Preife $32.50 bis au $60. Cebt um 
Billig. 1961 N. Halited Str, 17matiit& | fere fpesielle Auswahl in Inzügen und Ueber 


ziehern au $15, $17.50, $20.00, $22.50, $25 u. 
$30. Ehivarze Anzüge au $45 bi $65. Blaue 
Cergeanzüge au $35 bi $60. Anzüge mleber; 
sieher für Knaben und Kinder, $6.50 u. auf, 
Hofen für Männer, $4 u. aufiv. Blaue Cerges 
Hofen für Männer, $4 u. aufte. Blaue Serge. 
bofen, $5.50 613 $17.50. Ein fpezieller Mandat 
bon 5% an tedem Einfauf, ber für ben Ber 
fandt na Europa beftimmt ift, Offen tägliıy 
613 9 Uhr abends: Camdtags Bis 10 abends; 
Conntags bi 6 Uhr abendS. 


© Gordon, 
1415 ©. Hallted Etraße, 


U en nn EEE 
Zu berfaufen: $75 Taufen großes Cabinet 
Phonograph umd Records, 4663 N. Epauldina 
Ave,, 1. Floor, 13mailm& 
nennen. 
Aerztliches 
Anzeigen unter dieſer Aubril 18c die Heile.) 
Dr. Emil Liebredt. 

Behanbelt alle hronifhen Krankheiten nach ben 
neueften Methoden, Stunden: 9—6. Gonn- 
taga 10—12. 

35 Eid Dearborn Str., Noom 416. 
mifafon 

2 —Ddr,. Hafenclevder — 
Spezlalift für Frauenfranfheiten. Auch nenefte 
Methode fiir MuSfeleiniprikung für beraltete 
Leiden, 3006 W.Madifon Etr, Et. 9-5 Rat frei. 
11mai*2 
Dr. Reichardt, 2009 W. North Ape., nabe 
Milmaufce. Epeatalift für Kronifhe Kranfhei- 
ten. Zefen Cie meine Anzeige in db. u 
ma 


Ofenteile und Reparatur 





12ma?2 





Heiratsgeſuche 


(Anzeigen unter dieſer Rubrik 40 bdas Wort. 
aber keine Anaeige unter einem Dollar) 
Heiratögefuh: Alleinitebender Mann, 45 ‘ 
Jabre alt, evangelifh, Handwerker, fucht bie 
Belanntichaft eines Mädchen dienenden Stan« 
de3, Witwe nicht ausgefchloffen, awedö Heirat, 
Adr, T 873 Abendpoft. 


Reidhenbeitatter 
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Ofenteile pi ext. Wiasgolia/ 007 Wi Defen. 





Abendpoft, Chicago, Mittwoch, den 19. Mai 1920. 


Grundeigentum uud Hänfer | Grundeigentum nnd Häufer | Hunde, Vögel n. f. a. | Rupfleife (Auneritet.) An der Aktienbörfe war einPreis- Worte ver Mahnung. 
zu vertaufen | zu verfanfen inzetaen unter vieler Nubrit 18e die Zeile) | gyppen, Nr. 4, Dana gte. Dre ze Fiune ſturz fait aller Aftion zu verzeich-| News Yorker Bankier über bie gegenwär— 
eigen umer Dieter Nubrit_18c die Zeile.) (Unzeinen unter dieſer Nubrit ISe die Beite,) | Geltene ausländijche Zierfilche. „Luins“, Nr. I, 400; Nr. 2, Soc; 3, 2% 


„Loins“, Nr. 1, 406; Mr, 2, Soc; 22einen. Die Nurfe fielen um 2 bis 12 tige Lage de8 Landes. 
Nordſene Nordweſtſeile in, wundervollen Formen und Farben. hoch⸗ Raunds, Sir. I, 200; Dir. 2, 19c; Nr. 3, Iöc 


. \ 

s / Io 6 /s+ Ye 9 3 N ’ x ’ ’ & & . eh ” . 

5.stöcig Salbe Mder intereifant, um Leicht in ‚lobes ober 4 Nr. 1,12%e; Nr. 2, 10%c; dir. v. 6c — — nee New Horf, 19. Mat. Laut st 8 

ea: 3toctiges Salbe Nder, ants im Haufe (ohne ftetigen NSalferwechfel) Beeren. e u: us: < . .\| 

7,7 * Hi, — * heute der größte, Rauf da Shicage, au beiten und au sieben, Die — —XR | Erdbeeren, Kifte * Bints 5.00 | Manche von ihnen wurden nit $82 2 ng — ıE 

win Di. (mund 29 Dis 125; Bins bermindert die Stoiten Des Lebens, dene Eorten Wafferpflanzen falt ftets an Xichr * a re F — lung der direkten durch Ausſtände 5. | 

Jahren nicht geſteigert. Dampf. Heiß beitgt Euren eigenen Gerten und |kaber vom SKolleltionsüberfaußg billift abaus c s y D N 4 afosee, e . e A Y 

I ——— mod. de | Hühner, balteg eine Kuh und einige neben, Austunft aeen ‚ur nad 7 be abends | F ri j ch es O b it. — — 5 Fe während des a ge verurjad)- | 5 * — n ' : 

SO For {on "bone: Wonticelio 6884. mat2iefonmemtam | *dıras Anal —* 2 “en Berlifte haben die Arbeiter an|* fü Sie bei uns immer billiger Fanfen, als anderswo 
w di5 38,000. | Ihr fönnt zu fehr leiten Bedin- Pbone: Menticello 6864. mal2irfonmoniamt | Some Beaulicd ......... 0.00 12.00 : 5 : — „ [tet Serlufte Yyabeı ? * önnen S & ger — 

neue Brid Bungeloiws, 4 und 5 gungen faufen; Mret vor in der — — a = en Er Beamer 200 10.00  |tetle wechfelten die VBefiger. Fabri- 


" Feerieh Cualieät Bady Cds, veite Coricn n Arbeitslö 725,000,000 einge- % weil wi iti inftigen Aurie einfauft 
nn : rd - — Ben > Ich Dualität Baby Chids, beite Sorten 0 Arbeitslohnen 91429, A einge ünſtigen Kurſe 
rchaus modern, preiswert, ðodoo Office 4068 Miwautee Abe. oder — biltinften Freifen in F Stadt. Serien. | — -10.50 fanten don Kraftivagen haben un— h 8* J weil ır eben nod) rechtzeitig sum gunſtiger tur einkau en 

—— ———— Geſtern bekamen Sie bei uns für 


* 


| = * & 
Jatcherh, 2521 Arche abe Halited Ct ValDWINS unensesnnuessene 8.50 —D.00 35 * büßt, während der Verluſt der In— 
Store u. Flat, 53 bei 125, Das fonıme in einem Mıtomobil nad) | Satdıerh, 2521 rer ibe., nahe Galitch ei INSZZEE 50 —8.00 | Ailtiger Sefchäftsausfichten wegen, duf — üb ine Milli d 
Candy oder Kramladen Euren, Heim und nebine Euch zur J — Bere Nine CAPS .zuesnsenenenee 800 —d.50 | 95 PRrozent ihrer Arbeiter entlafjen duftrie fi auf über eine Milliarde 
$7,500,. Leichte Bedingungen, Belichtigumg des Eigentums, | HS derfaufen: Neit- und Wuaay = ferd, Sina u en d x \ . 
d. Srante Haus, 3312 bei 165, en Yar: silliam Zelosty Co. Buggh und SEully. 917 Webſter Avenne, — 


jolden "Duflets 10.00 -10.50 und ein; Biertel ftellte. Co verji- od 10 50 10 000 M k 

— wilde Ruſſe 40. 210. a . ron . 

mi 2nöd, Sri Sabrif binten, 25 bot — —5mailwa unten — ___momifon| aueiice, in Süften—— ä Die Banmwollehörfe herte Francis H. Eiffon, der Vize-\$ M m 0 + ⸗ ar 
— eg ð90 monatl. Thu Verfauien: 4eginnner moderne BridsGot-] Yu verkaufen: Sen, Defte Naffen; au Sonatbans . = ® —3,50 ß * 


e — 5 . J— 
ae nn una as | Löne, bodes Wajenient: große Lot, nahe Jrving | Bruteier. 644 Webſter pe. ne Delicious .4 = —4.00 An der New Morfer Baumivollbörfe wurden präfident der Guaranty Truſt Com 
‚nal, gut erbalieng Zins 881 Vari Riod,, au vieade Uve,; nur $5000. „Der | Baby Chids! Große Muswanl. Much abenos | Spibenberg . .. ..4 —3.50 |beute nachmittag 2:15 folgende Preiſe der | band bon Nem NYork in einer Rede, 
im eheh Star Seit ſſer, Ofen ner 2ſtöck. Brick Laden- und Iigebaude, und Sonntags offen. 35332 © 

zim ritcs Flat Heißwwalfer, Ofei 


udc, 52 ©. Afhland | 34 f “cd zeichnet: 
— une — Baſement, modern, SHuporbet 33800: Preis 17mailwt | © u d ru cht 
= Dear 120, Bins ðdo. 810,800, bar gniuf vertaufen, brauche Bargeld fürs | —— — 


* ** ** **84 





—— i — 


I 


2 .y I%- 
2:15 nahm. Hod Niedrig Ealuß die er heute hier gelegentlidy der | 
selhäit. Kudalpb Gbovanek, 1515 2. 18. | „SH laujen gefudt: Aanarienbögel; zabie | Apfetlinen, California, Navels 5.00 — 7.50 geltern 

F Bvriggeb. 56-7, 78 or. belle | Q° wall, WIUDEIDN SOON ’ — 


nie, 6.00 —150 |, ... Konvention des Rationalverbandes |} & a ien 
= er 2 n 87.00 Für gute Sänger und 531.00 für Weib- do., Florida, die Kiſten . 4. —4.15 D c 2.5 42.10|5 . . — RATE , Y 
Yincoin Pf. Ehwer gebaste Sins] Zt. Iel.: Caual 1000. TamaiinE | Gen, Micher, 3528 Zloucnoy ir, Bone: ade | Zitronen, Slorida, die Slifte.. 4.00 —4.50 | Oltober 5.70 36.45 35.34 36.58 | CT Habrifanten bielt, die in Verbin | ⸗ 
I. erhalten, $6,800, ö v8u -.. — —— — sie 1854. 15meliwz | Srapefzuit, nn > — ee dung mit dem Silberjubtlaum des der 
Yzantı 51,500 auiwüris. nen unga ows — — — —— ——— Nan⸗s⸗, c STAIE oonsnnnnee % — . R 6 8 ſt itfi id a * * — — 
Eu An — rn FE — — — — — “ . ct. Die größte! 
pnier Stame auf Drit u, Confeet, » pochmoderne Hrid, in Sofferfon Park, fer: M Mi | “ri dies Gemü ec Y 7 k Gefahr E Em x 
—— 6708 et | de zum fotortigen Einzug, an gepflafterien Pferde und Wagen | Ö i | p nzeigen Re unahmelte ei, 


ei | - Gefahr beiteht, mie Simon verji-|* 
* Straßen— alles bezahlt — bequem zur Eiſen— (Anzeigen unter dieſer Aubrif 18c die Seile.) | Artifcholen, per Erate......... 7.00 —17.50 

" x Ari bad und Straßenbahnlinien; große Xots, a l x 

od, Frame» vder Bridhäufer ode < 


| li ‘ ) ll t dh 
Y Not * = h = 
Nö Kart Bird Ciitaens — Qiumentobl, per Erüte van 250 2338 cherte, zur Zeit darin, da der|* Her mer Hoch⸗ in N ergrun ahnen 
ar Schor Swing Vart Vlpd. Enaene i das ifte 2 Dur 350 —3.T Ste n 
305 jeder Vefpreibung n. Rreisiage, bo Schorſch, 6011 Irving — | bat au verfaufen: 75 Pierde und Cfel, Preis Surfen, stilte 2_Dußend,...... 3.00 3.15 Sn den nadhftehenden Etellen werden Aleine Wunſch nach 
aufwärts. r — — en 


, . Aut? * 

Karotten, des Faß 7.00 Anzeigen für die „WUbendpojt d „Eonui miedrigeren Preiſen |% 

aan >. ar 5 wärs — 8 r ts, Y Donos | $ Ü t, 19 AB. sn nnnnnr 0. «UV * 3 a * un So n —* = J u 2 .. 

| crlanfe oder Vertaufde Tür Tarın, 3016 | fatrre mucta. ebenfalld 50 Sebune, Ciperip | Anoblaud, das Bande. 00 port“ au benfelben reifen eutgegendenonmen, | derart überhand nehmen Könnte,|% zum Preije von 
en. —— zut! Belmont Ave. modernes 2238immer, und Vonds — 2762 "Strcher eñne! Kraut, per Crate. 3***2*24*4. 35 4. vie in der Haupt-Dffice ded Llaites, Wenn die . N £ j J 

t, ESewen und Ländereien. Sit > Briigebäude:. itete SOCO das Sabr; u a zn. 2762 Archer — ei Das. Bad. nen 8.00 7. felven bi3 10:30 Uhr bormittans aufgegeben daB der Berfud) gemacht werden 7 

er ſprecht vor. * lung 31500: Preis 58500. Ein Flat fre— — Beterſillke, das Fab. .. 


ü i i x T 000 f 
bi s — — eieı — — werden, eriheinen fie noh am nämlihen Xag,| würde, eine Verringerung der * 523.90 für 1 ) ar > 
neidcer, 1818 Sedawid Sur | ür Nünfer, Eigentümer I1 S Ya Calle Str,| vu berfaufen: Swei Delivery erde md! gfeffer, per ErQlc.zeseneneee 400 —D.0 während für die „Conntagapoft” Hi3 un 9:30) Aentia, 5 2 % 
dneider, 1818 a g ner 525. midofe | sei Arbeitspferde, 3 2:Ton einfabe Erz | Yilze, Minnelota. Chadlel.. . . Ubr Camdtag adend Anzeigen entgegengenons Preiſe durch Maßnahmen zu er⸗ 


FEN ERS EIER * — ————— ——— erreßhwagen. 1 Team Box⸗Wagen und zwei) Hadieschen, der VBuſhel —...... wien werden Fe . 5: . ‚6 a yr ah a einge aan 9, 
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w * ff! 
Spestell! 
Innen ı. außen weiß emails 
lierter Eisſchrank 


| 
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in Dune 
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Berloue, welde wünid:o nam 


Deutichland 


au neben. offericren wie unfere Einrichtungen, 
um ihnen 


Pãſſe, Reife-Erlaubnig, 
Dampfer- u. Eijenbahnbillette, 


Wedjfel auf Berliner Baufen |; 


und alle notwendigen Dokumente au beforgen, |' 


die fie inftand Je mit einem Mindeftmaß | 
ron Unbeauemlich 


Delprchungen eingeladen, bei benen |; aüglich geeignet aum Export, 


Ion. 
(nRabtoe Uudfunft erteilt wird, 

Mir ofeiriren deutfhe Diarl au fehr nt 
drigen Breifen, was fie au einer wünfden?- 
werten Geldanlage macht, Wir überiveifenGeid | 
nah Bentid“Deiterreih, Ungarn, Cycho-EIos | 
walie,Jugo-Siawien, Rumänien ı. verSchweis, | 

Kotariatsfanzlei | 
SAsgemäbe Uußfertigung bon Urkunden, Voll« | 
„ücten; Anufverträge, Erbiäaften m. f. mw. 


Schiffsfarten aller Linien. 
Offizielle Verkaufsſtelle 
von „Food Drafts“ | 


der Befte Weg zur Linberting der Not Ahrer | 
Ungehörigen in ber alten Heimat, 


Städten | 


reis an Sand zum Billigften Breife, 


Transatlantie Transportation Co., Int, 


1646 LARRABEE STR. | 
Tel.: Diverieg 2567. 


. ’ ä . + ” Better, 
Jen W. Dieger, Pröf Il. © 25 


Dentſche Bonds von größeren | 
| | 


I 
' 


Schifsaren Agentur 
Geldſendungen 


— nd — 
Deutſchland, Geſterreich, 
nach ganz Angarn, Jugs- 

ſlavien, Czechoſlovakia, 
Siebenbürgen, Bukowina 
Telegraphiſche Geldſendungen. 


Notariais ⸗Kanzlei. 


age werden pluttlich andge 
BEL, 


A. Schlesinger, 


644 North Avenue 


CHICAGO 
2. Wlvor, erfte Tür, 
zei. Lincoln 359. 
Chen jeben Abend Bid 9 Ubr und 
Sonntags bis mittag. 


naeh Enropa 


Wenn Ihr Geld nach 
Hauſe zu ſchicken wänſcht, 
oder Dampfſchiff⸗Tickets 
kaufen wollt, oder wenn 
Ihr einen Paß braucht 
oder einen öffentlichen No⸗ 

tar für Dokumente, 


wendet Euch an die 


Fekete & Son 


BANK 


1957 Grand Ave., 
Lelepkon, Exelch 3968. 


— 


eit und Zeitverluſt zu rei- 5* 


* 
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= Oesterreich 


4 Hamburg-Amerika Linie 


2 30jährige Epebitiond-Erjahrung 
Verfand von Gaben aller Art. 
10€ u, 14c per Pfund, Verfiherung 3%. 


Serlangt unſere Preisliſte für ſelbſtge⸗ 
vagte Kiſten von Lebensmitteln, bors» 


Lagerhaus 447451 W. 18. Str. 


American Merchants 
Shipping & Forwarding Co. 
147 4, Ave, New Hr, N. Q. 

Telephon: Etubbefant 6846, 

9, bon Schudmann, 
C. E. W. Schelling. 


Vertreter in Chicago. 


Koelling & Klappenbach 
206 ®. Stanbolph Eir, 


‚ Dffistelle Expedlenten flir 
American Lutheran Board for Neliet 
in Europa. 


Anf Bunf Holen wir Ihre Kifte ab, 
Europäifher Bertreter: 


Hamburg - Amerika - Linie 
Hamburg. 
Sohannes Hedmann, Hamburg, Bremen 


14apmifr® 


shifsfarten von Enropa 
werden jet im Original bei mir 
auögeftellt über 


Trieft bis Chicago, 
für Baffagiere von Oeſter— 
reich, Ungarn, Sugo-Sla- 

vien, Czecho-Slowakei, 

Polen. 
Rate: Ozean 
mit Er 588.00 
mit den Tampfern der früheren 
Auftro-Americana Line, jekt 
Gojulid) Line ©. ©. Co. 


K.W.KEMPFE, 


General Weitern Agent. 


120 No. LaSalle Str. 


Tel. Main 4491. — Sonntags offen 
bon 9 bis 12. 


simsdofrfonmomt*? 


Billigfte Preife. 
Grhihniten .. Bollmanten 


K. W. KEMPF 


Tel.: Main 4491. 120 N, 2a Ealle Etr, 
Olfen 9—6. Eonntans 9—12. 


| 
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Liebesgaben = Derfand 
von Lebensmitteln und Kleidern. 


ab bier ober direlt ab unferem Hamburger La- 
ger nad Deutihland, Deiterreich ufio, 

Ein neues, erprobtes Enitem bietet fchnelle 
und fidhere Ablieferung. Wir verpaden Klei, 
der uf. von 10 Rfd. aufwärts per Fradt bis 
Samburg und fenden das Palet von dort als 
verficherted PRoitpatet innerbalb 6 bi 10 Ta⸗ 


Aigen an der Empfänger. Dieler neue Weg ift 


der Schnellite und fiherfte. — Veriierte Poit- 
palete bis zum Gewicht von 40 Pid. ab Hanı. 
burg erlaubt, — Ulle Sorten ftet3 frifher, erit- 
Haffines Settrearen, Groceried auf Lager. 
Eoreden Eie do; oder fhreiben Eie, 


Griem & Meyer-Eigen 
160 N. La Salle Stsate _ 
Sonntags von 10 bis 1 le gedffnet. er 


nn — — — — — — — — — — — — — —— — — 
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Ein guter Eisſchrank iſt die beſte Geldanlage, die 
Sie machen könnten, und hier iſt einer der hervorra— 
gendſten Eisſchränke, bedeutend reduziert im Preiſe. 
Geniale Konſtruktion, abſolut hygieniſch und geruch— 
los, ſpart Nahrungsmittel und Eis. Regulärer Preis 
$75.00, fpeziell für morgen 58.95. 

Andere Modelle $12.95 6i8 H89.00. 


’ETERSEN 


FURNITURE COMPANY 
1046-1056 Belmont Ave. 
3660-64 Irving Park Bivd. 
4139-41 W. North Ave. 
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Enbliert 20 Jahre 
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0 Fell rg 
Stadien 20 Sr — malt Menichen in allen Farben des | 44834 9 Hl | 
Schneller Siherer |j Spektrums und formt ihre Nafen in! N wi un oommer di ei 


Kurz - Dienst 


Liebes gaben 


Philadelphia - Hamburg, 
Bremen, Rotterdam, Kopenha— 
gen, Trieft, Genua, Danzig. 


Zede Woche ein Dampfer. 


Bolle Garantie für Zuitel- 
fung bi8 in die Wohnung de8 
Empfängers. 


Verlangen Eie bon und genaue Ins 
formation, warum e3 zu Shrem Vorteil 
ift, Ihre Cendungen über Philadelphia 
zu ſchicken. 


Niedrigere Frachtraten 
Schnellere Erledigung. 


Agenten in allen Teilen der Welt. 


Für Wohltätigkeits- und Hilfsaktionen 
beſondere Preisermäßigung. 


CHAS. KURZ&C0,, Inc, 


©. ©. Agenten, 
Kooms 1085-1099, Drexel Bldg,. 
Philadelphia, Ra. 


Eendungen adreificre man an unfer 
Lagerhaus: 


316 N. Second St., Phila., Pa. 


Vit verkauſen Oplionen anf 


MARK 


S350 fur T00 DD0 Mark: 


oder Fleinere Beträge 
giltig für 6 Monat.. 


Weitere Auslunft 
mändlich oder ſchriftlich. 


(his Yan Re 


Foreisn Exchange 


50 Broad Str. | 


New York, N. 9. 


mail7—2 


Foreman Bros. 


Banking Co. 


mai5,12,19,26 | Denn die „Eigentlichen”, die Radi- 


Abendboft, Chieags, Wikwoh, den 19. Wal 1920, 


A 
Sinnit und Wifenjhait. 


— .. 
% 
Bercenle etc. Handtücher 
Von Paul Friedrich. — — 
363öll. feiner Indigo blauer Dreß⸗ | Sebleichte, nelänmte Hud-Hanbtü- 
Twentieth Century NRews Features und Wrapper - Berenle — gut 59c der, alles große Sorten, meiften® 18 


wert — fpeziell die Yard an ee in bei 36 Zoll; einige haben roten Bor- 
2 in Be. en c | EB nn en T 
Erpreffioniften. zu nur F —— 


der, Fabrik Seconds, wert 


„Wir Wilden ſind doch beſſere 36.3dlliger geweb ⸗ 3836 ⸗zöll. unge⸗ bis 39e, zu nur 


Menſchen“, jo heißt e& in einem Ge- || ter Madras, gas | bleichtes Sheeting; ww — u? — Bar — 

dicht des feligen Seume. Das ift|| rantiert echte Far- richtige Breite für] — TOTER E97 | 00° Deo sesteintes asforsiereniee 
d ar - : ben, hübfche Mus |Bettlaten und Kif- Hud Handtuchzeug, 17 Zoll breit; eine 
ſchon lange her. Inzwiſchen hat ſich Bere 
; fter, Andere ver= | jenbezüge — Dons fehr gute Qualität; foitet überall 30c — 
die Welt wollfommen gedreht und « : d — 

das Wild-Weit, das als Buffalo-Bill — F dafür — —— eg dar u 2 (nur 10 Yard an jeden Kun= 19e 

= , = e x 3 

Manage-⸗Zauber unſere Jugend einſt J —* F 69c = * ” ; 39c STATE MADISON «== DEARBORN STS den) ; Die Yard zu 

romantifch durchleuchtet, und und 

Träume von ftalpierten Weighäuten 


— J — 
— —— änzender Seide in der Mitte der Saiſon 
daß wir nicht ruhten, als bis wir x er nu ll am , 

Mofafjins und einen Tomahawk * — ne : : 
und einen riefigen Kopfpug aus || sMoberne neue Dreii-Seibe für Srüh- \ 3,850 Yarbs Novelty feibegemifhte Stoffe — gerade bie Seiden,  36-3Öll. Tafetas, weihher Chiffen Bin- 
|Gänfefedern hatten, — das Wild- — und Sommergebraud;; einichlich- tweldje für Sommerfleider, Waifts, Skirt3, Nimonos und Män- / ib, veid und glänzend — in ben belieb- 
ıWeft ijt jegt bei uns durd) die furdht. lich 365Ölligen Satin Tatfetas, Louili- nerhemden gebraucht werden. In allen neueiten Geweben, ten Schattierungen von Navyblau, bun« 
baren Ereigniffe übertrumpft wor- || „es, Fonlards, einfache Warben und Enttwürfen und Farben, einjließlic Satin Streifen und telbraun, Delgian, Gopenhagen, fhwars 


den in ungeahnter Weife. Nur, daß || jancy Catinftreifen, Chedd, Plaibs uf. und Noveltty Poplins, bedrudten Crepe de Chines, ufm., gewöhnlich für $3.50 verfauft — 
itatt der Rothäute Rotgardiften auf Bert m 8325 — Sie @1 85 VBrocaded Tufjahs, Sport-Seide, Satin geftreiften fpegiell_ die Yard offeriert 82 67 
den „Kriegspfad“ gehen und was — ver Darb 3m... 8 Shirtings uſw. — 32 bis 36 Zoll breit — wert zu nur 
der ſchönen Dinge ſonſt noch mehr BE . bi3 $1.75 — die Auswahl au3 der ganzen Zei ; j igichr. 

—— ge Ton! ER 40-zöllige reinfeidene Georgette Grepeß, hart Twifteb — — — * 2 Foulard Scide, fo beliebt für Frühjahr: nnb Sommer- 


Kein Wunder, dak au in die|]| und vorzügliche dauerhafte Qualität — für Kleider und gebrauch. Reiche, weiche, — Seide, in allen 

unſt eine ungeheure Unruhe ein || Baiits — in einer hübjehen Austvahl von hellen und dunk⸗ neueſten Farben, * bebrudte —“ Blumen⸗ 

Fieber und ein Taumel gekommen len darben; einſchliehlich weiß, fleiſchfarbig und ſchwatg — * ua en ne breit — $8.50 
. . . 3 ı BEINE -— Di 

find, der unſeren Zandsleuten in |] fpeziell für morgen die Yarb offeriert $1.45 oe ‘ . 92.47 


2 —2 * — zu nur 
Amerifa fo toll, jo wüjt erjcheinen v 
mag, wie unferer Pnabenphantafie 'BERURURIRERDEREDERERUERERERDERERERIRNG 


nn — — — 
N * wo 
einjt die Wunder der Vrärieen, ° X) 7 2 az = S Kl d f 
Das Wild-Erotifche ift uns zur || (Ga rts u [ I [ eit Z Bedruckte Voile nt ni el 4 D en 
zweiten Natur geworden, Menjichen = Fanch bedrudte Voile ö . ; 

mit weißen „Bleichgefichtern” wer- ® = verfhicdene_ bübf 36:zöllfge neue Novelty Suitings, in fancy Cheds, Streifen nnd 


: » no; ; M Gruppe von Sport: > Sarben, Kombinatios Plaids, in einer großen Auswahl von hellen und dunklen yar- 
den in der bildenden Kunit —— ar . RR * c⸗ a EEE benfombinationen — viele Faffons zur Auswahl — 

tarer. Die Männer mit hageren, N Ro und Dreh Sfirts für Damen, ber a reguläre $1.00 und $1.25 Werte — fpegiell die c 
iharf accentuierten Zügen müfjen — ER ſchiedene prächtige 2. ‚aut Yard für nur * a 

zumindeit die Farbe bon gebrann- TITTEN: Auswahl; jhön gemacht aus feiner EEE — 

tem Siegel haben — e& tut aber EN ) Qualität ivollener Serge, feidenem nn ee 
aud) nicht3, wenn fie blikblaue Ge- N Roplin, feidener Taffeta und molle- Unterzen — — 
ſichter zeigen oder orangegelbe. Die uen Plaids, Box pleated, Shirred zeug — Bun nn un Bomann Zn men tn 


5 jei H Mi - erippte baummf, Anton — 17; 
rauen find, ſeit Max Pechſein Pa— N und nett gefchneiderte Modelle, in uit3 für Damen — len Farben — Andere verlangen $1.75 
lau in der Gübfee entdedte (nad) au 


EIER allen mwünfchenswerten Karben — — S * F — —— NG or * er 
dem Vorgang Gaugius) alle wild Waiftband 23 bis 29; Länge 35 bis WERNE Zu —n — — — — 
geworden. Sehr beliebt iſt die 41; die Werte rangieren bis $8.50; C S Far rn ee er ger nn 
Quittenfarbe, aber Caufpendond S 


' hofen ujtv., in den populären | Stirt3, in hellen und mittleren 

; a Sfli € i 9 
malt aud) lila und grasgrüne Frau. ſehr fpeziell zu nur TTTTITITITTTITLLITES Schattterungen von Dlide | Echattierungen bon grau, 25 
en, Muh Schwarze find belicht, 


H und Drab, gut $1.25 Stücde für Donner3- $1 29 
! | Kurzwaren wert, Yard zu tag, Nard zu...... . 
os nict an Saba ober die Sidjdi | | JE EEHEE | 8,68, Eat ein 
Snieln erinnert, fommt nicht in Be- KALT - Weiße Perlfnöpfe — vn — — 
a z { 4 = * 4 A 4 l 
acht. { : BAZHL EFT beritedene Größen, ss 00 \ D ki SW f . A 97 
— Zählt einfach nicht mehr | ® i sc wert, Qugend, SEO), Turedo-⸗Swell ers, 8 
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Der Maler Schmidt-Rottluff ging 50 S Speziell für Donnerstag ein außerge- 
dann noch einen Schritt weiter, er —VV wöhnlicher Verkauf von Tuxedo Sweaters 


— 


C für Damen, ſo ſehr in dieſer Saiſon in 
orn Nachfrage, zu bemerkenswerten Erſpar 


platte Riechkolben wie von Mars. VRR ha a Bräctige Blufen für Damen zu und Tomaten niffen — 


bewohnern um. ya [in Are einer großen Erſparnis — ſchön 
Die natürlichen Formen ſind ei, ee gemadt aus feiner Qualität Laton, 


Regierungs - Weber- Sie find gemadht aus reiner Wolle 
> u gt He Noveltty Voile u. Organdies, hübjc) ß —9 T — Gürtel rund herum (wie abge- 
gänzlich überlebt. Anatomie ift et- 4 ——— J— er * re ——— * 


0 
was für Aerzte. Der Künſtler ſezt SEN N Teßt; andere find Fin Tuded mit malen und Str. 2 eh in American Yenutp und 
ih Tächelnd darüber hinweg, er gibt fu Matrofenkragen; Größen 36 bis 44 3 Corn — in umjerer 0 
|wie Lehmbrud feinen überichlanfen || Hl „fen hr — gut $3.00 wert — Eure Yus> = Cajh and Carry 
| I, 


| IL fü 2. De : ebenfalls in Slipover Modellen —- über: 
Akten übermenihlihe Dimenjionen, tvahl jpegiell Tur morgen zu —— © 


s : | i z %. Biücht all koſten dieſe 
ſetzt winzige Schädelchen auf Giraf— Ale hi: = Kund., Büchſe, Swegterz im Re⸗ 
fenhälſe oder fügt an furze Ober- = un en "ehr 
leiber Bei Er ’ = C | gen zu dem fehr 
eiber Beine, aus denen man zivei | = niedrigen Breiie.. “ 
ausgewachſene Figuren machen — =ı 
S ) * 


uuononn 
könnte. .Die Natur iſt für dieſe er— Waſchtücher J 
regt - efitatifhen Expreſſioniſten A (5 d h b j bt 
Mumpitz. Auf die Seele fommt e8 * J ardinen hera ge c 
9 — . . = v er * — 
a || Erfpnrniffe an Hüten 3:3 °F vun au nn urras mie ya un - 
{ 8. 1 rächtige Muſter, paſſend für Saſh oder volle Länge 19 
ven, _. Arme, berframpfte Morgen offerieren wir Hüte in einer vorzüglichen Auswahl von MINZ AScC N er beute 20c wert — ſpegiell, Die c 
Han e ge ht es ſchlechterdings nicht. Faſſons — von den feſt ſitzenden Turbans bis zu den außerſt 2 —AVVVV— 3 ..... ................ mereen. 
Propheten und Wahnfinnige find großen Hüten rangierend — fehr Heidjame — Kanell S Sectional Banel Spiten-Gardinen— 
die belicbtejten Motive, E3 gibt ia elle, effeltvoll mit fanch Zedern, Du = an Sauer, 9 Zoll breit — für irgend eine Größe 
Maler, die nichts weiter malen ala / bug 3 in einfab und fanch S enter ohne Abfall pafiend — bringt 
foldhe Heilige. Der Holzichnitt ift | | CIACHYN hüen Nitte-Saifon Herad — J ———— 
— ichen ttte-Satjon ⸗ = fpezicll die Daxd für & ber en 49 dafür — « 
ganz auf die roheiten Schwarz. —— — ſetzungs ⸗ Verlauf — 61.33 3 Mur S —* asr — ſpe 
Weiß-Gegenſätze zurückgeführt. das HH zu nur = 


nes 


35 S ziell die Section zu ul) 
. Bere 2 — — S 9 Sopi — — A J. ill 
Was wird dabei völlig nebenjächlich, | ZZ Die zum Tragen fertigen Hüte find aus Mi- 2 2 C u Frege ee — 

ee = tag = 


x ae , R . * and : TTTTTTTTTTTTTTITTTTES dinen, biele zuſam— jend für Seitenhan= f 
ng tiefe Kontraite, kraſſe We EI Ian Hemp, f'ch Stroh, — F menpafiend, in weiß, [gings, Comforter⸗ 
hwarze Flächen neben weißen oder | F cLiſere uſw.; zahlreiche Flane Elfenbein oder Ecru Ueberzüge, Box-Ue— 

eine wirre Schraffierung, die eben | EEE ED DI) liind mit Georgette ein- a na Schattierungen; eis |berzüge und  biele 
logut Telegraphendrähte wie eine wi. DIET |aefabt, andere mit Le- he 5.00 ent. nige find men er andere Zivede — 25 
Abendwolfe oder eine Schlacht dar- — 0° AUG \pertrempen, finiihed norgen die Yard zu nittert vom Anfaſ⸗ Zoll breit, Seconds 
ſtellen mögen 44 ER mit Schnallen u. Bän— tur fen, wert auf requ= |der 35c Corte, für } 
9 gen. | e en lär. Wege $2.50 da3|diefen Berfauf Die ) 
Aber da3- it alles nod zahm. N S > C Paar; Stüd 770 Yard zu N 
! 4 IHRES zu nut .... ‚nur 
falen verwerfen jede Art von An— 


lehnung an Eindrüde und Kleben 


Außerordentliche Schuhewerte für Damen, Müdchen u. Kinder 
6, Sälongenlinien. Yunfte un || Huhergewöfnlihie Grfparnffe an niebrigen Shufen für Damen, einfätichich Dacp Jane and Affe Strap Pumps 


Kuben in den bunteften Sarben, nch- || aus mattem Kid und Kalbleder. Solid Iederne biegiame McKay genähte Sohlen, Smitation Tip und einfache Zehen- 
men wohl aud Silber. oder Gold- 


— ——— Faſſons; militär. Abſätze; alle Größen, gewöhnliche 85.00 Sorten; ein auffallender 82 77 
bruds zu Hilfe und malen dann im Den mecen zu 

ieſen „Kompoſition“ genannten 
— irgend eine geheimnisvolle — 82.00 Barfuß J Sandalen zu 97€ 

ahl oder Chiffre wie: A 184 oder! :& für j ä ti pe — 
en N ae = Barfuf-Sandalen für junge Mädden und Kinder; aus Iohferbigem Wil ow Kalb⸗ 
lig rätſelhaft zu machen. leder, und alle haben ſolide Lederſohlen; Goodyear geſteppt und garantiert 

Auch die diesjährige Sommer— fi — A nicht aufzugeben; alle Gräben, 58, 9—12 u. 12—2; Werte bis $2.00; 
— — Eee ‚u . nicht aufzugehen; alle Größen, 5—8, 9—12 u. 12—2; Verte bi3 $ 
ift fo ein Charivari, in dem ſich das 
wenige, noch halbwegs Genießbare 
wie ———— Laut im Lallen 
eines Bet i iſi | | ' 
en ——— innerlich vecworrenen Ausſtellung Verdienſte um die Mobernifierung | Da heißt es u. a.: „Aber ber Som: eg» (Geld zu verleihen 
fte — ift diefe Trunfenheit bei —2 bilden. Natürlich ift der tiefere Grund | der Gallerie ganz und gar nicht ver= | mer 1907 brachte mich nad) Berlin | auf Grundeigentum au den ninfttgften 
Drittef diefer Söll au$ eller 2 diefer furchtbaren Auflöfung aller | fleinert werden, zurück, und da tat ſich eine .., , Beblngungen. 
jeder Tradition Enigleiften u organifhen Formen und Gejegte und| Im ven amerifanijchen Lefern ei= | grauenhafte Sackgaſſe auf, und | Vorzügliche erfte Hnpoiheken 
tern. Sie ift nur Sirn-Spiegel. diefer Flucht in eine oft an ven llei⸗ nen Einblick in das Weſen eines iy⸗ materielle und geiftige Not ohne: | zu 534% unb 6% Binfen ſteid u und, : 





fehterei. Mühfelig ausgeklügelter ‚ten Morit erinnernben Primitioität | pifchen deutfchen Erpreffioniften vom gleichen mürgte und Tähmte mid) A.Holinger&Co.(Inc.) 


— un REHFTERE ad" Maße 
Süitecufe "er Km m Da Sen Ampeln Ufer Gag cher nen Mt min Berrans Am, 6 
BE He 8 cne dee Ti Arc, Ensbtlng He ram in: u oimaninng, um ann Dit, (08 
«+43 Weltkrieg jung a NEE ee Meligeroitter ſchon einen | oder Bictor Hugo zu iverben.) 


— fehen, wit Iniomus. Gift ein Mefenänermanbter  grelgelben Schalten nf Mh IE ee rad ger 


ChHed-Kontos erwünidt. 
3% Zinfen bezahlt auf 


i : ‚Nationalgalerie hängenden „Blauen 
auf verbeflertes Chicago Grunbeigen- 2 er i 
tum zu den niebrisften Saten gelichen. Pferde” find. Auf der Sezeftion Kind 


Kapital u. 
Acberſchuß 


Verſand von Lebensmittel von hier wie bisher. 


* Wer ſein Grundeigentum ver. loriſtik herausgeborenen Bildern des Inſtituiion. Für den Kampf des 


Spareinlagen 


Grundeigentumsdarlehen 


Algemeines Bankgeihäit. 


DBES |. um Ultramodernen jebt ! 2 “ Sichtere Nlfred | Telnde Pinfelhand. ch grünbete mit jift mir ald Dichter lieber und mud) 
A Be ** ne in unjere Mufeen ————— hu ge * Deere a = | ee — Reſigna 
mi ep | : . i mehr. | rar; : i= | L. . . 2 
a a ee uni te Bil Men Ka a m Hd ap Se, Dat Im Gh Ne on raum 1 mad me 
|bon ne ee DON | Korte geht hier voran, meiner Anfict | yerbienftoollen Einführung in bie Jahres_zum erften Mal in Berlin mein Malertum Hinein und mehe ben 
Neinfach flilifierter Tiere flarfe Kant nach unbebingt zu weit. CB ift ge*| unge Kunft” im Verlag von Rlint: |auS. Die folgenden ‘Yahre waren Pinfel und bie Zeicenfebern jeder 
|terfe gefchaffen bat, bon 5 —* | wiß Pflicht einer Nationalgalerie, F ng Biermann in Leipzig, einer voller Unruhe und nimmerfatter Arz | Tag in meiner neu entfachten Himms 
'da3 fchönfte feine iebt in ber N m nicht zu ftagnieren, aber ein fortwähe | rnfne Hfeine Bücher, deren viertes | beit im Sturmesfcritt. Der Welt⸗ liſchen Glut. Ich merke die Jahres⸗ 
| ine jegt in ber Neuen | venideg Ummedhfeln von nur alß Leibe . r * 2. et und von Lothar |frieg germalmte meinen Put und bie zeiten nicht. Trinte meinen ruffijcher 
gaben ausgeftellten al3 „Runftwerk” , Brieger verfaßt ift große Weltfeligteit ging in Scherben, Tee und raude eine tleine Tabals 
> | nie und id) warb ein Haffer des Vater= |pfeife.e Manchmal möchte ich durch? 
fanded. Im Sommer 1916 murbe enfter die vier Etagen hinunters 
ich auch unter die Soldaten geſteckt. hüpfen. Im Halbſchlaf ſterbe ich viele 


einige ſehr eigenartige Arbeiter aus tet ftrittigen Wilbern mie denen 
feinem Nachlaß vertreten, tie der Emil Nolves, der allerhand orienta- 


„Stier“, „Hund vor der Melt“, „Reh lifhe umd phantaftifche Sujetd in 


— — ——⸗ ⸗ . 
— * — * a. ; s| * durfte nicht mehr malen und ſchreckliche Tode, aber ich weiß, daß 
s im Walde“, Arbeiten, die innerlich Teilweis greller Palatatmanier be SG re | te te uud 
33.00 —— 


etäfefonmie dern empfunden find und die fih gut (einer Tolden doc) mehr zu einer ber 


Für Säuglinge und |Bebrängnis und im Schauer ber 2 ligkeit komme. Es gelächtert um 
nben | fechte fing ich im der freien Zeit meine Rippen. Ich merbe mid vor 
ımit ben ebenfall3 ganz aus der Ko⸗ ſchaulichen Retrofpektive anrege IN GEBRAUCHSEITMEHRALS 30 JAHREN a freiben an. Meine Hymnen !die. Siubtbahnziige werfen; das Die 


taufen will, erreicht fchnell feinen [ebenfalls fchon verftorbenen Auguft | Tages find die Kunftaußftellungen far.ben gute Aufnahme. ch holte Räder ſchreiend ſich in meinen heiteru 


Ziel dur) eine Kleine Anzeige in | Made vertragen und den Lichtpunktt | und bie JahreZaußftellungen da. Da- 


der „Abendpoft* 


weit aus und ein Dichterehrgeiz | Echäbel werfen — —! Hinein ik 
— 7 Ippuchd gewaltig in mir an. Aberden wuchtigen, großen Tod 


‚Vater Jon: OB. vermleoiainng abe 
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